
KULTUR

Monsieur Momo im
November in Nienburg:
Die HamS verlost
3 x 2 Karten.  SEITE | 6

SPORT

René Rast präsentiert
sein DTM-Siegerauto
auf dem Mindener
Marktplatz.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Voll des Lobes für
den Zusammenhalt
Nienburg. Von der Arbeit des
Nienburger Mütterzentrums
war Dr. Heiner Wilmer ganz
begeistert. „Das ist ein klasse
Beispiel, wie Zusammenhalt
funktioniert“, lobte der
Bischof von Hildesheim, der
im Rahmen seiner Visitation
nach Nienburg gekommen
war. Zustande gekommen war
der Kontakt über Martina
Baake vom Verein „Mütter-
zentrum Nienburg“. Sie
gehört dem Pfarrgemeinderat
der St. Bernwardsgemeinde
an.  SEITE | 2

LOKALES

Autoschau mit
E-Mobilitätsmeile
Nienburg. Wenn am kommen-
den Sonntag in Nienburg die
Autoschau in Kombination
mit einem verkaufsoffenen
Sonntag stattfindet, wird
auch das Thema E-Mobilität
wieder eine große Rolle
spielen. Zum mittlerweile 8.
Mal gibt es in der südlichen
Langen Straße zwischen
Rathaus und Spargelbrunnen
eine E-Mobilitätsmeile.
Organisatorin ist die Klima-
schutzagentur Mittelweser.
Beim Besuch in der HARKE
stellen Ulrike Gieger-Graßl
und Franziska Materne das
Programm vor.  SEITE | 3

Angebote für die
Ferienbetreuung

NIENBURG.Auch 2020 möchte
die Stadt Nienburg eine Feri-
enbetreuung für Nienburger
Grundschulkinder anbieten.
Diese soll vom 20. bis 31. Juli
stattfinden. Um den Kindern
eine große Auswahl an Aktio-
nen und Aktivitäten präsen-
tieren zu können, benötigt
die Stadt die Mithilfe von In-
teressierten. Wer ein Kinder-
programm anbieten möchte,
kann sich im Rathaus unter
Telefon 05021/87-475 oder E-
Mail h.endler@nienburg.de
melden oder sich auf der In-
ternetseite der Stadt infor-
mieren. DH

Auch heute Herbstmarkt in Lavelsloh
Auch heute wird in Lavelsloh
Herbstmarkt gefeiert. Nach dem
Auftakt am gestrigen Sonn-
abend mit den Freibieranstich
durch Bürgermeisterin Annegret
Trampe geht es heute um 9.30

Uhr mit dem Zelt-Gottesdienst
weiter. Anschließend spielt das
„Heimatland Quintett“. Schon
in aller Frühe hat der Flohmarkt
begonnen. Viele Geschäfte in
Lavelsloh und Essern haben

heute von 13 bis 18 Uhr geöffnet.
FOTO: RECKLEBEN-MEYER
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.deHeizung SolarSanitär Elektro

Apotheker Reinhard Glatzel • Hansastraße 3 • 31582 Nienburg/Weser
Tel: 0 50 21/91 02 66 • www.hansaapo.de

Check-Up & Risikobewertung
Prüfen Sie bei uns Ihre
Knochendichte.
Jetzt einen Termin sichern!
unter 0 50 21/91 02 66

Osteoporose-Check
14. Oktober - 18. Oktober 2019

Check-Up
10,00 EUR

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Verdener Landstr. 91
31582 Nienburg

Tel. (05021) 8869-140
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MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

47 Jahre
1972 – 2019

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de

T
Ü

V
u

n
d

A
U

Winterreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

Felgenreparaturen
Bordsteinschäden und Felgenschlag.
Felgen-Aufarbeitung in Originalzustand,
auch für hochglanz gedrehte
Originalfelgen.
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Kamine • Kaminöfen • Schornsteine

eJETZT VORORDERN!Aktion endet
am 15.11.2019.

Greifen Sie jetzt zu!
Öffnungzeiten: von September - März
Di. - Fr.: 11 - 18 Uhr Sa.: 10 - 14 Uhr

Montags geschlossen!
Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf · Telefon (0 50 31) 91 37 32
Fax 91 37 33 · das-feuerhaus@t-online.de · www.das-feuerhaus.de

Kaminofen-
modelle

CONTURA
AKTIONSÖFEN

SPAREN SIE BIS
ZU

300 e

CONTURA 690
STYLE Aktionspreis

jetzt ab

2.540 €
2.840 €

CONTURA
690G STYLE
Aktionspreist

jetzt ab

2.740 €
3.040 €

CONTURA
620TG STYLE
Aktionspreis

jetzt ab

3.340 €
3.640 €

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Rundumsorglos.Jetzt mit

Entrümplungs-
service



Sich gemeinsam
erinnern

NIENBURG. Die VHS Nien-
burg bietet im Herbst wieder
eine Zeitzeugen-Werkstatt
an. Referentin Sylke Mues
stellt die Abende unter den
Focus, dass man aus der Ge-
schichte nur lernen kann,
wenn man sie kennt. Es gilt
dabei, das Interesse an der
wichtigen Zeitepoche des
Nationalsozialismus bei den
nachfolgenden Generationen
zu wecken und zu konkreti-
sieren. Diese Abende sollen
durch verschiedene Schwer-
punkte den generationsüber-
greifenden Austausch för-
dern.
Sylke Mues beginnt am

Donnerstag, 17. Oktober, um
19 Uhr im VHS-Haus in der
Rühmkorffstraße 12 mit dem
Thema „Eine Spurensuche:
Es begann so harmlos...“ Wie
konnte es geschehen, dass
sich aus einer sehr freien De-
mokratie der Weimarer Repu-
blik das politische System des
Nationalsozialismus entwi-
ckeln konnte? Kleine, teilwei-
se kaum wahrnehmbare
Schritte machten eine
„Gleichschaltung“ der Ge-
sellschaft möglich. Eine be-
sondere Bedeutung kam der
Jugend zu. Die Einbeziehung
der damaligen Jugend wird
als „Manipulation einer gan-
zen Generation“ bezeichnet.

2Eine Anmeldung ist erfor-
derlich mit der Angabe der
Kursnummer 20A1B005 über
www.vhs-nienburg.de, per E-
Mail an die Adresse vhs@kreis-
ni.de oder persönlich im VHS-
Haus. Die Gebühr für einen
Abend beträgt sechs Euro.

Tabuthema: Gewalt
unter der Geburt

Informationsabend am 18. Oktober im Rathaus

NIENBURG. Eine Geburt ist
ein aufregender und körper-
lich und psychisch anstren-
gender Moment. Schwangere
wissen das und bereiten sich
so gut es geht darauf vor. Und
doch kommt es immer wieder
zu Situationen, welche Gebä-
rende im Kreißsaal völlig un-
vermutet treffen und sie ent-
mündigen, demütigen oder
ihnen weitere – über die nor-
malen Schmerzen hinaus ge-
hende – Schmerzen verursa-
chen. Gebärende berichten
von Fixierungen, von unge-
wollten Kaiserschnitten oder
Dammschnitten.
Gewalt unter der Geburt ist

all das, was vor, während und
nach der Geburt ohne Einver-
ständnis der Gebärenden ge-
schieht. Oft denken Gebären-
de, eine Geburt müsse so sein

und die Dinge, die ihnen wi-
derfahren, seien normal.
Doch das stimmt nicht. Viel-
mehr ist Gewalt unter der Ge-
burt Symptom eines durch
optimierten Gesundheitssys-
tems, das Fallzahlen statt
Menschen in den Mittelpunkt
stellt. Nur durch wachsendes
Bewusstsein ist ein Wandel
der Geburtshilfe möglich.
Daher wird Christina

Mundlos, Autorin des Sach-
buchs „Gewalt unter der Ge-
burt: Der alltägliche Skan-
dal“, über diese Thematik be-
richten. Der Informations-
abend findet am Freitag, 18.
Oktober, um 18 Uhr im Den-
dermonde-Saal des Rathau-
ses Nienburg, Marktplatz 1,
statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und ohne Anmeldung
möglich. DH

„So funktioniert Zusammenhalt“
Hildesheimer Bischof Dr. Heiner Wilmer war im Rahmen seiner Visitation im Mütterzentrum zu Gast

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Von der Arbeit
des Mütterzentrums an der
Jahnstraße in Nienburg war
Dr. Heiner Wilmer ganz be-
geistert. Die ehrenamtlich ge-
tragene Einrichtung war sei-
ne erste offizielle Station als
Bischof von Hildesheim. „Das
ist ein klasse Beispiel, wie Zu-
sammenhalt funktioniert“,
lobte er, der im Rahmen sei-
ner Visitation nach Nienburg
gekommen war.
Martina Baake, Vorsitzen-

de des Vereins „Mütterzent-
rum Nienburg“, gehört dem
Pfarrgemeinderat der Nien-
burger St. Bernwardsgemein-
de an. So kam der Kontakt zur
Einrichtung zustande. Pfarrer
Thomas Jung lobt besonders
die Flüchtlingsarbeit, die in
den vergangenen Jahren auf
den Verein zugekommen sei.
Da ist etwa Gedit Habtez-

ghi Bahlibi aus Eritrea, die
seit 2014 in Deutschland ist
und schon sehr früh ins Müt-
terzentrum kam, ohne zu-
nächst über Deutschkennt-
nisse zu verfügen. „Sie war
mir aufgefallen, weil sie je-
den Sonntag in der Kirche
saß“, sagt Pfarrer Jung. Nach
Gesprächen kam heraus, dass
Gedits Tochter noch bei ihrer
Mutter im Sudan lebte. Mit
großem Aufwand – sowohl
bürokratisch als auch finanzi-
ell – schaffte es die Gemeinde
schließlich, die kleine Veroni-
ca nach Nienburg zu holen.
Gedit, die noch zwei weitere
Kinder hat, kommt nach wie
vor häufig in den Treffpunkt
und fühlt sich dort geborgen
wie in einer Familie. Aber
nicht nur das: „Ich habe hier
Deutsch gelernt“, sagt sie
stolz.
Dafür und für die anderen

Angebote – vom offenen Treff
bis zum Marktfrühstück am
Mittwoch – ist der Verein auf
jede Menge Unterstützung
angewiesen. Die bekommt er
auf der einen Seite von der
Stadt, die für die Kaltmiete
der Räume aufkommt, und
auf der anderen Seite vom
Niedersächsischen Landes-
amt für Sozales, Jugend und
Familie, von dem Geld für
Aufwandsentschädigungen
kommt. Ansonsten erreichen
immer mal wieder Einzel-
spenden das Konto des Ver-
eins. Doch große Sprünge
sind nicht möglich. „Meist le-

ben wir von der Hand in den
Mund“, erklärt Baake.
Es engagieren sich Mütter,

die selbst über Jahre dasMüt-
terzentrum besucht haben,

Fachpersonal wie Erzieherin-
nen, eine Krankenschwester
und eine Hebamme, die Be-
sucherinnen beratend zur
Seite stehen. Aber auch, wer

einfach nur eine Pause
braucht oder mit anderen El-
tern sprechen und die Kinder
spielen lassenmöchte, kommt
in die Räume an der Jahnstra-
ße. „Mütter, die herkommen,
sollen ihre Seele baumeln las-
sen und den Akku aufladen“,
sagt Vorsitzende Martina
Baake.
Schon seit Jahren besucht

Brigitte Evers das Mütterzen-
trum – mittlerweile mit der
dritten Tochter. „Das ist im-
mer schön hier, man trifft net-
te Menschen. Ich finde es
ganz toll, dass Nienburg die-
ses Mütterzentrum hat“, sagt
sie. Und manchmal kommt
sogar ihr Mann Bernd mit.
Manchmal zum Gespräch mit
anderen, manchmal auch um
ganz praktisch Hand anzule-
gen, wenn mal etwas kaputt
ist – für ihn als ausgebildeten
Handwerker meist kein Prob-
lem. Grundsätzlich seien
Männer ebenso willkommen
wie Frauen, betont Martina
Baake. Das sei beim Namen

der Einrichtung nicht immer
ganz einfach zu vermitteln.
Nur: Umbennen darf sich der
Verein nicht. Um die drin-
gend benötigten Fördergel-
der zubekommen, muss der
Name Mütterzentrum stehen.
Um Männer nicht nur in Be-
gleitung ihrer Frauen, son-
dern auch mal einfach so –
gerne auch ohne Kinder –
einzuladen, ist etwa ein Vä-
terfrühstück am Samstagvor-
mittag in Planung.
Ein Angebot in dieser Form

war dem Bischof bis dahin
nicht bekannt. „Eine solche
ehrenamtliche Initiative ver-
langt mir großen Respekt ab.
Ich finde das großartig“, fand
er lobende Worte. Sein Be-
such brachteWilmer übrigens
durchaus auch die Innenstadt
ein wenig näher. Er hatte den
Weg zusammen mit Pfarrer
Jung auf Fahrrädern zurück-
gelegt.

2www.muetterzentrum-nien-
burg.de

Gruppenbild mit Bischof: Mitarbeiterinnen und Gäste des Mütterzentrums tauschten sich mit Heiner Wilmer aus. Der gab sich locker –
auch in der Spielecke. FOTOS: SCHMIDETZKI

Heiner Wilmer ließ sich von Martina Baake die Räume des Mütter-
zentrums zeigen.
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 44.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 15. – 19.10.2019

Lammkotelett 1 kg 14,90 €
Cordon bleu 1 kg 6,90 €
Fleischkäse 100 g 0,79 €

Schlesische Bockwurst
100 g 0,60 €

Kartoffelsalat 100 g 0,69 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Hackfleisch
Rind u. Schwein 1 kg 4,50 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Hühnerfrikassee
mit Reis und Salat Port. 6,50 €

Suchen Verkäufer/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)
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Wer bist denn du?
QEs soll vorkommen, dass
die Frage „Weißt du eigent-
lich, mit wem du sprichst?“
eine ganz andere Bedeutung
bekommt als ihr meistens
zugedacht ist. Dann nämlich,
wenn erst im Laufe des
Gesprächs, im direkten
Anschluss oder manchmal
sogar erst lange Zeit später
die Erkenntnis kommt, wer
der Gesprächspartner
tatsächlich war – jemand,
den anscheinend alle Welt
kennt, nur die betroffene
Person eben wohl nicht.
Wenn ein kirchliches Ober-

haupt, immerhin zuständig
für ein immenses Gebiet mit
fast 600000 Glaubens-Schäf-
chen, eine Einrichtung be-
sucht (Bericht auf Seite 2), in
der Kinder spielen, dann ha-
ben die in aller Regel keine
Ahnung, dass sie es gerade
mit einem Promi zu tun ha-
ben. Und das ist eigentlich
auch gut so. Denn genau ge-
nommen, ist der ja auch nicht
besonderer als alle anderen.
Vor Jahren schon durfte

ich erleben, wie eine Kinder-
schar an anderer Stelle von
einem leitenden Sparkassen-
Vertreter eifrig Autogramme
forderte, um später festzu-
stellen, dass gar nicht er der
Bürgermeister war, der näm-
lich ebenfalls bei besagtem
Termin anwesend war. Klei-
der machen offenbar Leute
und sein sympathisches Auf-
treten ließ das Eis zwischen
ihm und den Kindern schnell
schmelzen.
Aber auch Erwachsene

sind ein ums andere Mal
überrascht, das machte ein
Gespräch unter Kollegen und
Kolleginnen deutlich, mit
wem sie da gerade ganz ent-
spannt „smalltalken“. Wenn
besagter Fußballprofi oder
im anderen Fall Fußballtrai-
ner ganz erfreut ist, mal ohne
Selfie einfach er selbst sein
zu dürfen, kratzt das vermut-
lich nur bei einigen am Ego.
Mir selbst fällt dabei gerne

wieder eine Begegnung ein,
die mehr als 20 Jahre zu-
rückliegt. Mit einem Schüler-
ferienticket waren wir, eine
Gruppe Jugendlicher, deren
Blick für das Überregionale
zugegebenermaßen recht be-
schränkt war, per Zug in die
Weltmetropole Bremen ge-
reist. Während einer Rast auf
der Rathaustreppe radelte
ein hochgewachsener und
sehr nett wirkender Mann
auf uns zu, ließ sich freund-
lich von anderen Menschen
grüßen, und fragte uns
schließlich, ob wir uns mal
das Rathaus ansehen woll-
ten. Während er etwas zu er-
ledigen hatte, durften wir in
einem eindrucksvollen Zim-
mer warten und uns ein we-
nig fühlen wie Senatsherren.
Erst viel später wurde mir

klar, dass Henning Scherf
nicht irgendein – man möge
mir den Ausdruck verzeihen
– Provinzbürgermeister war,
sondern schon damals ein
charismatischer Politiker, der
sich trotz seines tatsächlichen
Promi-Status stets bürgernah
gab – und so auch eine Grup-
pe Jugendlicher, die er noch
nie zuvor gesehen hatte, in
„sein“ Rathaus nahm.
Als ich ihn viele Jahre spä-

ter erneut traf, dann beruf-
lich, war er schon im Ruhe-
stand und referierte in Nien-
burg. Ich habe ihn nicht dar-
auf angesprochen, bin aber
sicher, er hatte keinen
Schimmer, dass wir uns
schon einmal begenet waren.
Schönen Sonntag!

Autoschau zum 8. Mal
mit E-Mobilitäts-Meile

Klimaschutzagentur stellt Programm vor / Gutscheine zu gewinnen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG/STEYERBERG.
Wenn am kommenden Sonn-
tag in Nienburg die Auto-
schau in Kombination mit ei-
nem verkaufsoffenen Sonn-
tag stattfindet, wird auch das
Thema E-Mobilität wieder
eine große Rolle spielen. Zum
mittlerweile 8. Mal gibt es in
der südlichen Langen Straße
zwischen Rathaus und Spar-
gelbrunnen eine E-Mobili-
tätsmeile. Organisatorin ist
die Klimaschutzagentur Mit-
telweser. Beim Besuch in der
HARKE stellen Ulrike Gieger-
Graßl und Franziska Materne
das Programm vor.
Auf besonders großes Inter-

esse wird vermutlich der
Stand der Profis von NOW
aus Berlin stoßen. Die NOW
koordiniert und steuert das
Nationale Innovationspro-
gramm Wasserstoff- und
Brennstoffzellentechnologie
der Bundesregierung und hat
unter anderem eine Wasser-
stofftankstelle nebst Wasser-
stoff-Auto im Gepäck.
Vor Ort sein wird außerdem

der elektrische Bürgerbus aus
Steyerberg, der erst am Wo-
chenende offiziell seinen Be-
trieb aufgenommen hat, au-
ßerdem der Kangoo von

Nienburg Energie und das
Nutzfahrzueg E-Vito. Erwar-
tet werden außerdem zahlrei-
che Privatleute mit ihren E-
Autos, die gerne bereit sind,
mit interessierten Autoschau-
Besuchern ins Gespräch zu
kommen.
Eröffnet wird die E-Mobili-

tätsmeile um 11 Uhr mit einer
Sternfahrt. Um 12 Uhr über-
reichen die Mitarbeiterinnen
der Klimaschutzagentur Ni-
enburgs Bürgermeister Hen-
ning Onkes ein E-Mobil-Star-
terpaket.
Etwas Besonderes hat sich

auch die Firma Classic-Lüh-
mann aus Hoya ausgedacht.
Die Leserinnen und Leser der
HARKE am Sonntag können
im Vorfeld der Autoschau
fünf Gutscheine für die kos-
tenlose eintägige Nutzung ei-
nes E-Autos aus dem von der

Firma entwickelten Car-Sha-
ring-Programm gewinnen.

2Wer an der Verlosung teil-
nehmen möchte, geht bitte auf
die Seite www.dieharke.de/ge-
winnspiele. Die Gutscheine
können dann am kommenden
Sonntag am Stand der Klima-
schutzagentur in Empfang ge-
nommen werden.

Wer sich im Vorfeld über
das Car-Sharing-Modell der
Firma Lühmann informieren
möchte, über das auch die
HARKE am Sonntag bereits
ausführlich berichtet hat,
kann sich im Internet unter
www.classic-carsharing.de
umschauen.
Bereits am kommenden

Sonnabend beginnt in Steyer-
berg das Electric Power
Weekend (EPW). Ab 11 Uhr
kommen Elektroautobauer
und Umrüster vor dem Amts-
hof zusammen. Vorgestellt
werden neben dem neuen
elektrischen Bürgerbus auch
elektrische Bagger und Bau-
maschinen. Ab 19 Uhr trifft
sich der Stammtisch der Elek-
tromobilisten im Landkreis
Nienburg. Dort sind auch Be-
sucherinnen und Besucher
willkommen, die kein Elek-
troauto fahren.

Organisieren die E-Mobilitätsmeile im Rahmen der Autoschau: Ulrike Gieger-Graßl und Franziska Ma-
terne von der Klimaschutzagentur Mittelweser. FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

Geflügel und
Erbensuppe

Heute ab 9 Uhr wird vom Ge-
flügelzuchtverein Nienburg am
Vogelers Haus in Holtorf, Ver-
dener Landstraße 238, eine
kleine Schau für rassiges und
nicht rassiges Geflügel durch-
geführt. Alle Tiere werden paar-
weise oder als Stamm in insge-
samt 28 geschmückten Volie-
ren präsentiert. Gezeigt werden
Hühner, Tauben, Wassergeflü-
gel und Wachteln. Dazu gibt es
kurze Rasseinformationen, und
es besteht die Möglickeit, di-
rekt mit den Züchtern in Kon-
takt zu treten. Umrahmt wird
die Veranstaltung auch mit ei-
ner Streichelwiese. Für das leib-
liche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt. Zum Mittag gibt es eine
Erbsensuppe. Die offizielle Er-
öffnung wird um 10 Uhr mit
dem Auflassen von 20 Tauben
vollzogen. Am Nachmittag er-
wartet die Gäste ein reichhalti-
ges Kuchenbüfett. Der Eintritt
ist frei. FOTO: GEFLÜGELZUCHTVEREIN
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Der kompetente ŠKODA Servicepartner ganz in Ihrer Nähe

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!

Lange Straße 78 • 31582 Nienburg/Weser



IN KÜRZE

Filmabend im
Gemeindehaus
LANGENDAMM. Mit einem
mehrfach Oscar nominierten
Film geht das Kirchenkino im
Langendammer Gemeinde-
haus am Mittwoch, 16. Okto-
ber, ab 20 Uhr in eine neue
Runde. Der Film basiert auf
einer wahren Begebenheit
und erzählt von einem fünf-
jährigen Jungen, der in Indi-
en in einen Zug einsteigt und
erst in einer 1600 Kilome-
ter entfernten Großstadt auf-
wacht. Er landet schließlich
im Waisenhaus, wird von ei-
ner australischen Familie ad-
optiert und macht sich viele
Jahr später als Erwachsener
auf in seine Geburtsstadt. DH

Zeit für neueWege:
Coaching für Frauen
NIENBURG. Unter dem
Motto „Wer etwas will, fin-
det Wege. Wer etwas nicht
will, findet Gründe“ bie-
tet die Koordinierungsstel-
le frau+wirtschaft eine Coa-
chingreihe ein. Die Teilneh-
merinnen gehen auf die Su-
che nach ihren eigenen
Stärken und Potenzialen, um
ihr Leben beruflich und pri-
vat zu gestalten. Die Coa-
chingreihe beginnt am 28.
Oktober und wird am 4. und
18. November jeweils von
9.15 bis 12.30 Uhr fortge-
setzt. Die Termine finden in
den Räumen der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft,
Goetheplatz 5a, in Nienburg
statt und sind kostenfrei. An-
meldungen werden bis zum
23. Oktober online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
(05021)9229195 entgegen
genommen. DH

Doppelkopf in
Drakenburg
DRAKENBURG. Wer am 9.
November ab 15.30 Uhr an
einem Doppelkopfturnier in
der Olen Schüne in Draken-
burg teilnehmen möchte,
sollte sich bis zum 1. Novem-
ber beim Heimatverein unter
Telefon (05024) 880285
anmelden. DH

Ins Reich der Nienburger Spargelkönigin
Ansprechpartner für alle Belange: Arbeitskreis „Niedersachsens Königinnen“ ist offiziell gegründet

NIENBURG/GOLDENSTEDT.
Niedersachsen ist um ein In-
formationsportal reicher. Der
„Arbeitskreis Niedersachsens
KönigInnen“ (ANK) hat nun
seine Arbeit auch offiziell
aufgenommen. Das bestätig-
ten die Gründer Michael Rühl
aus Goldenstedt und Heinz
G. Gehnke aus Rotenburg
(Wümme) nach einer gemein-
samen Tagung zur Zielset-
zung des Arbeitskreises im
Haus imMoor in Goldenstedt.
Alle Gebiets- und Produktkö-
niginnen des Landes wurden
bereits in eine Kartei aufge-
nommen und können nun
kostenlos von der Arbeit der
Initiatoren profitieren.
44 Königinnen und zwei

Könige gibt es zurzeit in Nie-
dersachsen. Alle sind unter-
wegs, um für ihre Heimat,
aber auch für ihre Produkte
oder touristischen Sehens-
würdigkeiten zu werben. Der
Tourismus soll gestärkt, die
Erträge aus eigener Produkti-
on stärker genutzt werden.
Aber auch feiern steht auf
dem Programm.
„Immer noch wissen die

Bürger des schönsten Bun-
deslandes zu wenig über ihre
Heimat, die Spezialitäten
oder Ausflugsziele. Das alles
soll verbessert werden und
Früchte tragen“, erklären
Rühl und Gehnke in einer ge-
meinsamen Notiz.

Auch die Majestäten sollen
sich besser kennenlernen und

zusammen auf Bühnen und
vor Kameras stehen. Daher

gibt es zunächst im Reich der
Nienburger Spargelkönigin

ein Treffen zum Kaffeeklatsch
am 1. Advent. DH

Der Arbeitskreis hat seine Arbeit aufgenommen: Heinz Gehnke (Rotenburg), Herbert Schriever (Team Nienburger Spargelkönigin), Rolf
Hedemamm (Heideschäfer Arthur vom Dümmer Weser Land), Jessica Schröder (Weinkönigin der Feuerwehr Munster), Sascha Rühl
(Goldkönig Goldenstedt) Michael Rühl (Goldenstedt) und Thomas Sandkötter (Huntlosen, von links). FOTO: HEINZ & FRIENDS

IHK: DieWirtschaft hat gewählt
Nienburg durch Lars Schäkel, Johannes Harries, Dr. Lorenz Kiene und Stefan Ullmann vertreten

HANNOVER/NIENBURG. Die
Mitgliedsunternehmen der
IHK Hannover haben ent-
schieden, welche 80 Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer ihre Interessen in den
nächsten vier Jahren im
obersten Entscheidungsgre-
mium der IHK Hannover ver-
treten sollen. Dort sind künf-
tig 31 neue Gesichter aus der
gesamten IHK-Region zu fin-
den. Die Wahlbeteiligung ist
weiter leicht gestiegen.

2 140 Kandidierende

Um die ehrenamtlichen
Mandate hatten sich 140 Kan-
didatinnen und Kandidaten
aus dem gesamten IHK-Be-
zirk mit acht Landkreisen und
der Region Hannover bewor-
ben. 49 Mitglieder der amtie-
renden IHK-Vollversamm-
lung wurden wiedergewählt
und werden bis Ende 2023
gemeinsam mit den 31 neuen
Mitgliedern den Kurs der IHK
Hannover in den nächsten
vier Jahren bestimmen.
In der neuen Vollversamm-

lung vertreten sind künftig
zwölf Unternehmerinnen, im
amtierenden Plenum hatten
bisher elf Frauen ein Mandat.
Über 15 000 Mitgliedsunter-
nehmen haben ihre Stimme
bei der Wahl 2019 abgege-
ben. Die Wahlbeteiligung lag

bei 10,4 Prozent und ist damit
im Vergleich zur Wahl 2015
(10,1 Prozent) leicht gestie-
gen.
„Das Wahlergebnis ist ein

guter Querschnitt unserer
Wirtschaftsregion. In der Voll-
versammlung sind Global
Player ebenso zu finden wie
kleine Betriebe aus den un-
terschiedlichsten Branchen
und aus der gesamten Fläche
des großen IHK-Bezirks“, bi-
lanziert IHK-Hauptgeschäfts-
führer Dr. Horst Schrage.
„Besonders freut mich, dass
wir mit der neuen Wahlgrup-
pe für Energie, Ver- und Ent-
sorger offenbar einen Nerv
getroffen und dort auf Anhieb
eine überdurchschnittliche
Wahlbeteiligung erreicht ha-
ben.“
Folgende Bewerber aus

dem Landkreis Nienburg
wurden in die Vollversamm-
lung der IHK Hannover ge-
wählt:

Wahlgruppe 1 – Produzie-
rendes Gewerbe: Lars Schä-
kel, Geschäftsführer, frischli
Milchwerke GmbH, Reh-
burg-Loccum

Wahlgruppe 3 – Handel: Jo-
hannes Harries, Geschäfts-
führer, heinekingmedia inter-
national GmbH, Landesber-
gen

Wahlgruppe 9 – Dienstleis-
tungen: Dr. Lorenz Kiene, Ge-
schäftsführer, Christian Lüh-
mann GmbH, Hoya

Überregionale Wahlgruppe
4 – Kredit- und Finanzinstitu-
te: Stefan Ullmann, Vor-
standsmitglied, Volksbank
Aller-Weser eG, Hoya
Eine Übersicht aller ge-

wähltenMitglieder der neuen
Vollversammlung der IHK
Hannover, geordnet nach
Wahlgruppen und Wahlbezir-
ken, ist ab sofort verfügbar
unter: www.hannover.ihk.de/
wahl.

2Wahlbeteiligung variierte

Gewählt wurde entspre-
chend der Branche in neun
Wahlgruppen. Je nach Wahl-
gruppe und Wahlbezirk
schwankte die Wahlbeteili-
gung allerdings erheblich. In
sechs Wahlgruppen standen
die Kandidaten in der gesam-
ten IHK-Region zur Wahl. In
der Spitze lag die Wahlbetei-
ligung hier bei den Kredit-
und Finanzierungsinstituten
bei 47,3 Prozent und bei den
Versicherungen bei 35,7 Pro-
zent, gefolgt von der neuen
Wahlgruppe Energie, Ver-
und Entsorger mit 13,9 Pro-
zent. Am niedrigsten war die
Wahlbeteiligung in der Grup-

pe Gaststätten/Hotels/Touris-
mus mit 6,6 Prozent.
In den großen Wahlgrup-

pen Produzierendes Gewerbe
und Dienstleistungen wurde
jeweils in neun regionalen
Wahlbezirken, in der Region
Hannover sowie den Land-
kreisen Diepholz, Göttingen,
Hameln-Pyrmont, Hildes-
heim, Holzminden, Nienburg
und Schaumburg gewählt.
Der Wahlbezirk Göttingen
wurde aufgrund der Land-
kreisfusion vergrößert und
schließt den ehemaligen
Landkreis Osterode mit ein.
Der Wahlbezirk Holzminden
lag bei der Wahlbeteiligung
sowohl im Produzierenden
Gewerbe mit 13,8 Prozent als
auch bei den Dienstleistern
mit über 14 Prozent vorn.
In der Wahlgruppe Handel,

hier wurde in acht regionalen
Wahlbezirken gewählt, konn-
ten die Landkreise Holzmin-
den und Hildesheim in einer
gemeinsamen Wahlgruppe
mit 10,5 Prozent die höchste
Wahlbeteiligung erreichen.
Die konstituierende Sit-

zung der neuen Vollver-
sammlung, auf der auch der/
die neue IHK-Präsident/in
und die weiteren Mitglieder
des Präsidiums gewählt wer-
den, findet am 3. Februar
2020 in Hannover statt.

DH

Doppelkopf und
Skat
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt interessierte Doppel-
kopf- und Skatspielende ein,
am Donnerstag, 17. Okto-
ber, ab 16 Uhr ihr Hobby ge-
meinsam mit anderen zu tei-
len. Da der Spaß am Spiel
im Vordergrund steht, wird
ohne finanziellen Einsatz ge-
spielt. Die Veranstaltung ist
kostenfrei und wird in den
barrierefreien Räumlichkei-
ten des Mietertreffs der GBN
in der Friedrich-Ludwig-
Jahnstraße 28 durchgeführt.
Für Rückfragen steht die
Vorsitzende des Senioren-
beirates, Rosel Wandmacher,
unter Telefon (05021) 15769
zur Verfügung. DH
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Nachtwächter unterwegs
NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik GmbH bietet für die
Stadt Nienburg von Mai bis
November öffentliche Nacht-
wächterführungen mit Ste-
phan van Hausen für die
Stadt Nienburg an. Am Frei-
tag, 18. Oktober, um 18.03
Uhr startet die nächste öffent-
liche Nachtwächtertour.
Der Nienburger Nacht-

wächter berichtet vom Wähli-
gen Rott, von Hexenverbren-

nungen und von der Belage-
rung der Stadt. Wer an die-
sem außergewöhnlichen
Rundgang teilnehmen möch-
te, wird gebeten sich bei der
Mittelweser-Touristik unter
(0 50 21) 917 63-0 anzumel-
den.
Treffpunkt ist am Rathaus,

Ecke Lange Straße/Markt-
platz. Erwachsene zahlen
6,50 Euro, Kinder von sechs
bis zwölf Jahren 4,50 Euro.

Autowartung für
Laien
STEIMBKE. Am kommen-
den Sonnabend, 19. Okto-
ber, bietet die VHS Steimbke
von 10 bis 13 Uhr den Kurs
„Autowartung für Laien“ an.
Friedrich-Wilhelm Biermann
zeigt, wie kleine Reperaturen
und Wartungsarbeiten am
eigenen Auto selbst durch-
geführt werden können. Zu
Beginn der dunkleren Jah-
reszeit sollte das Auto auch
für schlechtes Wetter ge-
rüstet sein: Ob Winterreifen
gewechselt oder eine Bir-
ne getauscht werden muss,
hier können Interessierte
die notwendigen Handgrif-
fe erlernen. Der Kurs findet
in der Auto-Werkstatt Bier-
mann an der Stöckser Straße
8 in Steimbke statt. Anmel-
dungen nimmt die Arbeits-
tellenleitung unter Telefon
05026/9006763 an. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

Secondhand-Basar
in Erichshagen
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Am
kommenden Sonntag, 20.
Oktober, findet von 10 bis
12.30 Uhr in der Sporthalle in
Erichshagen-Wölpe, Wald-
straße 14, ein Secondhand-
Basar „Rund ums Kind“
statt. Verkauft werden Um-
standskleidung, Kinder- und
Babykleidung, Spielsachen,
Kindersportsachen, Kinder-
schuhe und vieles mehr. Au-
ßerdem gibt es ein großes
Kuchenbuffet und eine Pom-
mesbude. Die Organisato-
rinnen bitten darum, offene
Körbe zum Einkauf mitzu-
nehmen und aus Platzgrün-
den möglichst auf Kinderwa-
gen zu verzichten. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Viel mehr als eine Bummelmeile
Landfrauen laden vom 18. bis 20. Oktober zum Jubiläums-Herbstmarkt ins Estorfer Scheunenviertel ein

ESTORF. Jubiläum im Schüne-
busch: Vom 18. bis 20. Okto-
ber veranstalten die Nienbur-
ger Landfrauen zum 25. Mal
ihren Herbstmarkt unter den
alten Eichen des Estorfer
Scheunenviertels. Die Gäste
erwartet Schönes, Praktisches
und Kulinarisches zum
Herbst.
Der vom Team um Heidrun

Gerdes organisierte Land-
frauen-Herbstmarkt gehört
zu den Publikumsmagneten
an der Mittelweser. Jedes
Jahr kommen Besucher aus
dem gesamten Kreisgebiet,
sogar aus Bremen, Hannover,
Göttingen und Salzgitter. Das
besondere Ambiente mit den
restaurierten Scheunen lockt
ebenso wie das bunte Ange-
bot. Dabei gilt: Alle Produkte
müssen selbst hergestellt
oder veredelt sein.
Freitag und Sonnabend ist

der Markt mit seinen rund 50
Ständen von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet; Sonntag von 12 bis 17
Uhr. Zu entdecken gibt es
viele schöne Dinge für Haus
und Garten, Hübsches und
Praktisches aus Metall, Holz,
Keramik und Stoffen. Neu ist
ein Stand, der sich ganz der
Kunst und der Kreativität
rund um den alten ländlichen
Werkstoff Leinen widmet.
Erstmals angeboten wird am
Filz-Stand auch ein Work-
shop zum Thema Filzen.
Für viele allein schon

Grund genug, zum Landfrau-
en-Herbstmarkt zu kommen,
ist das kulinarische Angebot.
Ein Highlight ist das traditio-
nell zubereitete Knipp – in
diesem Jahr zeichnet ein neu-
er „Knipp-Bräter“ dafür ver-
antwortlich, nachdem der bis-
herige „Knipp-Meister“ in
den Ruhestand gegangen ist.
Auch wer es nicht ganz so
deftig mag, ist an den drei Ta-

gen im Schünebusch genau
richtig: Kaffee, selbstgemach-
te Kuchen, Torten, Wurst und
Süßes stehen in Mengen be-
reit.
Der Herbstmarkt ist aber

mehr als eine Bummel- und

Einkaufsmeile. Unter dem
Motto „Landfrauen zeigen
Flagge“ sind die Veranstalte-
rinnen in eigener Sache aktiv,
informieren über ihre Arbeit
und die heimische Landwirt-
schaft.

Schwerpunkt dabei: „Vom
Korn zum Brot“.
Die Landfrauen sind dank-

bar für die Möglichkeit, ihren
traditionsreichen Markt im
Schünebusch veranstalten zu
können. Dessen „Hausherr“,

Heimatvereins-Geschäftsfüh-
rer Rolf Bodermann, gibt den
Dank zurück: „Nicht nur der
Heimatverein, die ganze Ge-
meinde freut sich auf diese
Veranstaltung. Das ist immer
ein Highlight des Jahres.“ DH

Vom 18. bis 20. Oktober findet im Estorfer Scheunenviertel der mittlerweile 25. Landfrauen-Herbstmarkt statt. FOTO: HARKE-ARCHIV

„Was man nicht kennt, glotzt man an“
KIBIS und AOK Niedersachsen laden am 24. Oktober zu Lesung mit Ninia LaGrande ins Nienburger Kulturwerk ein

NIENBURG. Ninia ist klein-
wüchsig und weiß „Was man
nicht kennt, glotzt man an!“
Als Expertin in eigener Sache
kennt sie das Leben mit Vor-
urteilen und dem häufigen
Scheitern von Inklusion. Die
KIBIS – die Selbsthilfekon-
taktstelle des Paritätischen
Nienburg – präsentiert ge-
meinsam mit der AOK Nie-
dersachsen Ninia LaGrande
am 24. Oktober um 19:30 Uhr
im Nienburger Kulturwerk.
Unterhaltsam und sehr

selbstironisch liest sie aus ih-
rem Buch „Und ganz ganz
viele Doofe…!“

Sie erzählt vom Leben in
der Großstadt, Partys bei
Landeiern, Besuchen bei der
Frauenärztin und dem Ver-
such, mit 140 Zentimetern
Körpergröße ganz „normal“
zu sein.
Die Hannoveranerin be-

spielt seit Jahren jede Bühne
in Theatern und im Netz, die
sie finden kann. Zwischen-
durch sitzt sie in der Straßen-
bahn, twittert und denkt sich
Anekdoten über all die Men-
schen aus, die vor, neben
oder hinter ihr sitzen. Ihre
Frauenärztin ist sich sicher:
„Ihre Brüste sind sehr schön!“

Ninia war bereits in be-
kannten Fernsehformaten
wie „Luke! Die Woche und
ich“ (Sat.1) und „Pufpaffs
Happy Hour“ (3sat) eingela-
den. Weitere Auftritte, unter
anderem bei „Ladies Night“
(ARD) sind geplant.
Im August 2014 ist ihr Er-

zählband „Und ganz, ganz
viele Doofe!“ im Blaulicht-
Verlag erschienen. 2015 hat
Ninia ihre eigenen TV-Shows
moderiert und war Testimoni-
al der neuen Glückslos-Kam-
pagne von Aktion Mensch.
2012 und 2014 hat Ninia das
Finale der Niedersächsisch-

Bremischen Landesmeister-
schaften im Poetry Slam er-
reicht.
Außerdem gehört sie seit

September 2013 zum festen
Ensemble der Lesebühne
Nachtbarden, die 2015 mit
dem Kabarettpreis Fohlen
von Niedersachsen ausge-
zeichnet wurde. DH

2Der Besuch der Veranstal-
tung ist kostenfrei. Aufgrund
der begrenzten Anzahl von
Plätzen ist jedoch eine tele-
fonische Reservierung unter
der Nummer 05021/9224-13
notwendig.
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„Und ganz, ganz viel Doofe“:
Ninia La Grande. FOTO: LAGRANDE

Bouleanlage wird
heute eröffnet
HUSUM. Mit dem ersten
Wurf von Bürgermeister Gui-
do Rode wird heute um 11
Uhr in Husum die Boulean-
lage am Kindergarten offi-
ziell freigegeben. Durch viel
Eigenleistung und Enga-
gement haben die Initiato-
ren und Bauleute der Frei-
zeitgruppe des SV Husum
über die Sommermonate die
Bouleanlage mit zwei Bah-
nen erstellt. Für das leibliche
Wohl ist mit Gebratenem,
kalten Getränken und nach-
mittags auch mit Kaffee und
Kuchen gesorgt. DH

Vortrag über
Ernährung
LEMKE. Das DRK Lem-
ke-Oyle lädt zu einem Vor-
trag über „Altersangepass-
te Ernährung“ ein. Am Sonn-
abend, dem 26. Oktober, um
16 Uhr wird Johanne Sailer in
der Sozialstation in Lemke in
ihrem Vortrag über die rich-
tige Ernährung bei verschie-
denen Krankheiten wie Di-
abetes, Rheuma oder Herz-
Kreislauf berichten. Alle
Interessierten sind willkom-
men. Aus organisatorischen
Gründen wird um Anmel-
dung gebeten bis Mittwoch,
22. Oktober, bei Ursula We-
sely, Telefon 05021-923330,
oder Martina Madsen, Tele-
fon 05021-15848. DH

Kirchenkino in
Husum
HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am kommen-
den Mittwoch, 16. Oktober,
um 20 Uhr zum Mittwochs-
kino ins Husumer Gemeinde-
haus ein.
Gezeigt wird der Film über

Auggie, einen liebenswerten
Jungen mit einer tollen Fa-
milie, der dennoch ein Au-
ßenseiter ist. Denn seit sei-
ner Geburt hat er ein stark
entstelltes Gesicht, das es
unmöglich erscheinen lässt,
dass er auf eine regulä-
re Schule geht. Stattdessen
wird er zuhause von seiner
Mutter unterrichtet. Als er
zehn Jahre alt wird, überzeu-
gen ihn seine Eltern, eine re-
guläre Schule zu besuchen.
Er nimmt all seinen Mut zu-
sammen und lernt nach an-
fänglichen Schwierigkeiten,
sich mit seinem Äußeren zu
arrangieren.
Der Film ist mit dem Prä-

dikat „besonders wertvoll“
ausgezeichnet. Der Eintritt
ist frei. Alle Interessierten
sind willkommen. DH
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Kompl. Gardinenwäsche
meyer’s gardinenservice
Telefon (05021) 61366

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, kl. Haxen,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse u. Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
Do., 31.10.2019 8.00–12.30 UhrHähnchenbrust

natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,
Kartoffeln 5,00

Di.: Rahmgeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Kasselernacken
Kartoffelstampf, Sauerkraut 5,50

Sa.: Saunasuppe 3,00
Tafelspitz
in Meerrettichsauce,
Kartoffeln, Karottensalat 7,95

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 14.10. bis 19 .10.2019:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Kasselerkotelett
o. Nacken 100 g –,59
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Zwiebel-
Paprikagulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,59

Kasseler-
aufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g 1,19
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Jagdwurst
im Stück . . . . 100 g –,85

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Herbstmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce

10 Pers. Nur Abholung69,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.



Mehr als „nur“ ein Clown
DIE HARKE am Sonntag verlost 3 x 2 Karten für „Momos Varieté“ am 23. November

NIENBURG. Am 23. November
um 20 Uhr kehrt Monsieur
Momo mit seiner Show „Mo-
mos Varieté III – It‘s magic“
zum vorerst letzten Mal auf
die Bühne seiner Heimat zu-
rück. Nach dem großen Er-
folg 2017 und 2018 folgt nun
der dritte Varieté-Abend der
ganz besonderen Art. Der
28-jährige Nienburger ge-
wann in 2017 gleich vier
Kleinkunstpreise und ist so-
mit einer der erfolgeichsten
Nachwuchs-Clowns Deutsch-
lands. Dieses Jahr sind dabei:
Artistin Sarah Schwarz,
Kunstradfahrer Sergio
Nguyen, die Hannoveraner
Walkact-Band „Die Marsh-
mallows“, Illusionist Patrick
Keaton und weiterere tolle
Künstlerinnen und Künstler.
Auf die Premiere von Mo-

mos Varieté im Theater auf
dem Hornwerk im Jahr 2017
folgten Auftritte im GOP Va-
rieté Theater sowie in Roncal-
lis Apollo Varieté in Düssel-
dorf und an vielen weiteren
Orten in der ganzen Bundes-
republik. Seit Juni 2018 ist
Monsieur Momo als Clown
für zahlreiche Circus Roncalli
Events unterwegs, und im
vergangenen Winter war er
Star des Regensburger Weih-
nachtscircus, dort begeisterte
er über 25 000 Zuschauer!
Nun kehrt Momo mit einem
neuen Programm zurück in
seine Heimat.
Der große Poet möchte er-

neut sein Publikum verzau-
bern. Gemeinsam mit seinen
Gästen präsentiert er einen
Abend über das Leben, die
Liebe zur Bühne und die
grenzenlose Freiheit. Mit viel
Phantasie und einer großen
Portion Leidenschaft ziehen
die Künstler uns hinüber in
die Welt des Varietés – diese
Show ist unwiderstehlich!
Der gebürtige Nienburger

Timo Lesniewski schloss im
September 2013 die Ausbil-
dung zum staatlich anerkann-
ten Darsteller für Clown und
Komik mit Auszeichnung ab.
Mittlerweile ist er in ganz
Deutschland und benachbar-
tem Ausland als Clown und
Komiker unterwegs. Nicht
zuletzt verzauberte er mehre-
re hunderte Menschen im re-
nommierten GOP Varieté
Theater Hannover und ge-
wann den Bochumer Klein-

kunstpreis. Seine junge und
frische Art zeigt ganz beson-
dere Facetten der Clownerie.
Momo ist ebenmehr als „nur“
ein Clown...

Sarah Schwarz setzte mit elf
Jahren zum ersten Mal ihren
Fuß auf ein Drahtseil – und
hat seitdem ihr Herz an den
Circus verloren. Mit ihren
Seiltanzschuhen, einem Kof-
fer und keinem Wort Franzö-
sisch verließ sie ihre Heimat
Loccum, um an der renom-
mierten Zirkusschule Anni
Fratellini ihren Seiltanz zu
perfektionieren. Mittlerweile
hat sie die ganze Welt bereist
und in allen Circussen von
Rang und Namen gespielt.
Neben der Manege arbeitete
sie als Model, unter anderem
für Louis Vitton und Jean Paul
Gaultier und als Fernsehmo-
deratorin für ARTE, bis sie
sich ihren Kindheitstraum
von einem eigenemCircus er-
füllte.

Sergio Nguyen, studierte
erst Grafik-Design und infi-
zierte sich nach dem Studium
mit dem Circusvirus. Er ist ein

weltweit gefragter Fachmann
für Circuszelte und reiste mit
dem Cirque du Soleil und
dem Big Apple Circus um die
Welt bis er technischer Direk-
tor der renommierten Circus-
schule Academie Fratellini
wurde. Erst 2013, mit 45 Jah-
ren begann er im von ihm und
seiner Frau Sarah gegründe-
ten Piglet Circus als Kunst-
radfahrer und in der Rolle des
Herrn Loyal auch in der Ma-
nege.

Leonie Ozeana ist die Welt-
meisterin im Hip Hop Tanzen.
Aktuell ist sie bei einem Con-
test in den USA. Sie war letz-
tes Jahr mit ihrer Partnerin
schon bei meinem Varieté.
Und so viele haben über die
beiden geschwärmt, dass ich
sie wieder angefragt habe.
Dieses Jahr kommt „Leonie &
Friends“ mit neuen Choreos.

Die Marshmallows - Mit
Speck fängt man Mäuse. Be-
wegung, Musik und gute
Laune für jedes Fest. Durch
die rein akustische Besetzung
mit Klarinette, Banjo und Ba-
ritonsaxofon sind „DieMarsh-

mallows“ äußerst flexibel und
mobil - sowohl räumlich als
auch klanglich. In geschlos-
senen Räumen ist die Band
nicht zu aufdringlich oder zu
laut; draußen bleibt sie durch
den besonderen Klang der In-
strumente und die Qualität
der Musikerinnen und Musi-
ker präsent. Trotz ihres luftig-
leichten Sounds werden „Die
Marshmallows “ immer wahr-
genommen. Das Repertoire
besteht ausschließlich aus be-
kannten Melodien aus den
Bereichen Jazz/Dixieland/
Swing und Ragtime, Filmmu-
sik-Hits für Kids, (maritime)
Schlager/Skiffle und Popmu-
sik, die swingend dargeboten
werden. Besetzung: Sigrun
Krüger/Klarinette, Ulli Kiehm
/Banjo, Karsten Gohde/Bari-
tonsaxofon.

Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen mit etwas Glück 3 x 2
Karten für Momos Varieté ge-
winnen. Wer an der Verlo-
sung teilnehmen möchte,
geht bitte auf www.dieharke.
de/gewinnspiele. Das Stich-
wort lautet: Monsieur Momo.

Eben noch bei Roncalli, im November in Nienburg: Monsieur Momo. FOTO: RONCALLI EVENTS

Irisches Flair in Linsburg
Irish Folk, Guiness vom Fass und Whiskey: Die Kapellis gastieren zum ersten Mal im „Lindenhof“

LINSBURG. Eine Verbindung,
die nicht nur die Ohren ver-
wöhnt sondern auch Genuss
für den Gaumen verspricht.
Zum ersten Mal im Linsbur-
ger Lindenhof sind am 9. No-
vember die Kapellis zu Gast.
Beginn der Veranstaltung ist
um 20 Uhr, Einlass ist ab 19
Uhr.
Die Gruppe besteht seit

1991 und legt ihren Schwer-
punkt auf irische und schotti-
sche Folksongs, womit sie bei
ihren zahlreichen Veranstal-
tungen in Norddeutschland
immer für eine tolle Stim-
mung gesorgt haben. Das Re-
pertoire der Band umfasst ly-
rische Balladen, gefühlvolle
Instrumentalstücke, mitrei-
ßende Tanznummern aber
auch Scherz-und Trinklieder
und so manchen bekannten
Ohrwurm.
Der Kartenvorverkauf fin-

det im Linsburger Dorfladen,
Grund 7, und bei Orthopädie-
Schuhtechnik Linderkamp,

Nienburg, Friedrichstraße 23,
statt. Auch telefonische Vor-
bestellungen unter 05021/

3382 oder per Mail an event@
dorfladen-linsburg.de sind
möglich. Der Eintrittspreis be-

trägt 15 Euro, an der Abendkas-
se kosten die Karten 17 Euro.

DH

Die Kapellis: am 9. November zum ersten Mal in Linsburgs „Lindenhof“. FOTO: KAPELLIS

Was damals
wirklich geschah
Zehn Jahre
ist es her,
dass Nic ihre
Heimatstadt
von einem
Tag auf den
anderen ver-
ließ. Doch
die Erinne-
rung an die
Nacht, in der
ihre beste Freundin Corinne
spurlos verschwand, hat sie
nie losgelassen. Hatte jemand
aus ihrem Freundeskreis et-
was damit zu tun? Eines Ta-
ges erhält sie eine geheimnis-
volle Nachricht: „Dieses
Mädchen. Ich habe es gese-
hen.“ Nic weiß, dass nur eine
damit gemeint sein kann: Co-
rinne. Sie fährt zurück in das
von dunklen Wäldern umge-
bene Städtchen, um heraus-
zufinden, was damals wirk-
lich geschah. Doch schon am
selben Abend verschwindet
erneut ein Mädchen – das
Mädchen, das ihnen allen da-
mals ein Alibi geliefert hatte
...

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

2Megan Miranda: Tick Tack
– Wie lange kannst Du lügen?
Penguin Verlag, 448 Seiten,
10 Euro; auch als E-Book lie-
ferbar

Kultur in der
Mittelweser-

Region
Die Woche im Überblick:

Sonntag, 13. Oktober, 11
Uhr: Selbstverständlich: Abs-
trakt! Sudweyhe. Wasser-
mühle. Kunstausstellung mit
chinesischer Kalligraphie und
klassischer Ölmalerei

Sonntag, 13. Oktober, 15
Uhr: Schiff Ahoi. Weyhe. The-
ater. Eine Kreuzfahrt-Komö-
die von David Shelter (diver-
se Termine)

Montag, 14. Oktober, 20
Uhr: Der Himmel über Berlin
- Film. Nienburg. Kulturwerk.
Kommunales Kino

Mittwoch, 16. Oktober, 15
Uhr: Tageszeiten - Jahreszei-
ten - Klassik am Nachmittag.
Bad Rehburg. Romantik. Mi-
chael las Casas dos Santos
berichtet allerhand Wissens-
wertes zu ausgewählten Mu-
siktiteln „vom Band“.

Donnerstag, 17. Oktober, 20
Uhr: Variété mit dem Piglet
Circus. Landesbergen. Müh-
lengasthof. Sarah Schwarz
präsentiert Variété vom
Feinsten zum Thema „Count-
ry“.

Freitag, 18. Oktober, 18 Uhr:
Gewalt unter der Geburt - Ein
Abend mit Christina Mund-
los. Nienburg. Rathaus. Den-
dermonde-Saal. Vortrag über
Gewalterfahrungen - ob geis-
tig oder körperlich - während
der Entbindung

Freitag, 18. Oktober, 20 Uhr:
Prita - live. Nienburg. Kultur-
werk. Hutkonzert mit Prita
Grealy, australische Songwri-
terin und Sängerin

Freitag, 18. Oktober, 20 Uhr:
Gnadenlose Heiterkeit - Wil-
helm Busch. Barrien. Wasser-
mühle. Geschichten und
Zeichnungen von W. Busch.
Musik beflügelt. Mit Pago
Balke (Rezitation) und Nicolai
Thein (Piano)

Samstag, 19. Oktober, 12
Uhr: Suppengenuss 2019. Ni-
enburg. Kirche St. Martin. 4.
Wohltätigkeitsessen des För-
dervereins Nienburger Tafel

Samstag, 19. Oktober, 17
Uhr: Johann Blachand: Liszt
bis Ravel. Bad Rehburg. Ro-
mantik. Weltklassik am Kla-
vier. Salonmusik

Samstag, 19. Oktober, 20
Uhr: Über die Verhältnisse –
Frank Lüdecke. Kirchweyhe.
Forum der KGS. Kabarett mit
Frank Lüdecke

Samstag, 19. Oktober, 20
Uhr: Kopinsky Brothers - Ver-
brannte Lieder. Haßbergen.
Alte Kapelle. Kopinsky Brot-
hers, das musikalisch-literari-
sche Kleinkunstkollektiv aus
Tangermünde

Samstag, 19. Oktober, 12 -
20 Uhr: Migrantenzirkus -
Goldschmiedekunst. Nien-
burg. Refugio Wilhelmstr. 2 d.
Der deutsch-venezolanische
Künstler Lutz Podolski lädt
zur offenen Werkstatt und
Ausstellung.

Sonntag, 20. Oktober, 16
Uhr: Kevin B.F. Burt (USA) -
live. Windheim. Haus No2.

Sonntag, 20. Oktober, 16
Uhr: Ulli Kowalke – Auen-
land. Liebenau. Auekunst.
Acrylmalerei und Druckgra-
fik

2www.Mittelweser-Events.de.

Heute öffentliche
Museumsführung
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag startet das Museum
Nienburg mit der ersten öf-
fentlichen Führung in das
Rahmenprogramm zur neuen
Sonderausstellung „Kalte
Zeiten – Warme Zeiten. Von
Mammuten und Motoren“. In
der aktuellen Sonderausstel-
lung vergleicht das Museum
Nienburg den natürlichen
Wechsel von Kalt- zu Warm-
zeiten mit dem Klimawandel
unserer Zeit. In der Führung
erfahren die Besucherinnen
und Besucher zum Beispiel,
dass unter anderem Mammu-
te und Wollhaarnashörner in
der letzten kalten Phase der
Eiszeit im Mittelweserraum
lebten und wie sie sich diesen
natürlichen Klimaverände-
rungen anpassten. Im Gegen-
satz dazu wird im Bereich des
menschgemachten Klima-
wandels beispielsweise dar-
gestellt, wie sich die Erder-
wärmung auf die Korallenrif-
fe auswirkt und welche Be-
deutung der Begriff „Albedo“
hat. Exponate längst ausge-
storbener Tierarten werden
durch interaktive Elemente
ergänzt.
Die Sonderausstellung

wurde ermöglicht durch die
Stiftung Niedersachsen, die
Bingo Umweltstiftung Nie-
dersachsen, die Niedersäch-
sische Sparkassenstiftung,
die Stiftung der Sparkasse
Nienburg, den Landschafts-
verband Weser-Hunte e. V.,
die Wirker-Stiftung, die Dr.
W. Steinmann Stiftung, die
Avacon AG sowie die Neu-
hoff-Fricke Stiftung.
Die öffentliche Führung be-

ginnt um 15 Uhr im Fresen-
hof, Leinstraße 48, die Füh-
rungsgebühr beträgt zwei
Euro zuzüglich Ausstellungs-
eintritt, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH
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IN KÜRZE

Nähen mit der VHS
Landesbergen
LANDESBERGEN. „Nähen
für Anfänger und Fortge-
schrittene“ heißt es bei der
VHS Landesbergen ab dem
22. Oktober. „Nähen für Ju-
gendliche ab zwölf Jah-
ren“ beginnt am 23. Novem-
ber von 10 bis 13 Uhr in der
Schule. „Nähen auf Papier
(Foundation Piecing)“ fin-
det ab dem 22. Oktober an
verschiedenen Terminen bei
Frau Wilke in Heidhausen
statt. Weitere Informationen
zu den genannten und al-
len weiteren Angeboten der
VHS-Arbeitsstelle gibt es bei
Helma Härtel unter Telefon
05025-94039 oder per E-
Mail an vhs-landesbergen@
gmx.de. DH

Landfrauen mit
neuem Termin
PENNIGSEHL. Die Landfrau-
en Pennigsehl-Mainsche la-
den wieder zum Spielenach-
mittag oder auch „Ganzheit-
liches Gesundheitstraining
– spielend leicht erlernen“
ein. Neuer Termin ist ab dem
morgigen 14. Oktober jeden
zweiten Montag im Monat.
Gespielt wird wie gehabt ab
14.30 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen im Gasthaus LInder-
kamp in Pennigsehl. Um An-
meldung bei Familie Linder-
kamp wird gebeten unter
Telefon 05028/357. DH

Schlagfertigkeit:
Kontern mit Niveau
ROHRSEN. Häufig fällt es
schwer, in unangenehmen
Situationen angemessen und
zugleich selbstbewusst zu
reagieren. Doch wie funkti-
oniert Schlagfertigkeit? Das
ist das Seminarthema am 24.
Oktober von 9.15 bis 12.30
Uhr im Rathaus der Samtge-
meinde Heemsen, Wilhelm-
straße 4, in Rohrsen. An-
meldungen werden bis zum
18. Oktober online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021/922 9 195 entgegen
genommen. Die Veranstal-
tung der Koordinierungsstel-
le frau+wirtschaft in Nien-
burg findet in Kooperation
mit der Gleichstellungsbe-
auftragten der Samtge-
meinde Heemsen, Stephanie
Schuberth, statt. DH

Der Hektik des Alltags entfliehen
Mittelweser-Touristik weist auf abwechslungsreiche Wander- und Pilgertouren in der Region hin

NIENBURG. Herbstzeit ist
Wanderzeit. Die Mittelweser-
Region bietet abwechslungs-
reiche Wege für ausgedehnte
Spaziergänge und Rund-
Wandertouren mit einer Län-
ge von drei Kilometern bis zu
24 Kilometern.
„Auf Schusters Rappen“

geht es zum Beispiel durch
die reizvolle Umgebung von
Bruchhausen-Vilsen: In einer
Karte sind siebenWanderrou-
ten zwischen drei und knap-
pen acht Kilometern durch
Geest und Marsch enthalten.
Durch sanfte Hügel, Felder,
saftige Wiesen, vorbei an
Bachläufen können Wander-
freudige zum Beispiel den
Mönchsweg, den Kleinbahn-
weg, den Geestrandweg oder
den Brokser Rundweg bege-
hen. Der Wöpser Kirchweg ist
ein historischer Weg, den die
Wöpser Bürger zum Kirch-
gang nach Vilsen nutzten.
Die schönsten Punkte des

Fleckens Langwedel zeigt die
Wandertour „Langwedel –
Zwischen Schloss und Burg“.
Bestehend aus zwei Routen
mit jeweils acht Kilometern
Länge führt die Tour durch
die abwechslungsreiche Na-
tur und Sehenswürdigkeiten
des Fleckens. Dabei geht es
zum Beispiel über die älteste
Straße Langwedels mit ural-
tem Eichenbestand, entlang

am Schloss Etelsen mit
Schlosspark und Mausoleum,
vorbei an historischen Müh-
len und Kirchen, durch unbe-
rührte Natur im Landschafts-
schutzgebiet sowie zur Frei-
lichtbühne im Daverdener
Holz und zum Burgbad Lang-
wedel, wo unter einer Glas-

platte Mauerreste der ehema-
ligen Bischofsburg zu sehen
sind.
Der zehn Kilometer lange

Hermann-Löns-Wanderweg
in und um das Golddorf Bro-
keloh erschließt sehenswerte
Punkte wie die Löns-Buchen,
die Alte Brokeloher Mühle,

das Münchhausen-Schloss/
Rittergut Brokeloh und den
Aussichtspunkt Tempelberg.
Über Stock und Stein geht

es auch in der Stadt Achim,
dem nördlichen Tor zur Mit-
telweser-Region in unmittel-
barer Nähe zur Stadt Bremen:
Sieben Wandertouren sind in

einem kostenfreien Kartenset
enthalten und führen durch
die herrliche Landschaft von
Achim und umzu.
Und in der Samtgemeinde

Steimbke gibt es drei mar-
kierte Wanderwege: Streif-
zug durch das Waldgebiet
Krähe, Rund um den Blinden
See und Spuren der Vergan-
genheit und Neuzeit im Grin-
derwald.
Der Fernwanderweg Ros-

witha-Weg über 184 Kilome-
ter verläuft von Nienburg
nach Bad Gandersheim – von
der Mittelweser-Region über
das Wesergebirge, den Ith
und den Hills. Bereits seit
Jahrhunderten machen sich
Menschen auf den Weg – sie
pilgern. Pilgern bedeutet Ab-
stand gewinnen von Ge-
wohnheiten und von der Hek-
tik des Alltages. Mehrere Pil-
gerwege wie der Sigwards-
weg, der Jakobsweg Bremen-
Osnabrück durch die
Gemeinde Weyhe und Barri-
en oder der Pilgerweg Loc-
cum-Volkenroda bzw. Loc-
cum-Mariensee-Loccum ver-
laufen durch die herrliche
Landschaft der Mittelweser-
Region. DH

2Eine kostenfreie Broschü-
re kann unter www.mittelwe-
ser-tourismus.de ausgedruckt
werden.

Rollator-Training
ASB bietet in Rohrsen kostenlose Übungen an

ROHRSEN. Am 23. Oktober
bietet der ASB um 14 Uhr in
seiner Tagespflege in Rohr-
sen (Am Büschen 2) mit Un-
terstützung durch die Polizei
Nienburg und die Verkehrs-
gesellschaft im Landkreis Ni-
enburg (VLN) ein kostenloses
Rollatoren-Sicherheitstrai-
ning an.

Der Rollator ist ein wichti-
ges Hilfsmittel, um mobil und
ein Stück weit selbständig zu
bleiben. Immer mehr nutzen
ihn. Für viele Senioren oder
Menschen, die zum Beispiel
durch einen Unfall oder eine
Erkrankung in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind, ist er oft
die einzige Möglichkeit sich
ohne fremde Hilfe in und au-
ßerhalb der eigenen Woh-
nung zu bewegen und so die
Lebensqualität zu erhalten.

Kaum jemand, der normal
gehen kann, macht sich darü-
ber Gedanken, dass es gar

nicht so einfach ist, sich sicher
mit einem Rollator zu bewe-
gen. Mit Dahinter stellen und
Losschieben ist es meist nicht
getan. Schon gar nicht auf
unebenen Untergründen wie
Kopfsteinpflaster, wenn Stu-
fen überwunden oder an en-
gen Stellen manövriert wer-
den muss. Vom Ein- und Aus-
steigen in den Bus ganz zu
schweigen.

Mit einem „Rollatoren-Si-
cherheitstraining“ will der
ASB, gemeinsam mit Volker
Conrad von der Polizei Nien-
burg und der Nienburger
Verkehrsgesellschaft Senio-
ren im Landkreis dabei unter-
stützen ihre Gehhilfe best-
möglich und sicher einzuset-
zen sowie Ängste, zum Bei-
spiel vor der Nutzung öffent-
licher Verkehrsmittel,
abzubauen. Anmeldungen
nimmt der ASB unter 05024/
9814510 entgegen. DH

„Das Führungsmodell der Zukunft“
Vorgezogene Vollversammlung: Jusos im Landkreis Nienburg erstmals mit Doppelspitze

NIENBURG. In einer vorgezo-
genen Vollversammlung
wählten die Jusos im Land-
kreis Nienburg kürzlich einen
neuen Vorstand. Erstmals
wird die Vorstandsarbeit von
einer Doppelspitze geleitet:
Mit Celsy Dehnert und Niklas
Brenten wählten die Jusos
einstimmig sowohl eine Frau
als auch einen Mann als Vor-
standsspitze.
„Wir wollen der gleichbe-

rechtigten Arbeit in unserem
Kreisverband Rechnung tra-
gen und die Verantwortung
entsprechend verteilen“, er-
klärt Brenten, wiedergewähl-
ter Co-Vorsitzender, die vor-
gezogenen Wahlen. „Durch
die neue Doppelspitze bildet
sich das gleichberechtigte
Engagement aller Geschlech-

ter nun auch an der Spitze des
Vorstands ab“, führt Brenten
aus.
Die neue Co-Vorsitzende

Dehnert sieht die Doppelspit-
ze als Führungsmodell der
Zukunft: „Verantwortung zu
teilen ist auch in der Wirt-
schaft immer mehr ein The-
ma. Mit der Doppelspitze ha-
ben wir politisch die Gele-
genheit, geteilte Verantwor-
tung nicht nur zum Modell zu
machen, sondern auch Parität
vorzuleben.“.
Unterstützt wird die Dop-

pelspitze von den stellvertre-
tenden Vorsitzenden Charlot-
te Block, Emily Block, Torben
Dieckhoff, Clemens Fallna-
cker und Max Schaich. Der
siebenköpfige Vorstand
schaut durchaus zufrieden auf die bisherigen Aktivitäten der Jusos im Landkreis Nien-

burg zurück und freut sich
auf die kommenden Monate.
Mit ihrer Stellungnahme zur
angedachten Erhöhung der
Krippengebühren in der Stadt
Nienburg sowie durch die Zu-
sammenarbeit mit Fridays for
Future Nienburg haben die
Jusos Nienburg klar gemacht:
Soziale Gerechtigkeit und
Klimaschutz gehen für sie
Hand in Hand.
Nach dem bewegenden Be-

such der Dokumentations-
stelle Pulverfabrik Liebenau
im September stehen nun die
Vorbereitungen für anstehen-
de Workshops ins Haus. Ne-
ben der Planung eigener So-
cial Media Kampagnen wol-
len die Jusos Schülerinnen
und Schüler für die Arbeit an
ihren Schulen fit machen. DH

Das Foto zeigt Celsy Dehnert, Niklas Brenten, Daniel Eckhardt,
Emily Block, Clemens Fallnacker, Torben Dieckhoff und Charlotte
Block. FOTO: JUSOS NIENBURG

Auch die Mittelweser-Region bietet erholsame Wander- und Pilgerwege. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK
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Kfz-Versicherung:
Neue Typklassen für

11Millionen Autofahrer
Der Gesamtverband der Deutschen Ver-
sicherungswirtschaft (GDV) hat neue
Typklassenstatistiken veröffentlicht. Den
aktuellen Zahlen zufolge ändern sich bei
insgesamt 11 Millionen Autofahrern die
Typklasse und somit auch die Beiträge
der Kfz-Versicherung.

Rund 30.000 verschiedene Automodelle
sind auf Deutschlands Straßen unter-
wegs. Für diese hat der GDV das neue
Typklassenverzeichnis errechnet. „Die
Klassifizierung der Autotypen ist eines
von zahlreichen Tarifmerkmalen, wel-
ches die Kfz-Versicherer bei der Berech-
nung des Versicherungsbeitrags berück-
sichtigen“, erklärt Ilbay Bati, Privat-
kundenbezirksleiter der R+V Allgemei-
nen Versicherung im Hause der Volks-
bank Aller-Weser. „Zum Jahreswechsel
ändert sich somit der Kfz-Versicherungs-
beitrag, beispielsweise verschlechtert
sich bei 6,5 Millionen Versicherungsneh-
merndieTypklasse undesgeltenhöhere
Einstufungen“, fuhr er fort.

Es lohnt sich jedes Jahr die Versicherun-
gen zu überprüfen und sich einmal jähr-
lich die Zeit für ein Beratungsgespräch
zu nehmen. „Aus Bequemlichkeit infor-
mieren sich Versicherungsnehmer eher
selten über einen Wechsel. Dabei kann
man hier eine Menge Geld sparen. Im
Hause der Volksbank Aller-Weser bieten
wir von der R+V gesonderte Rabattie-
rungen für Mitglieder der Bank an. Auch
gebündelte Versicherungen führen zu
einem noch günstigeren Beitrag“, so
Bati.

„Wie hoch der Beitrag Ihrer Kfz-Versiche-
rung ist, hängt von verschiedenen
Merkmalen ab. In einem persönlichen
Beratungsgespräch kannman ganz indi-
viduelle Versicherungskonzepte schnü-
ren“, riet Ilbay Bati.

Hat sich Ihre Typklasse verändert? Ver-
braucher können die neue Typklasse
aller rund 30.000 Automodelle direkt
online unter www.typklasse.de heraus-
finden.

Anzeige

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Wetten, dass wir
günstiger sind?
Service und Leistungen, so individuell wie Sie. Ein
Versicherungscheck lohnt sich: Wir bieten Ihnen
passgenaue Tarife und optionale Zusatzbausteine.
Jetzt Termin telefonisch oder per WhatsApp unter
04251 8280 vereinbaren und Geld sparen!

Mitglieder der Volksbank Aller-Weser erhalten
besondere Rabattierungen!

„Das beste Preis-Leistungs-
verhältnis bekommen.“

Bis 3
0.11

.

Kfz-V
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heru
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wechs
eln!
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Gemeinsam zu Tiger, Giraffe und Co.
Ausflug von Schützen- und Tischtennisverein Gadesbünden führte in den Serengeti-Park Hodenhagen

GADESBÜNDEN. Im Septem-
ber sammelten der Schützen-
und der Tischtennisverein
Gadesbünden alle vereinsei-
genen Kinder und Jugendli-
che ab sechs Jahren ein, um
einen gemeinsamen Ausflug
zum Serengeti-Park nach Ho-
denhagen zu machen.
Dafür trafen sich alle um

8:45 Uhr vor dem DGH in Ga-
desbünden, um gemeinsam
gespannt auf den Bus zu war-
ten, der dann pünktlich zur
bestellten Zeit erschien. Noch
einmal durchzählen, rein in
den Bus… und Abfahrt.
Schließlich galt es, 32 Kinder
und Jugendliche plus zwölf
Betreuer wohlbehalten hin
und her zu befördern.
„Dass wir so eine Fahrt ma-

chen wollten, hatten wir
schon länger mal geplant,
aber den Startschuss hatte
jetzt Anfang des Jahres unse-
re Landjugend gegeben, die
sich im Jahr davor aufgelöst
hatte und einen Teil aus ihrer
Kasse unserer Vereinsjugend
gespendet hatten“, so Cars-
ten Siepmann, 2. Vorsitzen-
der des Tischtennisvereins.
Um das Ganze aber so

günstig wie möglich für die
Teilnehmer zu gestalten, lie-
ßen sie zusätzlich beim dies-
jährigen Schützenfest beim
Königsfrühstück den „Hut“
im Zelt kreisen, was denn
letztendlich gereicht hat, um
diesen Tag planen und aus-
führen zu können. „Vielen
Dank an dieser Stelle an die
Landjugend und die zahlrei-
chen Spenden, die wir für
diesen Tag erhalten haben
und an unseren Festwirt Ingo
Lauchstädt vom Hol Ab-

Markt aus Rethem, der die
Getränke gesponsert hat“, so
Siepmann weiter.
Fünf Minuten vor Toröff-

nung waren alle im Serenge-
ti-Park angekommen. Zum
Leidwesen der Jüngsten öff-
neten die Fahrgeschäfte erst
um 11 Uhr, sodass alle eine
Menge Zeit hatten, um erst
einmal durch die Affengehe-
ge zu stöbern. Siepmanns
Tipp für alle, die noch nicht
da waren: Passt auf eure Ohr-

ringe auf, Affen mögen auch
Schmuck ;-)
Im Anschluss an die „Af-

fensause“ war eine Safari-
Tour gebucht, um die wilden
Tiere auch einmal ein wenig
näher betrachten zu können,
was einige sehr spannend
fanden. Die Tiere eher weni-
ger, die meisten waren näm-
lich grad mit Mittagessen
oder -schlaf beschäftigt.
Nach so viel laufen und wil-

de Tiere beschauen hatten

die Betreuer erst einmal eine
halbe Stunde Pause geplant,
damit jeder, der wollte, eine
Kleinigkeit essen konnte. Aus
30 Minuten sind leider ganz
schnell eineinhalb Stunden
geworden, sodass dann alle
zügig zu den Karussells auf-
brechen mussten, damit die
„Kleinen“ sich noch einmal
so richtig austoben konnten.
Um 16 Uhr war nämlich

schon wieder Treffen am Ein-
gang, damit um 16.30 Uhr alle

den Park verließen, die auch
angereist waren, um „zu
Hause“ am DGH noch eine
Wurst vomGrill essen zu kön-
nen und die letzten Reserven
auf dem Bolzplatz rauszulas-
sen.
„Vielen Dank nochmal an

Alle, die an dem Tag dabei
waren, um die ‚Flöhe‘ in
Schach zu halten, und an alle,
die uns diesen Tag ermöglicht
haben“, so Carsten Siepmann
abschließend. DH

IN KÜRZE

32 „Flöhe“ und zwölf Betreuer: die Kinder und Jugendlichen aus Gadesbünden hatten viel Spaß im Serengeti-Park Hodenhagen.

Frauenfrühstück in
Heemsen
HEEMSEN. Auch in diesem
Jahr lädt der jüngere Frau-
engesprächskreis der Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen zu einem Frauen-
frühstück ein. Die Veranstal-
tung findet am Sonnabend,
dem 16. November, von 9
bis 12 Uhr in der Mensa der
Grundschule Heemsen statt.
Die Gedanken von Ulrike
Tubbe-Neuberg zum Thema
„Männer gehen einkaufen,
Frauen gehen shoppen“ sind
eingebettet in ein leckeres
Frühstück, eine Andacht von
Pastor Hallwaß und fröhli-
che Lieder. Anmeldungen
nimmt Jutta Weise bis zum
17. Oktober entgegen unter
05024/1538. Es sind noch
sieben Plätze frei. Die Mensa
ist ab 8.30 Uhr geöffnet. DH

Für Bücherbörse
anmelden
WIETZEN. Wer am Sonn-
abend, 2. November, gut er-
haltene Bücher und Spiele
verkaufen möchte, sollte sich
per E-Mail bei buecherboer-
se-wietzen@web.de oder te-
lefonisch bei Sandra Brüm-
merhof unter 05022-943789
zur Bücherbörse in Wietzen
anmelden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Verkauft
werden können auf Kommis-
sionsbasis Kinder-, Jugend-
und Erwachsenenbücher,
Koch- und Urlaubsbücher,
Fachliteratur und ähnliches.
Auch Gesellschaftsspiele,
Hörspiele, CDs, DVDs, Spiele
für Konsolen werden gerne
angeboten. 20 Prozent des
Verkaufserlöses sind für den
Förderverein der Grundschu-
le Wietzen bestimmt. DH

Erntewagen für die Tafel
An der Grundschule Haßbergen wurde Erntedankfest gefeiert

HASSBERGEN. Am 1. Oktober
feierten die Schüler und
Schülerinnen der Grundschu-
le Haßbergen in ihrer Schule
gemeinsam mit ihren Eltern,
Lehrerinnen und Pastor Jare-
cki einen Erntedankgottes-
dienst. Geplant war die Feier
in der Marienkirche, aber we-
gen des Regens wurde der
Gottesdienst kurzerhand in
die Pausenhalle der Grund-
schule verlegt. Kerzen, ein
Kreuz und ein Tisch für Gott
wurden aufgebaut, das Glo-
ckengeläut übernahmen El-
tern und Kinder.
Vorher hatten die Kinder

geschmückte Erntewagenmit
vielen frischen, leckeren Le-
bensmitteln gefüllt. Bei der
Auswahl der Lebensmittel

haben sich die Familien sehr
viel Gedanken gemacht und
die Spenden gemeinsam mit
den Kindern ausgewählt.
Da es nicht allen Familien

im Kreis Nienburg so gut geht
wie den Haßberger Kindern,
entstand die Idee, das Essen
mit denen zu teilen, die nicht
so viel haben. Darum wurden
die Lebensmittel während
des Gottesdienstes an Frau
Walter von der Nienburger
Tafel übergeben, die sie noch
am gleichen Tag austeilen
konnte.
Die Schulkinder hatten für

diesen Gottesdienst ein kur-
zes, lustiges Theaterstück
eingeübt und sich in Form ei-
nes Akrostichons sehr ernst-
hafte Gedanken zum Thema

Erntedank gemacht.
Dankbar sein, das haben

die Jungen und Mädchen im
Unterricht erarbeitet, kann
man für viele Dinge, zum Bei-
spiel für Mais, Möhren und
Tomaten, für die wunderbare
Welt, in der wir leben, für
gute Freunde und eine liebe-
volle Familie, aber auch für
kräftige Regenfälle, die die
Pflanzen wachsen lassen.
Dies kam auch in den Liedern
zum Ausdruck, die während
des Gottesdienstes gesungen
wurden.
Nach dem Gottesdienst

konnten die Kinder selbst le-
ckere Brötchen, Obst und Ge-
müse essen, denn die Mütter
hatten ein gesundes Früh-
stücksbuffet vorbereitet. DH

Lebensmittel für Familien, die es nicht so gut haben: an der Grundschule Haßbergen wurde Ernte-
dankfest gefeiert. FOTO: GRUNDSCHULE HASSBERGEN
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Depressionen und
Ängste
BÜCKEN. Am Donnerstag,
24. Oktober, findet bei der
VHS Bücken von 18:30 bis
21:45 Uhr in der Grundschule
der Kurs „Depressionen und
Ängste“ mit Nicole Ropel-
la statt. Die Dozentin stellt
die Möglichkeiten und Gren-
zen der Hypnosetechnik vor.
Hypnose ist ein sehr hilfrei-
ches Instrument, um Proble-
me vielfältiger Art zu lösen,
schreibt die VHS. Anmeldun-
gen und weitere Informatio-
nen gibt es bei der Arbeits-
stelle Bücken, Uta Liekefeld,
E-Mail vhs-buecken@gmx.
de, oder Telefon 0 42 51/ 30
98. DH

IN KÜRZE

Wanderung am
Heiligenberg
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Gästeführer Manfred zum
Hingst lädt am 20. Oktober
um 14 Uhr zu einer Wande-
rung am Heiligenberg ein.
Die Gäste erfahren mehr
über die Historie der Wall-
anlage. über die Mühlen und
über die landschaftlich reiz-
volle Umgebung. Außer-
dem werden Erläuterungen
zu den Wandermöglichkei-
ten sowie Tipps zu besonde-
ren Ausflugszielen in Bruch-
hausen-Vilsen gegeben. Die
Rundwanderung kann, nach
Absprache mit dem Gäs-
teführer, für Gruppen auch
mit anderen Start- und Ziel-
punkten gebucht werden.
Die Kosten für die rund ein-
einhalbstündige Führung
über vier Kilometer betra-
gen fünf Euro. Treffpunkt ist
der Brunnen des Forsthau-
ses Heiligenberg. Anmeldun-
gen bis zum 18. Oktober, 11
Uhr, beim Tourismus-Service
unter 04252/9300 50 oder
tourismus@bruchhausen-
vilsen.de, danach direkt bei
Gästeführer Manfred zum
Hingst unter 04252/1347. DH

Egerländer
Musikentenklänge
SCHOLEN. Am heutigen
Sonntag spielt der Feu-
erwehrmusikzug Landes-
bergen ab 15 Uhr im Gast-
haus „Hüttenwirt“ in Scholen
(Bruchhausen-Vilsen). Unter
dem Motto „Wir sind Kinder
von der Eger“ spielen die
Musikanten bei Kaffee und
Kuchen zünftig auf. DH

Werbung an der Autobahn
Luftkurort Bruchhausen-Vilsen macht an der A 27 und der A 1 auf sich aufmerksam

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Seit
Ende September leitet ein
braunes, touristisches Hin-
weisschild Autofahrer an den
Bundesautobahnen A1 und
A27 nach Bruchhausen-Vil-
sen.
Ein Hinweisschild ist an der

A1, vor dem Dreieck Stuhr in
Fahrtrichtung Bremen, und
ein weiteres auf der A27,
Fahrtrichtung Walsrode, vor
der Anschlussstelle Achim-
Ost zu finden. Das Hinweis-
schild vereint verschiedene
Elemente der Samtgemeinde
Bruchhausen-Vilsen.
Zum einen wirbt es für den

Luftkurort Bruchhausen-Vil-
sen, welcher der einzige zwi-
schen Bremen und Hannover
ist. Außerdem dürfen der
überregional bekannte Brok-
ser Heiratsmarkt, die Erste
M u s e u m s - E i s e n b a h n
Deutschlands sowie die inter-
essanten Trauorte und Müh-
len der Samtgemeinde Bruch-
hausen-Vilsen nicht fehlen.
Samtgemeindebürgermeis-

ter Bernd Bormann, Markt-
meister Ralf Rohlfing, Fle-
ckenbürgermeister Lars Bier-
fischer und Sarah Verheyen
vom Tourismus-Service erin-
nern sich gemeinsam an den
schwierigen Weg seit dem

Antrag vor zwei Jahren – trotz
eines Versprechens des da-
maligen Niedersächsischen
Minister für Wirtschaft, Ar-
beit und Verkehr Olaf Lies,
dem Heiratsvermittler aus
dem Jahr 2017.

„Von den Hinweisschildern
erhoffen wir uns einen zu-
sätzlichen Werbeeffekt, da
Millionen von Autofahrern
diese nun jährlich wahrneh-
men werden“, so Bernd Bor-
mann. Marktmeister Ralf

Rohlfing verspricht sich au-
ßerdem einen positiven Wer-
beeffekt in Hinblick auf das
375. Jubiläum des Brokser
Heiratsmarktes, welches im
nächsten Jahr vom 21. bis 25.
August stattfinden wird. DH

Auch an den Autobahnen wird jetzt für Bruchhausen-Vilsen geworben. FOTO: SG BRUCHHAUSEN-VILSEN

Mit Nachtwächter
durch Vilsen

BRUCHHAUSEN -V I L SEN .
Wenn es dunkel wird in
Bruchhausen-Vilsen, dann
beginnt die Arbeit des Nach-
wächters Hors von Brooke.
Ausgestattet mit Laterne,
Hellebarde und historischem
Gewand nimmt er interessier-
te Bürgerinnen und Bürger
mit auf seine Rundtour, um
Einblick in sein spannendes
Handwerk zu geben. Er führt
sie zu den dunkelsten Ecke
von Vilsen, wobei der Nacht-
wächter manch‘ gruselige
Geschichte zu erzählen weiß.
Die Kosten für die knapp

zweistündige Führung betra-
gen fünf Euro, Kinder sind
frei. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Treffpunkt ist bei
Bullenkamp am Brunnen.
Termine für die Saison
2019/2020 sind: Freitag, 25.
Oktober, um 18:30 Uhr, Sams-
tag, 9. November, um 17 Uhr,
Freitag, 13. Dezember, um
16:30 Uhr, Sonntag, 5. Janu-
ar, um 17 Uhr, Freitag, 7. Fe-
bruar, um 18 Uhr.
Führungen zum Wunsch-

termin, auch gerne in Platt-
deutsch, der Sprache der
Nachtwächter, sind nach tele-
fonischer Vereinbarung mit
dem Gästeführer möglich.
Eine Anmeldung ist beim
Tourismus-Service Bruchhau-
sen-Vilsen bis zum Vortag, 11
Uhr, unter Telefon 04252/
93 00 50 oder per E-Mail an
tourismus@bruchhausen-vil-
sen.de möglich; danach di-
rekt bei „Nachtwächter“
Horst Brockmüller unter
0173/411 3512. DH
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Kulturgut feiert
den Herbst
DÖRVERDEN. Das Kulturgut
Ehmken Hoff lädt im Herbst
erstmals zum Weinfest ein.
In rustikaler Atmosphäre
der alten Bauernhäuser wer-
den am Samstag, 19. Okto-
ber, ab 19 Uhr (Einlass 18.30
Uhr) zu Blasmusik des Dör-
verdener Bläserkorps Zwie-
belkuchen und Wein gebo-
ten. „Natürlich ist beim Fest
auch für diejenigen gesorgt,
die keinen Wein trinken oder
gern vegetarischen Zwiebel-
kuchen genießen“, heißt es
in der Ankündigung. Karten
sind ausschließlich im Vor-
verkauf für 10 Euro (inklusive
Zwiebelkuchen satt) und für
Vereinsmitglieder für 5 Euro
erhältlich. Die Karten sind
am Kiosk Vornkahl in Dör-
verden erhältlich. Die ver-
günstigten Karten für Ver-
einsmitglieder gibt es nur im
Büro des Kulturgutes – bei
verbindlicher Anmeldung
auch unter Telefon (04234)
9433007. DH

Kaspertheater
heute in Rehburg
REHBURG. Am heutigen
Sonntag gibt es um 16 Uhr
im „Raths-Keller“, Heidtor-
straße 1, in Rehburg eine
Theateraufführung mit dem
Stück „Kasper, sein Hund
Struppi und das verzauber-
te Geburtstagsgeschenk“.
Zum Inhalt: Weil Großmut-
ter schlecht schläft, wünscht
sich der Kasper vom Zau-
berer Fidibus etwas, das er
ihr zum Geburtstag schen-
ken kann, damit sie besser
schläft. Der Zauberer bringt
auch tatsächlich etwas vor-
bei, doch leider hat es noch
jemand auf das Geschenk
abgesehen: Hexe Tropfna-
se. Geeignet ist das Stück
für Kinder ab zwei Jahren.
Der Eintritt kostet für Kinder
6,50 Euro und für Erwach-
sene sieben Euro. Die Kas-
se öffnet 20 Minuten vor Be-
ginn. DH

Der Flügel wird extra
aus Hannover angeliefert
„Kultur in der Kirche“ holt Weltstar Haiou Zhang in die Stiftskirche Bücken

VON HORST ACHTERMANN

BÜCKEN. „Kennen sie in der
Grafschaft Hoya das kleine
Dörfchen Bücken, es zieht
Weltstars an….“, ist in einem
Radio-Clip in diesen Tagen
bei Radio Bremen zu hören.
Der Weltstar ist der Pianist
Haiou Zhang. Er spielt am
Freitag, 25. Oktober, ab 20
uhr in der Stiftskirche.
Der Pianist Haiou Zhang ist

1984 in China geboren, hat ab
2008 in Hannover bei Profes-
sor Bernd Goetzke studiert.
Er kennt die Konzertsäle der
ganzen Welt, spielt Werke
von J.S. Bach, Beethoven und
Liszt. Kanada, Brasilien,
Frankreich Georgien, Arme-
nien, Mongolei, Schweiz und
viele andere Länder hat er
bereist. Auch schon in der
Elbphilharmonie hat Haiou
Zhang, einer der erfolgreichs-
ten Pianisten in der Welt, die
Massen begeistert. Und jetzt
kommt der Weltstar nach Bü-
cken in die Stiftskirche.
Karin Sporleder und Mi-

chaela Lange sind das Ma-
nagement „Kultur in der Kir-
che“ der evangelischen Kir-
chengemeinde Bücken. „Ka-
rin Sporleder und ich planen
das Konzert nun fast 365 Tage
und wir freuen uns richtig,
dass wir diesen Ausnahme-
künstler für unsere schöne
Stiftskirche durch ein Foto
begeistern konnten“, betont
Michaela Lange. Die Stiftskir-

che Bücken
sei ein be-
s o n d e r e r
Verans ta l -
tungsort, mit
einer beson-
deren Akus-
tik.
Ein solch

a u ß e r g e -
wöhnliches
Konzert kos-
tet viel Geld.
Karin Spor-

leder hat Unterstützung bei
Classic Lühmann, bei der
Sparkassenstiftung Nienburg
und beim Landschaftsver-
band Weser-Hunte gefun-
den. Carsten Kraft aus Gehl-
bergen ist in der Pause für das
Catering zuständig. Der
Bechstein-B-Flügel wird am
24. Oktober aus dem Hause
Bechstein Hannover angelie-
fert. Die Kirchengemeinde
zahlt nur die Transportkosten.
Michaela Lange hat den

Künstler bei einem Privatkon-
zert eines Rechtsanwaltes aus
Hannover, mit dem sie als
Mediatorin eng zusammen
arbeitet, kennen gelernt. „Ich
erlebte ein Konzert der Welt-

klasse, das vielen Gästen, wie
auch mir, buchstäblich die
Tränen in die Augen trieb“.
Im Sommer stellte Haiou

Zhang seine neueste Mozart-
CD in Hannover vor, auch zu
diesem Ereignis war Lange
persönlich eingeladen gewe-
sen. „Diese Einladung konnte
ich nutzen, um ihm den Ver-
trag für das Konzert am 25.
Oktober in Bücken überrei-
chen zu können.“ Das sei
ganz einfach gewesen, denn
Haiou Zhang habe kein Ma-
nagement. Nach dem Konzert
in der Stiftskirche sollen auch
Besucher den Künstler an-
sprechen können, vielleicht
für Autogramme.

Etwa fünf besondere Ereig-
nisse werden vom Manage-
ment „Kultur in der Kirche“
geplant und organisiert. „Wir
sind jetzt schon mitten drin
die Veranstaltungen für 2020
zu organisieren“, verrät Karin
Sporleder. Das machen wir
komplett alleine und das
funktioniert. Nicht nur Klas-
sik, eben Konzerte und Le-
sungen jeder Art für Jung
und Alt.

2Der Eintritt kostet 20 Euro.
Karten sind im Vorverkauf in
der Leserei Hoya und in der Bä-
ckerei Habermann in Bücken
zu kaufen. In der Stiftskirche ist
Einlass um 19 Uhr.

Karin Sporleder (links) und Michaela Lange sind das Management „Kultur in der Kirche“ mit kirchli-
chem Segen. FOTO: ACHTERMANN

Haiou Zhang

Lesung im
Heimatmuseum
HOYA. Die Samtgemeinde-
bücherei Hoya lädt fürMitt-
woch, 16. Oktober, um 15 Uhr
zu einer Lesung mit Bärbel
Rädisch im Heimatmuseum
Hoya ein. Dazu gibt es Kaf-
fee und Kuchen. DH

Vortrag über
Frauen in der Bibel
EYSTRUP. Der „Eystruper
Frauenabend“ lädt zu ei-
nem Vortrag am Mittwoch,
16. Oktober, um 19 Uhr im
Gemeindehaus Eystrup ein.
Pastor Michael Weiland
spricht über Frauengestalten
in der Bibel. Anmeldungen
sind möglich bei Ursel Men-
zel unter Telefon (04254)
786. DH
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Schon viele tolle Projekte ermöglicht
Heimatverein der Samtgemeinde Uchte bereiste dieses Mal den Flecken Diepenau

UCHTE. Im September fand
die jährliche Bereisung des
Heimatvereins der Samtge-
meinde Uchte statt. Der Ver-
ein fungiert als Dachverband
der Heimat- und Dörpsverei-
ne und besteht aus Vertretern
aller vier Mitgliedsgemein-
den. Er entstand 1987 aus
dem Verkehrsverein Altes
Amt Uchte. Samtgemeinde-
bürgermeister Reinhard Sch-
male fungiert Kraft seines
Amtes als 1. Vorsitzender.
In der Kombination aus

Mitgliedern der Samtgemein-
de Uchte, der Mitgliedsge-
meinden Diepenau, Rad-
destorf, Uchte und Warmsen
und den Vertretern der örtli-
chen Vereine konnten vieler-
orts tolle Plätze und Projekte
ermöglicht werden, um die
uns andere Regionen sicher-
lich beneiden.
Ihre Aufgabe sehen die

Verantwortlichen in der opti-
malen Nutzung und dem Er-

halt der Einrichtungen. Somit
ist es seit Jahren Usus, die ge-
förderten Vereinsprojekte zu
besuchen. In diesem Jahr
wurde der Flecken Diepenau
bereist.
Startpunkt war das neu ge-

gründete Dorfgemeinschafts-
haus in Steinbrink. Von dort

ging es zu den Seen in Stein-
brink und Nordel. Nach der
Besichtigung des Spiekers in
Nordel gab es Mittagessen
beim Dorf- und Spielplatz in
Diepenau.
Frisch gestärkt durch Grill-

spezialitäten ging es am
Nachmittag zum Bahnhof in

Lavelsloh, den Heidepark
und der Moorbahn in Essern.
Wieder angekommen im
Dor fgeme inscha f t shaus
Steinbrink lies jeder den Tag
bei Kaffee, Kuchen und anre-
genden Gesprächen ausklin-
gen.
Alle Vereinsvertreter gaben

sich sehr viel Mühe, ihre Be-
sucher zu versorgen und ih-
nen ihren Vereinsplatz bzw.
ihr Vereinshaus vorzustellen.
Am Ende waren sich alle ei-
nig, wieder hervorragende
Projekte besichtigt zu haben
und die Zuschüsse gut ange-
legt zu sehen.
Zahlreiche Schutzhütten,

Begrüßungstafeln, Dörpshäu-
ser und Plätze, Chroniken
und viele, viele weitere Pro-
jekte sind in den vergange-
nen Jahren gefördert wor-
den. Durch die gewährten
Zuschüsse unterstützt der
Heimatverein Samtgemeinde
nicht nur bei den Material-
kosten, sondern in den Ein-
zelvorhaben wurden auch
ungeahnte Eigenleistungen
der Mitglieder der jeweiligen
Orts-, Dörps- und Heimatver-
eine freigesetzt.
Im nächsten Jahr wird die

Bereisung im Flecken Uchte
stattfinden. DH

Dieses Mal war der Heimatverein der Samtgemeinde Uchte im Flecken Diepenau unterwegs.

Vorträge zum
Thema Demenz
STOLZENAU. Die AOK in
Stolzenau bietet am 17. und
29. Oktober jeweils von 15
bis 17 Uhr Vorträge zum
Thema Demenz an. Moni-
ka Glaßer von der Alzhei-
mer Gesellschaft Nienburg
stellt in ihrem Vortrag am
17. Oktober die verschiede-
nen Krankheitsbilder der De-
menz vor. Neben der be-
kanntesten – der Alzheimer-
krankheit - gibt es weitere
demenzielle Erkrankungen,
deren Ursachen ganz un-
terschiedlich sind. Im zwei-
ten Vortrag am 29. Oktober
steht die Kommunikation mit
demenziell Erkrankten im
Vordergrund. Warum entste-
hen Aggressionen und wie
können sie vermieden wer-
den. Im Anschluss ist ausrei-
chend Zeit für Fragen und
den Austausch von Erfah-
rungen untereinander. An-
meldung und weitere Infor-
mationen bei Cord Buchholz
unter 05761-70771375. DH

IN KÜRZE

Neuer Seitenarm für die Große Aue
Renaturierung beendet: Umweltminister lobt gelungene Zusammenarbeit von Wasserwirtschaft und Naturschutz

SARNINGHAUSEN. Zur Ver-
besserung der Lebensräume
an der Großen Aue unter
gleichzeitiger Beibehaltung
der hydraulischen Leistungs-
fähigkeit wurden im Sommer
2019 umfangreiche Maßnah-
men zur Wiederherstellung
der verloren gegangenen Au-
enfunktion umgesetzt. Die
dafür erforderlichen Erdbe-
wegungen wurden aktuell in
Sarninghausen, Flecken
Steyerberg, erfolgreich abge-
schlossen.
Bei einem feierlichen Orts-

termin mit Vertretern der an
der Maßnahme beteiligten
Partner und Kommunen lobte
der Niedersächsische Um-
weltminister Olaf Lies am
Mittwoch die vorbildliche Zu-
sammenarbeit von Natur-
schutz und Fließgewässerent-
wicklung. „Bei dieser Rena-
turierungsmaßnahme an der
Großen Aue haben alle Betei-
ligten in vorbildlicher Weise
dazu beigetragen, die was-
serwirtschaftlichen und na-
turschutzfachlichen Interes-
sen in Übereinstimmung zu

bringen“, so Olaf Lies. Ko-
operationspartner der Maß-
nahme waren der Unterhal-
tungs- und Landschaftspfle-
geverband Große Aue (ULV),
der Landkreis Nienburg und
der Niedersächsische Lan-
desbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN).

2 Totholz eingebaut

Im Laufe des 20. Jahrhun-
derts wurde die Große Aue
weitestgehend begradigt.
Jetzt erhielt sie bei Sarning-
hausen einen neuen Seiten-
arm und damit wieder eine
naturnähere Gestaltung der
Auenlandschaft mit dynami-
scherem Ausuferungsverhal-
ten.
Der neue Seitenarm liegt

im Rückstau des Gewässers
und ist durchgängig mit Was-
ser gefüllt. Unterschiedliche
Wassertiefen und eingebau-
tes Totholz reichern die Struk-
turen an und bieten vielfälti-
ge Lebensräume. Über eine
Einlaufschwelle fließt bei hö-

heren Wasserständen zusätz-
liches Wasser ins System. In
dem rund fünf Hektar großen
Maßnahmenbereich wird sich
im Laufe der Zeit eine natur-
raumtypische Vegetation ent-
wickeln. Zum Teil stark ge-
fährdete Tierarten wie insbe-
sondere verschiedene Fisch-
arten, aber auch zahlreiche
Libellen, die Teichfleder-
maus, der Fischadler und der
Fischotter finden hier neue
Lebensräume und Jagdge-
biete.
„So wird die Große Aue als

überregionale Wanderroute
im Sinne der europäischen
Wasserrahmenrichtlinie, aber
zugleich auch für den Biotop-
verbund nachhaltig aufge-
wertet“, erklärt Berthold Pa-
terak, stellvertretender Di-
rektor des NLWKN. Der neue
Seitenarm der Großen Aue
befindet sich auf landeseige-
nen Naturschutzflächen und
am FFH-Gebiet „Teichfleder-
mausgewässer im Raum Ni-
enburg“. Der Biotopkomplex
ist insgesamt etwa 30 Hektar
groß. Eingerahmt wird der

neue Seitenarm von Auwald-
relikten und landwirtschaft-
lich extensiv genutzten
Feuchtwiesen. Die Landwirt-
schaft ist und bleibt damit ein
wertvoller Partner zur Pflege
des Gebiets.

2 140 Schlepper täglich

Neben seinen klassischen
Aufgaben der Gewässerun-
terhaltung setzt der ULV Gro-
ße Aue hier eine ökologische
Maßnahme mit Vorbildcha-
rakter um. Insgesamt wurden
für die Fließgewässerent-
wicklungsmaßnahme in acht
Wochen rund 32 000 Kubik-
meter Erdreich bewegt. Um
den Retentionsraum im Über-
schwemmungsgebiet der
Großen Aue zu erhalten und
zu vergrößern, wurden zwei
Drittel des Bodens nach au-
ßerhalb verbracht.

„Das waren rund 140
Schlepper mit Muldenanhän-
gern, die täglich durch Sar-
ninghausen fuhren“, erläu-
tert Heinrich Nuttelmann,
Verbandvorsteher des ULV.

„Wir danken allen Anwoh-
nern für ihr Verständnis für
das erhöhte Verkehrsaufkom-
men in dieser Zeit.“
Der ULV Große Aue infor-

mierte die Anwohner regel-
mäßig vor und während der
Maßnahme und bedankte
sich gemeinsam mit dem NL-
WKN und der Unteren Natur-
schutzbehörde mit einer ex-
klusiven Führung über das
Gelände mit anschließendem
geselligen Beisammensein.
„Das Interesse der Bürger vor
Ort war riesig und die Reakti-
onen auf die Umgestaltung
der Aue durchweg positiv“,
freuen sich alle an der Umset-
zung der Maßnahme Beteilig-
ten.
Die Kosten für die Maßnah-

me belaufen sich auf rund
400 000 Euro. 90 Prozent da-
von wurden durch den ULV
über die EU-kofinanzierte
ELER-Förderrichtlinie „Fließ-
gewässerentwicklung“ (FGE)
des Landes Niedersachsen
eingeworben. Zehn Prozent
der Kosten hat der Landkreis
Nienburg übernommen. DH

Der Blick von oben zeigt sowohl die Große Aue als auch den neu geschaffenen Seitenarm. FOTO: UNTERHALTUNGS- UND LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND GROSSE AUE

Heute Wandertag in
Wölpinghausen
WÖLPINGHAUSEN. Zum 19.
Mal veranstaltet der Sport-
verein Wölpinghausen am
heutigen Sonntag seinen
Wandertag. Gestartet wird
zwischen 10 und 12 Uhr am
Naturfreundehaus „Graf Wil-
helm“ in Berghol. Es gibt
zwei Strecken, neun und elf
Kilometer lang. Startgeld
wird nicht erhoben. Fürs
leibliche Wohl der Teilneh-
menden ist gesorgt. DH

Frauenfrühstück im
„Wip In“
STOLZENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 17. Okto-
ber, findet um 9:30 Uhr wie-
der das allseits bekannten
Frühstück für Frauen im Ju-
gendhaus „Wip In“ in Stol-
zenau statt. Dabei sein wird
Inge Branding zu dem The-
ma „100 Jahre Frauenwahl-
recht, bekannte Frauen aus
unserer Region“. Anmeldun-
gen zum Frühstück erbittet
Marlies Bleeke bis zum mor-
gigen Montag unter Telefon
05761/7309. DH

Smartphone und PC
für Anfänger
UCHTE. „Smartphone und
Tablet“, ein Praxiskurs für
Einsteiger mit Michael Thä-
te, findet ab Donnerstag, 24.
Oktober, an drei Abenden
von 19 bis 20:30 bei der VHS
Uchte statt. Der „PC-Anfän-
gerkurs am eigenen Laptop“
beginnt am 28. Oktober um
19 Uhr (immer montags und
mittwochs) unter der Lei-
tung von Jutta Witte. Bei-
de Kurse finden in der Ober-
schule Uchte, Hannoversche
Straße 19, statt. Weitere In-
formationen und Anmeldun-
gen bei Arbeitsstellenlei-
terin Margret Brandt unter
05763/941566 oder per E-
Mail an vhs-uchte@gmx.de.

Flugdrachen und
Handarbeiten
STEYERBERG. Am kom-
menden Sonntag, 20. Okto-
ber, ist die beheizte Meyer-
sieksche Mühle von 14 bis 18
Uhr geöffnet. Gerhard Mon-
tag präsentiert seinen Flug-
drachen, Fotos und Fil-
me „Steyerberg von oben“.
Handarbeiten und Klöppeln
werden in der Mühle vorge-
führt. Heimatfreunde infor-
mieren die Besucher bei ei-
nem Rundgang über die
Mühle. Torten und Kaffee
halten die Frauen des Hei-
matvereins bereit. DH
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„Herbstgeflüster“ auf dem Erbhof
DIE HARKE am Sonntag verlost 5 x 2 Karten für das Gartenevent vom 25. bis 27. Oktober in Thedinghausen

THEDINGHAUSEN. Zum drit-
ten Mal öffnet das Schloss
Erbhof Thedinghausen seine
Pforten für das „Herbstge-
flüster“. Die Organisatoren
laden dazu ein, dieses exklu-
sive Gartenevent vom 25. bis
zum 27. Oktober mitzuerle-
ben.
Der Erbhof ist ein Prunk-

stück der Weserrenaissance
und zählt zu den herausra-
genden Sehenswürdigkeiten
im Landkreis Verden. Reich-
verzierte Sandsteinornamen-
te in Kombination mit Rot-
stein-Mauerwerk prägen das
eindrucksvolle Gesamtbild
des denkmalgeschützten
schlossartigen Herrenhauses,
welches einen edlen Rahmen
für das romantische Herbst-
vergnügen bietet.
Im malerischen Innenhof,

im romantischen Schlosspark
und im einzigartigen Baum-
park des Erbhofes präsentie-
ren ausgewählte Aussteller in
weißen Pagodenzelten Ideen
für den herbstlichen Garten
sowie Erlesenes und Schönes
aus den Bereichen Wohn-
und Gartenaccessoires,
Schmuck, Mode, Kunst und
Feinkost.
In der Einladung zu der

Ausstellung heißt es: „Erfah-
ren Sie bei einer Besichtigung
des Renaissancesaals und ei-
ner Präsentation mit Fotos
und Berichten Interessantes
über die ‚Perle der Weserre-
naissance‘ und den Baum-
park mit seiner Jahrtausen-
dallee. Schauen Sie Kunst-

handwerkern über die Schul-
ter und lassen Sie sich von
den Workshops der Künstler
inspirieren.
Erleben Sie das besondere

kulinarische Angebot des
Herbstes und freuen Sie sich
gemeinsam mit Ihrer Familie
auf unser Rahmenprogramm

rund um die bunte Jahreszeit.
Als besonderes Highlight
konnte erneut ‚Jochen – der
Elefant‘ gewonnen werden.“
Das Schloss Erbhof in The-

dinghausen, Braunschweiger
Straße 1, öffnet seine Pforten
für das Herbstgeflüster vom
25. bis 27. Oktober täglich

von 10 bis 18 Uhr. Der Eintritt
für Erwachsene beträgt sechs
Euro, Kinder und Jugendli-
che bis 16 Jahre haben freien
Eintritt.
Hunde an der Leine sind

herzlich willkommen. Natur-
Parkplätze stehen rund um
das Gelände bereit. DH

2DIE HARKE am Sonntag ver-
lost unter ihren Leserinnen und
Lesern 5 x 2 Karten. Wer an
der Gewinnaktion teilnehmen
möchte, geht bitte im Laufe des
heutigen Tages auf die Seite
www.dieharke.de/gewinnspie-
le. Das Stichwort lautet: Herbst-
geflüster.

Rund um den Erbhof in Thedingausen findet vom 25. bis 27. Oktober das „Herbstgeflüster“ statt. FOTO: BEEKENHOF-VERANSTALTUNGEN

IN KÜRZE

Mit der HamS zur
infa
NIENBURG/HANNOVER.
Trotz vorübergehender tech-
nischer Probleme haben sich
am vergangenen Sonntag
sagenhafte 789 Leserinnen
und Leser um die Karten für
die infa beworben. Absoluter
Rekord. Als Gewinnerinnen
beziehungsweise Gewinner
ermittelt wurden schließ-
lich Beate Andermann aus
Husum, Alexandra Gerking
aus Nienburg, Bärbel Laue-
Wiegmann aus Marklohe,
Monika Tiete aus Haßbergen
und Thomas Witte aus Hu-
sum. DIE HARKE am Sonn-
tag gratuliert ganz herzlich
und wünscht viel Vergnügen
beim Besuch der Messe. eha

Gänseessen beim
SoVD in Nienburg
NIENBURG/EYSTRUP. Das
traditionelle Gänsebrustes-
sen des SoVD Nienburg-
Eystrup im Restaurant „Am
Bürgerpark“ in Nienburg fin-
det am Sonnabend, dem 9.
November, ab 12 Uhr statt.
Um Anmeldung und Bezah-
lung wird gebeten bis zum
26. Oktober unter Telefon
05021/8601498 oder per E-
Mail an vorstand@sovd-ov-
nienburg.de. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per E-Mail unter
eha@hams-online.de
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zurAuswahl.Mit
manueller Relaxfunktion. GegenAufpreis auchmotorisch verstellbar.

Sessel

1049 €
Leder Torro

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Vollpolster
ohneMehrpreis

Metallarmteil mit
Polsterauflage

gegenMehrpreis

Sessel

898 €
Stoffgruppe 19

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zur Auswahl. Mit 

FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Angesagte Winkelecke mit
Sitztiefenverstellung zum
sitzen und gemütlichem re-
laxen.Abb.ZeigtMaße3,18
x 1,84 m. Kopfstützen und
Kissen gegenMehrpreis.

Stofffffgruppe C

1398 €

Noch mehr Komfort gegen geringen Mehrpreis

VERKAUFSOFFENE
SONNTAGE

JEWEILS VON 13 -18 UHR

SIEDENBURG

13.10.2019
NIENBURG

20.10.2019

HEUTE NÄCHSTE
WOCHE



” Ich war sogar Schuld
obwohl ich nicht gespielt
hatte.
Shkodran Mustafi, deutscher Fußball-
Nationalspieler in Diensten von
Arsenal London.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

So eng wie
lange nicht mehr
QHaben Sie am vergange-
nen Mittwoch das 2:2 unserer
deutschen Fußball-National-
mannschaft gesehen? Ich
habe mir das Freundschafts-
spiel unserer DFB-C-Elf
gegen Argentiniens B-Elf
verkniffen. Respektabel
scheint das Ergebnis ja zu
sein, doch ob sich die FIFA
sowie der DFB mit diesen
ständigen Freundschafts- und
Nations-Cup-Spielen zusätz-
lich zu den EM- und WM-
Qualifikationspartien Freun-
de macht, scheint mehr als
fraglich. 45 197 Zuschauer
waren im Dortmunder
Signal-Iduna-Park nur noch
bereit die ebenso fragwürdi-
gen und horrenden Eintritts-
preise zu zahlen. Über 20 000
Plätze blieben somit leer, was
wahrscheinlich auch daran
lag, dass Weltfußballer Lionel
Messi noch gesperrt war.
Anders sieht es da meist in

der Bundesliga aus. Die Sta-
dien sind voll und das liegt
nicht zuletzt an der engen Ta-
bellenkonstellation im oberen
Drittel in dieser Serie. Solch
eine Konstellation hat es seit
Einführung der Drei-Punkte-
Regel in der Saison 1995/96
erst einmal gegeben. Vor 13
Jahren in der Saison 2006/07
lagen nach sieben Spieltagen
zwischen dem Tabellenführer
Werder Bremen (13 Punkte)
und dem Siebten Borussia
Dortmund (11) nur zwei Zäh-
ler. Meister wurde am Ende,
lang ist es her, der VfB Stutt-
gart mit vier Punkten vor dem
Dritten Werder Bremen.
Im Moment führt Mön-

chengladbach mit 16 Punk-
ten, Leverkusen hat als Sieb-
ter 14 Zähler. In 13 der 23
Spielzeiten seit 1996 betrug
der Unterschied in dieser
Frühphase der Saison zwi-
schen Spitzenreiter und dem
Siebten sieben oder mehr
Punkte. Fünf punktgleiche
Mannschaften unter den ers-
ten sieben Teams am 7.
Spieltag gab es seit Einfüh-
rung der Drei-Punkte-Regel
nun zum ersten Mal.
Spannender ging es hinge-

gen in den Zeiten der Zwei-
Punkte-Regelung zu – die Äl-
teren unter uns mögen sich
erinnen. Fünf punktgleiche
Teams unter den ersten sie-
ben Mannschaften am 7.
Spieltag gab es 1964, 1967,
1977 und 1991. Besonders
eng war es in der Saison
1964/65 als den Ersten Dort-
mund (10:4 Punkte) und den
Sechsten Nürnberg (9:5) nur
ein magerer Zähler trennte.
Meister wurde damals Wer-
der Bremen.
In den 70er Jahren gab es

zweimal nach sieben Spielta-
gen gleich vier punktgleiche
Teams an der Tabellenspitze.
1974/75 führte Frankfurt das
Quartett an, den Titel sicherte
sich am Ende Borussia Mön-
chengladbach. Die Hessen
hatten sieben Punkte Rück-
stand. In der Spielzeit 1978/79
lagen die Bayern zu dem
Zeitpunkt unter vier Mann-
schaften vorn, Meister wurde
– ach was müssen das für
schöne Zeiten gewesen sein:
mein Hamburger SV. Mün-
chen hatten damals einen
Rückstand von neun Punkten.

Bezirksliga
SC Twistringen – SG Diepholz 1:2
TSV Bassum – FC Sulingen n. gem.
SV BE Steimbke – TSV Okel So., 15 Uhr
SV Heiligenfelde – TuS Lemförde So., 15 Uhr
TuS Sudweyhe – TV Stuhr So., 15 Uhr
TuS Wagenfeld – TuS Sulingen II So., 15 Uhr
SV Inter Komata – TSV Wetschen So., 15 Uhr
TSV Mühlenfeld – TuS Drakenburg So., 15 Uhr
1. (1.) FC Sulingen 11 31:11 25
2. (2.) SV Heiligenfelde 11 27:21 21
3. (3.) TSV Mühlenfeld 10 24:9 19
4. (4.) TV Stuhr 10 29:15 19
5. (5.) SV Inter Komata 11 27:32 18
6. (6.) TuS Drakenburg 10 19:19 17
7. (7.) TuS Sudweyhe 11 25:23 16
8. (8.) TSV Wetschen 10 18:13 15
9. (9.) SV BE Steimbke 10 26:23 15
10. (10.) TuS Lemförde 11 24:29 15
11. (11.) TSV Bassum 11 22:29 13
12. (12.) TuS Sulingen II 11 17:23 12
13. (13.) TSV Okel 11 25:41 11
14. (14.) SC Twistringen 12 26:27 9
15. (16.) SG Diepholz 12 18:35 7
16. (15.) TuS Wagenfeld 10 23:31 6

Kreisliga
SG Schamerloh – SC Uchte 0:1
TuS Steyerberg – SV Husum 1:2
SCB Langendamm – TSV Loccum So., 15 Uhr
SV Sebbenhausen – SV Kreuzkrug So., 15 Uhr
SC Haßbergen – TuS Leese abgesagt
SG Hoya – SC Marklohe So., 15 Uhr
SV Aue Liebenau – RSV Rehburg So., 15 Uhr
VfL Münchehagen – RW Estorf So., 15 Uhr
1. (1.) VfL Münchehagen 12 26:14 28
2. (2.) SV Sebbenhausen 12 36:21 24
3. (3.) TuS Steyerberg 13 45:15 23
4. (5.) SC Uchte 13 35:21 23
5. (4.) RW Estorf 12 27:23 23
6. (6.) SC Marklohe 12 21:12 20
7. (9.) SV Husum 13 36:28 20
8. (7.) RSV Rehburg 12 23:19 20
9. (8.) SG Schamerloh 10 26:19 18
10. (10.) TSV Loccum 12 21:17 17
11. (11.) TuS Leese 12 25:19 16
12. (12.) SC Haßbergen 12 22:26 15
13. (13.) TSV Eystrup 12 21:33 12
14. (14.) SV Kreuzkrug 12 20:42 9
15. (15.) SV Aue Liebenau 12 12:36 8
16. (16.) SG Hoya 12 16:40 7
17. (17.) SCB Langendamm 12 11:37 5

1. Kreisklasse
SC Uchte II – SC Lavelsloh 7:0
TuS Steyerberg II – TuS Leese II Abbruch
TSV Hassel – SV Hoyerhagen So., 15 Uhr
SV Duddenhausen – JG Oyle So., 15 Uhr
TV Wellie – Sila Spor Nienburg So., 15 Uhr
SV Nendorf – ASC Nienburg So., 15 Uhr
FC Nienburg – RSV Rehburg II So., 15 Uhr
SSV Rodewald – SBV Erichshagen So., 15 Uhr
1. (1.) SV Duddenhausen 10 47:13 27
2. (2.) SBV Erichshagen 9 32:14 22
3. (3.) SV Hoyerhagen 10 23:19 18
4. (4.) ASC Nienburg 10 37:34 16
5. (5.) RSV Rehburg II 9 30:21 15
6. (6.) TuS Leese II 9 28:37 14
7. (7.) TSV Hassel 8 24:16 12
8. (8.) Sila Spor Nienburg 10 21:26 12
9. (9.) SV Nendorf 10 21:23 11
10. (14.) SC Uchte II 10 25:26 10
11. (10.) JG Oyle 10 26:31 10
12. (11.) TV Wellie 10 19:22 9
13. (12.) SSV Rodewald 10 18:25 9
14. (13.) TuS Steyerberg II 10 11:24 9
15. (15.) FC Nienburg 8 28:37 7
16. (16.) SC Lavelsloh 11 12:39 6

FUSSBALL

Meinhard Meier ist nun „Sir“
Triathlon: Der Tri Lizard bekommt in Rothenburg ob der Tauber im Ziel einen „Ritterschlag“

BIELEFELD/ROTHENBURG OB
DER TAUBER. Eine Ausdauer-
leistung der besonderen Art
absolvierte Meinhard Meier
von den Tri Lizards der Hol-
torfer SV. Der Triathlet, der
neben diversen Marathon-
läufen auch auf drei erfolg-
reiche Ironman Rennen zu-
rückblicken kann, ging in-
nerhalb von nur zwei Wo-
chen in Bielefeld und Ro-
thenburg ob der Tauber bei
zwei 100-Kilometer-Läufen
an den Start.
In Ostwestfalen waren ne-

ben der dreistelligen Kilome-
terzahl auf der Strecke zudem
insgesamt 1300 Höhenmeter
hinter sich zu bringen, die
Meier in 13:54 Stunden be-
wältigte. Damit erreichte er
den 21. Platz unter 50 Teil-
nehmern. Beim Lauf von Ro-
thenburg nach Wertheim wa-

ren es zwar nur 500 Höhen-
meter, aber dafür erschwer-
ten Gegenwind und Regen
das Rennen. Der Holtorfer Li-
zard finishte dennoch deut-
lich schneller als in Bielefeld.
11:54 Stunden bedeuteten
mit Rang 72 unter 152 Läu-
fern erneut eine Platzierung
in der ersten Hälfte der Star-
ter.
Eine besondere Motivati-

onsspritze gab es bei beiden
Läufen nach 58 Kilometern.
Mit einem „Jetzt nur noch ein
Marathon“ wurde den Läu-
fernMut gemacht für die rest-
liche Distanz. Im Ziel der Tau-
bertal 100 in Wertheim erfuh-
ren die Athleten noch eine
spezielle Ehrung. Mit einem
förmlichen Ritterschlag wur-
de auch der Nienburger Li-
zard zum „Sir Meinhard Mei-
er“ befördert. ehl

Meinhard Meyer
(rechts) erhält seinen
„Ritterschlag“ in Ro-
thenburg ob der Tau-
ber. FOTO: EHLERT

René Rast genießt das Bad in der Menge sichtlich und erfüllt in Minden geduldig Autogrammwün-
sche seiner Fans. FOTOS: NUSSBAUM

René Rast rockt
Motorsport: Der Steyerberger DTM-Champion wird auf dem Mindener Markplatz gefeiert

VON HELGE NUSSBAUM

MINDEN. „Rast rockt!“, das
sagte Audi-Motorsportchef
Dieter Gass nicht zum ersten
Mal in den vergangenen drei
Jahren. Gestern sprach er es
auf der Pressekonferenz in
Minden erneut aus, bevor
sein Steyerberger DTM-
Champion René Rast den
Marktplatz seines Geburtsor-
tes „rocken“ durfte. Zahlrei-
che Motorsportfans waren
gekommen um den DTM-Sie-
ger 2019 zum zweiten Mal
nach 2017 in Empfang zu
nehmen und sein Siegerauto

zu bewundern.
„Es ist ein umbeschreibli-

ches Gefühl hier mit meinem
Audi RS5 auf den Marktplatz
fahren zu dürfen“, rief Rast
seinen Fans von der Bühne zu
und ergänzte: „Ich kann mich
noch genau erinnern, wie ich
hier vor ein paar Jahren als
Schüler durch die Stadt ge-
bummelt bin und nie daran
gedacht hätte, hier jetzt zum
zweiten Mal als DTM-Cham-
pion zu stehen.“
Dabei war dem 32-Jährigen

am Freitagabend noch gar
nicht zum Feiern zumute – er
plagte sich mit einer hartnä-

ckigenen Erkältung herum.
Doch eine Nacht im Eltern-
haus in Steyerberg bei Mama
Martina und Papa Rüdiger
Rast führte zu einer schnelle-
ren Genesung. „Ich habe ihm
etwas ordentliches zu Essen
gekocht und ihm vernünftige
Medikamente gekauft“, plau-
derte Martina Rast im HAR-
KE-Gespräch aus dem Näh-
kästchen.
Ihr „Junior“ wirkte am

gestrigen Sonnabend auch
nicht mehr wirklich krank,
freute sich aber dennoch be-
reits auf ein bisschen Ruhe
nach dem ganzen Termin-

stress. René Rast: „Direkt
nach der Siegesfeier hier in
Minden geht es für mich zu-
rück zu meiner Familie nach
Österreich.“
Vorher drehte der Steyer-

berger jedoch vor den Augen
seiner Fans noch einen soge-
nannten „Donut“ auf dem
Marktplatz, ließ den Motor
seines DTM-Boliden mächtig
aufheulen und erfüllte nach
einer weiteren kurzen Pres-
serunde geduldig Auto-
gramm- und Selfie-Wünsche.
Der Eintrag ins goldene Buch
der Stadt Minden durfte na-
türlich am Ende nicht fehlen.

Das DTM-Siegerauto von René Rast: Der Audi RS5 zog die Blicke
der Fans auf sich.

Mindens Bür-
germeister Mi-

chael Jäcke
(links) zeig-
te René Rast
seinen Platz
im goldenen

Buch der Stadt.
SAT1-Modera-
tor Eddie Miel-
ke (hinten) be-
gleitet und be-
obachtet das

Ganze.
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Magischer Marathon
Eliud Kipchoge durchbricht die Zwei-Stunden-Schallmauer - als Rekord zählt das aber nicht

VON FABIAN NITSCHMANN

WIEN. Eliud Kipchoge lief
grinsend und scheinbar
schwerelos auf die Ziellinie
zu. Seine Tempomacher
brauchte er jetzt nicht mehr,
mit großen Schritten ließ er
sie hinter sich. Der 34-Jährige
beschleunigte ein letztes Mal
und bedankte sich gesten-
reich bei den Tausenden Fans
am Streckenrand. Als erster
Mensch ist der Kenianer am
Samstag in Wien einen Mara-
thon inweniger als zwei Stun-
den gelaufen. Kipchoge
brauchte für die 42,195 Kilo-
meter - allerdings unter La-
borbedingungen - fast magi-
sche 1:59:40,2 Stunden.
„Das war der beste Mo-

ment in meinem Leben, als
nur noch wenige Meter zu
laufen waren und es Zeit war,
Geschichte zu schreiben“,
sagte Kipchoge nach seinem
Sensationslauf. Mit der keni-
anischen Fahne umdie Schul-
tern jubelte der Rio-Olympia-
sieger im Ziel, seine Frau
Grace nahm ihn als Erste
strahlend in die Arme.
Ein Weltrekord ist die Zeit

aber nicht. Der Lauf war mi-
nutiös durchgeplant und des-
halb nicht vergleichbar. Ins-
gesamt 41 Tempomacher un-
terstützten den Kenianer in
der österreichischen Haupt-
stadt. Den offiziellen Weltre-
kord hält Kipchoge aber oh-
nehin: 2018 brauchte er für
den Berlin-Marathon 2:01:39
Stunden.
„Ich bin der glücklichste

Mensch“, sagte Kipchoge am

Samstag und wirkte trotz des
irren Tempos kaum erschöpft.
„Ich habe gezeigt, dass es
kein Limit gibt, wenn man
nur will.“ Sein Dank galt
nicht zuletzt „allen Men-
schen, die ihren Fernseher
angeschaltet haben und sich
diesen 1:59-Marathon ange-
sehen haben“. Den Dank an
seine Familie und seinen Trai-
ner Patrick Sang konnte er
kaum in Worte fassen. „Mir
fehlen die englischen Voka-
beln dafür.“
Mit dem Erfolg von Wien

hat der 34-Jährige seiner me-
daillenreichen Karriere die
nächste, vielleicht schil-
lerndste Bestmarke hinzuge-
fügt. Der Chemiekonzern In-
eos als Veranstalter hatte
enorm viel Zeit und Geld in
die Bemühungen investiert,
Kipchoge bei der „ineo-
s159challenge“ perfekte Be-
dingungen zu ermöglichen.
Erst am Mittwoch wurde der
Tag des Versuchs endgültig
festgelegt, die Startzeit nach
genauer Analyse der zu er-
wartenden Wetterbedingun-
gen sogar erst am Freitag.
DassWien als Austragungs-

ort gewählt wurde, lag unter
anderem an dem geringen
Zeitunterschied von nur einer
Stunde zwischen Österreich
und Kenia. So musste Kipcho-
ge seine alltäglichen Ge-
wohnheiten nicht großartig
umstellen. Zudem war laut
den Veranstaltern die Wahr-
scheinlichkeit für niedrige
Temperaturen und niedrige
Luftfeuchtigkeit am Morgen
hoch. Kipchoge startete letzt-

lich um 8.15 Uhr bei neun
Grad Außentemperatur auf
der Reichsbrücke in der ver-
nebelten österreichischen
Hauptstadt.
Die Strecke im Wiener Pra-

ter war dank Asphaltierungs-
arbeiten in bestem Zustand,
die vielen Bäume ringsherum
boten Kipchoge und seinen
Tempomachern zudem
Schutz. Der Lauf wurde auf
einem 9,6 Kilometer langen
Rundkurs ausgetragen. Kip-
choge und die Tempomacher
wurden auf der gesamten
Strecke von einem Auto be-
gleitet, von dem aus per Laser
eine Orientierungshilfe für
die benötigte Geschwindig-
keit auf die Straße projiziert
wurde.
Um die Marke zu schaffen,

musste Kipchoge jeden der
fast 42 Kilometer in durch-
schnittlich 2:51 Minuten zu-
rücklegen. Das entspricht ei-
ner Geschwindigkeit von et-
was mehr als 21 Stundenkilo-
metern - eine Marathondis-
tanz lässt sich für
Hobbysportler selbst auf dem
Fahrrad nicht selbstverständ-
lich in diesem Tempo zurück-
legen.
Das Ziel, die Zwei-Stun-

den-Schallmauer zu durch-
brechen, hatte Kipchoge, der
2003 vor seinem Wechsel auf
die Marathon-Distanz Welt-
meister über 5000 Meter ge-
worden war, bereits seit eini-
gen Jahren. Beim ersten Ver-
such 2017 auf der Formel-
1-Strecke in Monza (Italien)
war er mit 2:00:25 Stunden
knapp gescheitert.

WM-Start alsWunder
Turner Lukas Dauser steht nach vielen Rückschlägen heute im Barren-Finale

STUTTGART. Es ist eigentlich
ein kleines Wunder, dass Lu-
kas Dauser am letzten Tag
der Turn-Weltmeisterschaft in
Stuttgart um Gold kämpft.
Am 18. Juni brach sich der
26-jährige Unterhachinger
den Mittelhandknochen der
rechten Hand, vor exakt vier
Wochen beim Länderkampf
in Backnang, als er mit Ver-
spätung seine WM-Tauglich-
keit nachweisen musste, erlitt
er beim Sprung einen Anriss
des hinteren Innenbandes im
Fuß. Gleichwohl schaffte es
der Sportsoldat mit Disziplin,
Willen und Trainingsfleiß in
letzter Minute zur Heim-WM.
Am Sonntag (13 Uhr/ZDF)

steht Dauser mit sieben wei-
teren Akrobaten im Barren-
Finale. „Klar gab esMomente
und Situationen, in denen ich
gezweifelt habe, ob es noch
reicht. Zwischendurch habe
ich auch mal gedacht: „Schei-
ße, es klappt nicht mehr““,
gibt Dauser zu. Doch er woll-

te sich nicht unterkriegen las-
sen. „Der schönste Moment“,
berichtet er, „war, als ich
nach der Hand-Operation
endlich die Freigabe zur Voll-
belastung bekam.“ Anfang
August war das: „Danach war
ich gefühlt den ganzen Tag in
der Halle.“
Dauser wusste, dass die

Zeit gegen ihn arbeitet. Um
so intensiver und konzent-
rierter trainierte er, musste
aber stets die richtige Balance
zwischen Belastung, Ent-
spannung und Regeneration
finden. Seine Hand wird von
einer Metallplatte stabilisiert.
Die Narbe ist noch deutlich
zu sehen. Der Fuß ist mit ei-
nem stabilisierenden Tape-
verband versehen. „Die Hand
ist okay, macht keine Proble-
me“, sagt der EM-Zweite von
2017. „Den Fuß spüre ich
noch, habe aber keine
Schmerzen. Das ginge auch
nicht, damit könnte ich nicht
turnen.“

Ohne die Unterstützung
von DTB-Chefcoach Andreas
Hirsch, der ihm bis zuletzt die
WM-Tür offen hielt, sowie die
Fürsorge seiner Freundin und
Familie hätte er es nicht ge-
schafft. „Herr Hirsch hat die
ganze Zeit an mich geglaubt,
mir Mut gemacht. Ich weiß
nicht, ob er auch Tage hatte,
an denen er anders dachte.
Aber er hat sofort gesagt: Das
kriegen wir hin“, schwärmt
Dauser.
Mit der besten Vornote

(15,033) erreichte Dauser das
Finale, in dem der weltbeste
Barren-Turner Zou Jingyuan
aus China nach einem Patzer
in der Qualifikation fehlt.
Dasselbe gilt für die beiden
Russen Nikita Nagorni und
Artur Dalalojan sowie den
Ukrainer Oleg Wernjajew.
Das Weltklasse-Trio gewann
am Freitag imMehrkampf-Fi-
nale Gold, Silber und Bronze.
Gleichwohl ist die Achter-
Konkurrenz bärenstark.

Doppelschicht
nach dem Taifun
Formel 1 muss Samstag pausieren

SUZUKA. Die Straßen unweit
der Shiroko Station in Suzuka
sind leer. Formel-1-Fans sind
an diesem Samstag in der
Stadt in der Präfektur Mie
nicht in Sicht. Der Taifun Ha-
gibis hat auch die Königsklas-
se des Motorsports im rund
300 Kilometer Luftlinie süd-
westlich von der Hauptstadt
Tokio entfernten PS-Mekka
zum Stillstand gebracht.
Aus Vorsicht vor dem dro-

henden Wirbelsturm hatten
die Organisatoren des 17. von
21 Saisonrennen bereits vor-
ab alle Aktivitäten für den
Tag abgesagt. „Das ist eine
vollkommen nachvollziehba-
re Entscheidung, die Sicher-
heit geht vor“, sagte Sebasti-
an Vettels Ferrari-Teamchef
Mattia Binotto zur Absage
des Abschlusstrainings und
der Verlegung der Qualifika-
tion auf den Sonntag (3 Uhr/
RTL).
Dauerregen und Windböen

hätten eine reibungslose und
sichere Startplatzjagd auf
dem Suzuka Circuit nicht er-
laubt. Erst zum fünften Mal in
der Formel-1-Geschichte
wurden Qualifikation und
Rennen auf denselben Tag
angesetzt. Im japanischen
Fernsehen war der Taifun das
beherrschende Thema. Im-
mer wieder wurden die Men-
schen vor den Naturgewalten
gewarnt und aufgefordert,
sich in Sicherheit zu bringen.
Insbesondere von Küstenstri-
chen, wo hoher Wellengang
herrschte, sollten sie sich
fernhalten. Bis Sonntag dürfte
der Tropensturm Richtung
Norden abziehen.

„Das große Fragezeichen
wird sein, in welchem Zu-
stand der Kurs ist“, hatte Vet-
tel nach dem zweiten Freien
Training gesagt. Sollte auch
die Qualifikation wegen wid-
riger Wetterbedingungen
ausfallen, würden sich die
Startreihen nach der Einheit
vom Freitagnachmittag auf-
stellen. Vettel wäre in diesem
Fall Fünfter, ganze vorne
stünden Valtteri Bottas und
Weltmeister Lewis Hamilton,
die Mercedes im Rennen
(7.10 Uhr/RTL) vorzeitig die
sechste Konstrukteurs-WM
am Stück bescheren könnten.
„Ich bin wirklich stolz, Teil
davon zu sein“, sagte der
Engländer, der selber seinem
sechsten Fahrertitel entge-
genrast.
Der Taifun bremste aber

auch Hamilton aus. Die Fah-
rer mussten sich eine Freizeit-
beschäftigung suchen. Einige
wollten sich die Zeit mit Vi-
deospielen oder Serienschau-
en vertreiben, andere wie
Vettel planten etwas Indoor-
Sport. Haas-Pilot Romain
Grosjean bastelte an einem
Miniaturrennwagen.
Veranstalter und Teams

hatten am Freitag unter
höchstem Druck daran gear-
beitet, das Fahrerlager sturm-
fest zu machen und die kost-
spielige sowie sensible Tech-
nik vor Nässe zu schützen.
„Wir stecken ein bisschen im
Niemandsland, wahrschein-
lich ist aber auch Entde-
ckungsreise der treffendere
Ausdruck“, meinte Formel-
1-Sportdirektor Steve Nielsen
zu den Herausforderungen.

Ein Star, sieben Helfer: Eliud Kipchoge (weißes Trikot) läuft inmitten seines Schrittmacher-Teams
und bleibt in Wien erstmals unter der magischen Marathon-Marke von zwei Stunden. FOTO: DPA

Beste Vornote: Lukas Dauser
hat heute durchaus Medaillen-
chancen. FOTO: DPA

Zverev im Endspiel
Halbfinal-Sieg gegen Berrettini steigern Chancen auf ATP-Finale

SHANGHAI. Der Hamburger
Alexander Zverev hat souve-
rän das Finale des Tennis-
Turniers in Shanghai erreicht
und steht zum sechsten Mal
im Endspiel bei einer Veran-
staltung der Masters-Serie.
Der 22-Jährige siegte am

Samstag 6:3, 6:4 gegen den
Italiener Matteo Berrettini
und trifft am heutigen Sonn-
tag auf US-Open-Finalist Da-
niil Medwedew aus Russland.
„Daniil ist jetzt momentan ge-

rade der beste Spieler auf der
Welt, wenn es nach der Form
geht“, sagte Zverev.
Mit dem Sieg über Berretti-

ni schaffte Zverev zugleich
einen wichtigen Erfolg über
einen seiner Verfolger im
Rennen um die Qualifikation
für die ATP Finals der besten
acht Profis der Saison. Dort
hatte der derzeitigeWeltrang-
listen-Sechste im vorigen No-
vember in London den Titel
geholt.

Gegen Berrettini konnte
sich Zverev einen Tag nach
dem großen Auftritt gegen
Roger Federer erneut auf sei-
nen wiedererstarkten Auf-
schlag verlassen. „Endlich
mal“, kommentierte er nach
großen Problemen damit in
diesem Jahr. Bei eigenem
Service gestattete er dem 23
Jahre alten Weltranglis-
ten-13. kaum eine Chance.
Ein frühes Break im ersten
Satz und ein weiteres zum 5:4

im zweiten Durchgang ge-
nügten gegen den Turniersie-
ger von Stuttgart und Finalist
von München zum ungefähr-
deten Erfolg.
Andrea Petkovic hat der-

weil ihr erstes Endspiel auf
der WTA-Tour seit mehr als
viereinhalb Jahren verpasst.
Die deutsche Fed-Cup-Spie-
lerin verlor am Samstag im
Halbfinale von Linz 4:6, 4:6
gegen das erst 15 Jahre alte
US-Top-Talent Coco Gauff.
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FUSSBALL
Deutsche U19
nach 9:2 weiter
GREENOCK. Die deutsche
U19-Nationalmannschaft
hat den ersten Schritt in der
EM-Qualifikation gemeis-
tert. Durch das 9:2 (4:1) am
Samstag in Schottland ge-
gen Weißrussland steht die
Mannschaft von Trainer Gui-
do Streichsbier vorzeitig in
der zweiten Qualifikations-
runde. Zum Auftakt hatten
die Deutschen 3:0 gegen
Andorra gewonnen.

FUSSBALL
Hoffenheim siegt
im Verfolger-Duell
SINSHEIM. Die Bundesliga-
Frauen der TSG Hoffenheim
bleiben erster Verfolger von
Meister und Pokalsieger VfL
Wolfsburg. Die Mannschaft
von Trainer Jürgen Ehrmann
gewann das Verfolger-Duell
gegen den FC Bayern Mün-
chen 1:0 (1:0) und behaupte-
te mit 15 Zählern Platz zwei
hinter dem Double-Gewin-
ner (18 Punkte).

RUGBY
Irland erreicht
WM-Viertelfinale
FUKUOKA. Mitfavorit Ir-
land ist bei der WM in Japan
durch einen klaren Sieg ins
Viertelfinale eingezogen. Die
als Weltranglisten-Erste ins
Turnier gestarteten Iren lie-
ßen Samoa beim 47:5 (26:5)
keine Chance und setzten
sich nach dem vierten und
letzten Gruppenspiel vor-
erst an die Spitze der Staf-
fel A. Wegen des Taifuns wa-
ren am Samstag zwei Parti-
en abgesagt worden.

TISCHTENNIS
Franziska bei
German Open raus
BREMEN. Der deutsche Nati-
onalspieler Patrick Franziska
ist bei den German Open in
Bremen im Viertelfinale aus-
geschieden. Einen Tag nach
seinem furiosen Sieg gegen
den Chinesen Lin Gaoyuan
verlor der Weltranglisten-15.
vom 1. FC Saarbrücken 2:4
gegen Jeoung Youngsik aus
Südkorea. Am Ende halfen
ihm auch vier abgewehrte
Matchbälle nicht.

England patzt
Briten verpassen erste Chance zur direkten EM-Qualifikation

BERLIN. Die englischen Fuß-
baller haben die erste Chance
vergeben, Frankreich und
Portugal die Pflichtaufgaben
auf dem Weg zur EM 2020
mehr oder weniger erfolg-
reich gemeistert. Die Briten
verloren am Freitagabend 1:2
(1:1) in Prag gegen Tschechi-
en und verpassten es, sich
vorerst als zweite Nation nach
Belgien vorzeitig für die pan-
europäische Endrunde zu
qualifizieren.
„Wir waren nicht gut ge-

nug“, haderte Nationaltrainer
Gareth Southgate nach der
ersten Pleite der Three Lions
in WM- oder EM-Qualifikati-
onsspielen seit zehn Jahren
und 43 Spielen. Trotz der Nie-
derlage führt der WM-Halbfi-
nalist die Gruppe A mit zwölf
Zählern vor den punktglei-
chen Tschechen an, die aber
ein Spiel mehr absolviert ha-
ben. Gewinnen die Englän-
der am Montag (20.45 Uhr) in
Bulgarien und Verfolger Ko-
sovo (8) gewinnt zeitgleich
nicht gegenMontenegro, hät-
te England das EM-Ticket für
die Endrunde sicher, bei der
im Londoner Wembley-Stadi-
on sieben Spiele inklusive der
Halbfinals und des Finales
ausgetragen werden.
Weltmeister Frankreich

mühte sich am Freitagabend
zu einem 1:0 (1:0) in Reykja-
vik gegen Verfolger Island.
Bayern-Rekordeinkauf Lucas
Hernández, um dessen Ge-
sundheitszustand zwischen
dem französischen Verband

und dem deutschen Rekord-
meister München ein Streit
entbrannt war, saß über die
komplette Spieldauer auf der
Bank. „Wir mussten hier ge-
winnen, das war nicht ein-
fach“, sagte Didier De-

schamps, Trainer der Équipe
Tricolore. „Es ging vor allem
umEinsatz und das haben wir
gelebt. Das war ein guter Sieg
mit Blick auf den Montag.“
Dann spielen die Franzosen
in der Gruppe H in Paris ge-
gen die Türkei, die nach ei-
nem 1:0 (0:0) gegen Albanien
momentan punktgleich mit
18 Zählern vor dem Welt-
meister an der Tabellenspitze
steht. Beiden würde ein Sieg
sicher zum EM-Ticket verhel-
fen - abhängig von den ande-
ren Spielen könnten sie sich
jeweils aber auch eine Nie-
derlage erlauben.
In der Gruppe B hofft Euro-

pameister Portugal auf die
vorzeitige Qualifikation am
Montag beim Tabellenführer
Ukraine, dem nach einem 2:0
(1:0) gegen Litauen ein Un-
entschieden reichen würde.
Verliert Serbien gleichzeitig
in Litauen, sind beide unab-
hängig vom eigenen Spitzen-
spiel weiter. Titelverteidiger
Portugal gewann am Freitag
3:0 (1:0) gegen Außenseiter
Luxemburg. Superstar Cristi-
ano Ronaldo traf zum zwi-
schenzeitlichen 2:0 und feier-
te das 699. Tor seiner Karrie-
re. Folgt am Montag der his-
torische Treffer mit der Num-
mer 700?

Löw fordert klaren Sieg
Deutsche Nationalmannschaft geht als Favorit ins EM-Qualifikationsspiel gegen Estland in Tallinn

VON JENS MENDE UND
KLAUS BERGMANN

TALLINN. Bedrohlich wirken-
de Regenwolken empfingen
Joachim Löw und sein Team
nach einem rund 1500 Kilo-
meter langen Flug von Dort-
mund nach Tallinn. Die Auf-
gabe für die Fußball-Natio-
nalmannschaft in der am Fin-
nischen Meerbusen gelege-
nen estnischen Hauptstadt
birgt aber allenfalls Gefahr,
wenn der viermalige Welt-
meister Deutschland gegen
den krassen Außenseiter le-
diglich mit halber Kraft zur
Sache gehen sollte.
Löw wird in den Teamsit-

zungen vor der Partie am
Sonntagabend (20.45 Uhr/
RTL) nochmals explizit darauf
hinweisen, dass man sich auf
dem Weg zur EM-Endrunde
2020 keinen Aussetzer leisten
darf. „Natürlich wollen wir in
Estland einen klaren Sieg
und drei weitere Punkte ein-
fahren“, betonte der Welt-
meistercoach von 2014.
Bei der Rückreise nach

Deutschland am Montag will
der 59-Jährige diese Punkte
im Gepäck haben, um in den
dann noch zwei anstehenden
EM-Qualifikationspartien ge-
gen Weißrussland und Nord-
irland im November mindes-
tens Platz zwei und damit das
Direktticket zur paneuropäi-
schen Endrunde fix machen
zu können. Derzeit haben in
der Gruppe C die Niederlan-
de, Deutschland und die Nor-
diren jeweils zwölf Punkte.
Platz eins kann das Löw-
Team durch den verlorenen
direkten Vergleich mit den
Holländern nicht mehr aus ei-
gener Kraft erreichen.
Dass Löw in der kleinen A.

Le Coq Arena - Namensgeber
ist eine estnische Brauerei -
nach demAusfall von Hertha-
Verteidiger Niklas Stark nur
19 Spieler zur Verfügung hat,
sollte gegen die Nummer 102
der Weltrangliste kein Prob-
lem darstellen. „Es soll nicht

abgehoben klingen. Aber un-
ser Anspruch ist es natürlich,
in Tallinn zu gewinnen“, sag-
te DFB-Direktor Oliver Bier-
hoff. Beim Hinspiel im März
in Mainz hatten Manuel Neu-
er und Co. die Esten mit 8:0
deklassiert.
„Sie werden sehr defensiv

spielen“, bemerkte Serge
Gnabry zum Rückspiel. Der
Bayern-Stürmer ist derzeit
der Tore-Garant und gefähr-
lichste Akteur in der Natio-
nalmannschaft. Das will der
24-Jährige auch in Tallinn be-
weisen und seinen zehn To-
ren in elf Länderspielen wei-
tere hinzufügen: „Ich habe
gerade einen super Lauf. Da
gehört viel Arbeit dazu, man

darf nicht lockerlassen.“
Denn eine Garantie auf Dau-
er gebe es auch für ihn nicht:
„Ich muss mich immer wieder
neu beweisen. Wenn ich drei
Spiele absolute Kacke spiele,
würden andere die Spielzeit
bekommen“, sagte der
Münchner.
Stürmer Timo Werner und

Mittelfeldspieler Ilkay Gün-
dogan stehen nach ihren ge-
sundheitlich bedingten
Zwangspausen im fast 800
Jahre alten Tallinn wieder zur
Verfügung. Auch Marco
Reus, der wegen leichter
Knieprobleme beim 2:2 im
Testspiel gegen Argentinien
ebenfalls pausiert hatte, mel-
dete sich einsatzbereit und

versprach: „Wir sind zielstre-
big genug, um uns durchzu-
setzen.“
Die kleinen Fortschritte

beim Kontrahenten unter Ka-
rel Voolaid, der nach dem 0:8
in Deutschland Estlands Re-
kord-Nationalspieler Martin
Reim als Nationalcoach abge-
löst hatte, hat Löw registriert.
In dieser Woche holte Punk-
telieferant Estland mit einem
0:0 in Weißrussland den ers-
ten Zähler in der laufenden
EM-Ausscheidung. „Estland
wird sicherlich viel Wider-
stand leisten“, sagte der Dort-
munder Julian Brandt: „Aber
gehen wir mit großem Mut
dahin. Wir wissen ja, was wir
können. Auch wenn momen-

tan viele gute Spieler fehlen.“
Der Ausfall von immer noch

zwölf EM-Kandidaten ist eine
weitere Chance für Nachrü-
cker. Emre Can (Juventus Tu-
rin) oder der gegen Argenti-
nien debütierende Robin
Koch (SC Freiburg) könnten
erneut in die Abwehrkette rü-
cken. Das Leverkusener Ju-
wel Kai Havertz darf sich
wohl wieder im zentralen
Mittelfeld beweisen. Jeder
einzelne Spieler hat bei je-
dem Länderspiel schon die
EM 2020 im Hinterkopf. „Na-
türlich ist es mein Ziel, nach
einer erfolgreichen Qualifika-
tion auch bei der EM zu spie-
len“, sagte etwa der Leipzi-
ger Lukas Klostermann.

EISHOCKEY
Seidenberg vor
Karriere-Ende
NEW YORK. Stanley-Cup-
Sieger Dennis Seidenberg
steht vor dem Karriere-En-
de. „Wahrscheinlich ist es
vorbei. In den nächsten ein,
zwei Monaten werde ich,
schätze ich mal, verkünden,
dass Schluss ist“, sagte der
38-Jährige. Vor einer end-
gültigen Entscheidung wolle
er sich noch einmal mit sei-
ner Familie beraten. Der Ver-
teidiger hat zurzeit keinen
Vertrag und war in der vo-
rigen Saison nicht mehr für
die New York Islanders zum
Einsatz gekommen.

FUSSBALL
Storck Trainer bei
Cercle Brügge
BRÜGGE. Der frühere Bun-
desliga-Profi und langjähri-
ge Trainer Bernd Storck ist
neuer Coach des belgischen
Erstligisten Cercle Brügge.
Der 56-Jährige, der zuvor
unter anderem auch in Ka-
sachstan, Griechenland und
als ungarischer Nationaltrai-
ner gearbeitet hatte, erhielt
beim Tabellenletzten der Ju-
piler Liga einen Vertrag bis
zum 30. Juni 2020.

IN KÜRZE

Die deutschen Nationalspieler Kai Havertz, Marco Reus und Serge Gnabry (von links) sitzen nach einer Kinder-Pressekonferenz im
Deutschen Fußballmuseum und lassen sich fotografieren. FOTO: DPA

Tschechiens Patrik Schick (links) im Zweikampf mit dem Englän-
der Danny Rose. FOTO: DPA

Adler glaubt
an ter Stegens

Chance
BERLIN. Der frühere Fußball-
Nationaltorwart René Adler
erwartet nach der Europa-
meisterschafts-Endrunde
2020 einen Wechsel im deut-
schen Tor von Manuel Neuer
zu Marc-André ter Stegen.
Das sagte der 34-Jährige am
Samstag bei Sport1. „Die Zu-
kunft, da braucht man kein
Raketenwissenschaftler zu
sein, gehört ter Stegen. Ich
glaube, Manuel wird die EM
noch spielen und danach ist
der Marc dran“, sagte Adler.
Bis dahin müsse der Schluss-
mann des FC Barcelona trotz
starker Leistungen noch die
Füße stillhalten.
Adler äußerte Verständnis

für die Entscheidung von
Bundestrainer Joachim Löw,
an Neuer als Nummer eins
festzuhalten. „Als der Druck
aufManu am größten war, hat
er performt. Das zeichnet ei-
nen Weltklasse-Torwart aus,
dass er dann liefert - und das
hat er gemacht“, sagte der
zwölfmalige Nationalspieler.
Wenn man auf der Torhüter-
position hätte wechseln wol-
len, dann wäre aus Adlers
Sicht der richtige Zeitpunkt
nach dem Vorrunden-Aus bei
der WM 2018 in Russland ge-
wesen.
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Freibad im Herbst
„Vielleicht ist es eine Veröffent-
lichung in der nächsten HamS
wert, damit wir zeigen können,

dass unser Freibad auch im
Herbst eine Augenweide ist
und sich auch zu dieser bunten

Jahreszeit von einer schönen
Seite zeigt“, schreibt Alke Mey-
er aus Wietzen. Ihr Wunsch ist
uns Befehl. Vielen Dank für das
stimmungsvolle Foto.

FOTO: ALKE MEYER
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! Pizzeria Wietzen

! Polster-Mohr

! Raiffeisen-Markt

! Rewe

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

(05021) 3800

Dem Horizont so nah So: 16.00 /

18.00 / 20.00 Uhr; Everest - Ein

Yeti will hoch hinaus So: 14.00

Uhr; Gemini Man So: 17.00 / 20.00

Uhr; Gut gegen Nordwind So:

11.00 Uhr; Jenseits des Stadt-

rings So: 11.00 Uhr; Joker So:

14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr; Shaun

das Schaf 2: UFO-Alarm So: 13.30

/ 15.00 Uhr; Systemsprenger So:

11.00 Uhr

Filmhof Hoya

(04251) 2336

Downton Abbey So: 19.30 Uhr;

Everest - Ein Yeti will hoch hin-

aus So: 15.00 Uhr; Gemini Man

So: 17.00 / 20.15 Uhr; Joker So:

14.30 / 17.00 / 19.30 Uhr; Shaun

das Schaf 2: UFO-Alarm So: 14.00

/ 16.00 Uhr; Systemsprenger So:

17.45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

AmMittwoch, dem 16. Oktober,
findet ab 15 Uhr im Gemeindehaus
der nächste Kaffeenachmittag des
DRK Drakenburg statt.Wer
abgeholt werden möchte, sollte
sich bei Erna Biermann, Telefon
05024/1818, oder Eva Bröking,
Telefon 05021/924324, melden.

Das DRK Lemke-Oyle lädt alle
Mitglieder und Gäste am Dienstag,
15. Oktober, um 15 Uhr zum
Bingo-Nachmittag mit Kaffee und

Kuchen in die Sozialstation Lemke
ein.Weitere Informationen bei
Ursula Wesely unter 05021-
923330.

Der SoVD Rodewald lädt seine
Mitglieder und Gäste für Freitag,
den 1. November, um 18 Uhr in das
Gasthaus Beermann inWenden-
borstel ein. Auf dem Programm
stehen Ehrungen und warmes
Essen. Anmeldungen nehmen bis
zum 25. Oktober Klaus-Dieter

Mädge, Telefon 05074/1256, und
Detmar Jeromin, Telefon 05074/
465, entgegen.

Der Vorstand der Asbestose-
Selbsthilfe-Gruppe Landesber-
gen lädt am Montag, 14. Oktober,
um 19 Uhr in den Saal der
Kirchengemeinde ein. Im Mittel-
punkt stehen der Film „Asbest –
die tödliche Faser“ und ein Bericht
von Panaroma über den „Wunder-
Werkstoff Asbest“.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Shokrollah Shahbazi,
Nienburg, Hannoversche Straße
54, (0 50 21) 6 54 84
Südkreis: Dr. Harald Hoppe,
Loccum, Münchehäger Str. 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Leintor-Apotheke, Han-
noversche Straße 12
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apotheke, Stey-
erberg, Am Bahnhof 1
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Alte Vilser Apothe-
ke, Bruchhausen-Vilsen, Brautstra-
ße 8, (0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum:Wilhelm-Busch-
Apotheke,Wiedensahl, Hauptstr.
84 (0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

! Nienburg (Wesavi): Badeland-
schaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr / Dienstag
6.30 bis 20 Uhr / Samstag 11 bis 21
Uhr / Sonn- und Feiertage 8 bis 19
Uhr, Saunalandschaft: Montag
Damensauna 10 bis 22 Uhr / Diens-
tag bis Freitag 12 bis 22 Uhr /
Samstag 11 bis 23 Uhr / Sonn- und
Feiertage 10 bis 19 Uhr, Relaxbe-
cken: Montag bis Freitag 9 bis
21.30 Uhr / Samstag 11 bis 21.30
Uhr / Sonn- und Feiertage 9 bis 19
Uhr
! Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr /
Dienstag 16 bis 20 Uhr / Donners-
tag 16 bis 21 Uhr / Freitag 16 bis 20
Uhr / Samstag 15.30 bis 18 Uhr /
Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
! Essern: Mittwoch und Donners-
tag 16 bis 18 Uhr
! Liebenau: Dienstag 15 bis 19
Uhr / Mittwoch 15 bis 18 Uhr / Frei-
tag 15.30 bis 20 Uhr / Samstag
7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17 Uhr /

Sonntag 8 bis 13 Uhr
! Rehburg: Dienstag und Mitt-
woch 13 bis 21 Uhr / Donnerstag 13
bis 21 Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr /
Sonnabend 7 bis 18 Uhr / Sonntag
8 bis 17 Uhr
! Steimbke: Sauna: Gemischt
Freitag 15 bis 21 Uhr / Herren Mitt-
woch 15 bis 21 Uhr / Damen Diens-
tag und Donnerstag 15 bis 21 Uhr,
Hallenbad: Sonntag 8 bis 14 Uhr /
Sonnabend 14 bis 19 Uhr / Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr /
Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20 Uhr
! Warmsen: Hallenbad: Montag,
Mittwoch und Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag und Freitag
15 bis 20 Uhr, Sauna: Montag Her-
ren 15 bis 21.30 Uhr / Dienstag Da-
men 15 bis 20 Uhr / Mittwoch Ge-
mischt 15 bis 21.30 Uhr / Donners-
tag Damen 15 bis 21.30 Uhr / Frei-
tag Herren 15 bis 20 Uhr
! DH
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25. Oktober, 19.30 Uhr

Bad Rehburger
Swinging Jazztage
„Boogielicious“ mit Eeco
Rijken Rapp (Klavier, Gesang)
und David Herzel (Schlagzeug)
ist an diesem Abend mit Bert-
ram Becher an der Blues Har-
monika zu hören. Die drei Mu-
siker bestechen durch ihre un-
glaubliche Virtuosität, die Ein-
zigartigkeit ihres Repertoires
und überzeugen mit ihrem bril-

lanten Zusammenspiel und viel
Spielfreude. Wie der Bandna-
me schon andeutet:
Köstlicher Boogie Woogie
und mehr!

VVK: € 18/€ 15
AK: € 20/€ 18
Kombiticket: € 32

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Martin Janzik

„BOOGIE pur!“ mit Boogielicious

26. Oktober, 19.30 Uhr

Wie kein anderer prägt Joscho
Stephan mit seinem Spiel den
modernen Gypsy Swing: Durch
seinen authentischen Ton, mit
harmonischer Raffinesse und
rhythmischem Gespür, vor al-
lem aber mit atemberauben-
der Solotechnik hat sich Ste-
phan in der internationalen
Gitarrenszene einen hervor-
ragenden Ruf erspielt. Er ver-
steht es wie kein Zweiter, den
Gypsy Swing mit Latin, Klassik

und Rock zu liieren. Hier zeigt
sich Stephans Stärke als krea-
tiver Visionär.
Und das begeistert das junge
und alte Konzertpublikum glei-
chermaßen.

VVK: € 18/€ 15
AK: € 20/€ 18
Kombiticket: € 32

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Pollert

„Gypsy Swing“ mit dem Joscho-Stephan-Trio

Rehburg-Loccum. Es ist wieder
so weit: Am 9. und 10. Novem-
ber wird in Loccum der Herbst-
markt gefeiert. Auf dem Markt-
platz und der Niedersachsenstra-
ße werden auch dieses Jahr wie-
der verschiedene Attraktionen
angeboten. Von Fahrgeschäf-
ten über Verzehrbuden bis hin zu
den verschiedensten Marktbe-
schickern sorgt ebenso der ver-
kaufsoffene Sonntag von
einzelnen Loccumer Ein-
zelhandelsgeschäften für
eine bunte Vielfalt. Kaf-
fee und Kuchen im Kinder-
garten Uhlenbusch, ein
Laternenumzug mit Lampi-
ons und Fackeln, begleitet
durch den Spielmannszug
Loccum, Frühschoppen mit
Grünkohlessen im Restau-
rant Vier Jahreszeiten und
viele andere tolle Attraktio-
nen erwarten Sie am zwei-
ten Novemberwochenende.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

MARKT PLATZ
Auf geht´s zum Loccumer Herbstmarkt!

19. Oktober, 17 Uhr

Johann Blanchard mit Wer-
ken von Liszt, Bizet, Chamina-
de, Chopin und Ravel. Die Sa-
lonmusik wird oftmals fälschli-
cherweise als leicht eingängi-
ge Musik bezeichnet, doch ist
sie im Allgemeinen wirklich so
oberflächlich? Schließlich wur-
de die Musik der großen Meis-
ter auch im Salon uraufgeführt
und gespielt!

Eintritt:
Erwachsene: € 25
Studierende: € 15
Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahren frei.

Weltklassik am Klavier!
Reservierung/Kontakt:
Romantik Bad Rehburg oder
bei der Veranstalterin:
KcH GmbH Kathrin C. Haar-
stick, Tel. 02 11/9365090 oder
per Mail:
info@weltklassik.de.
Weitere Informationen:
www.weltklassik.de.

TEXT: Weltklassik am Klavier
FOTO: Tina Herzl

Weltklassik am Klavier:
„Überraschend anspruchsvoll: Salonmusik“

Der 1. Vorsitzen-
de Michael Stahl-
hut ging zu Be-

ginn der Mitglieder-
versammlung am 20.

September in seinem Bericht
auf die vielfältigen Aktivitä-
ten, wie z. B. die Präsentation
des Vereins bei der Gewerbe-
schau durch die Sparte Hand-
ball und die Ausrichtung des
15. Volkslaufes ein. Zur Vorbe-
reitung des 125-jährigen Ju-
biläums im Jahr 2020 fanden
mehrere kreative und kon-
struktive Workshops statt.
Das Jubiläumsjahr wird am 6.
März 2020 mit einem Festakt
beginnen und mit vielen Ak-
tionen der einzelnen Sparten
verteilt über das Jahr gestaltet
werden. In der Jugendarbeit
hat sich die Kindersportwoche
in den Frühjahrs- und Herbst-
ferien fest etabliert, genauso
wie die spartenübergreifende
Kinderweihnachtsfeier. Wei-
terhin konnte der Verein seine
Vorstellungen in das Sportent-
wicklungskonzept der Stadt
Rehburg-Loccum einbringen
und durch Teilnahme an einer
Ausschreibung einen Defibril-

lator erhalten, der im Vorraum
der Stadtsporthalle installiert
wurde. Auf Grundlage der
DSGVO steht dem Verein künf-
tig Martin Edler als Daten-
schutzbeauftragter zur Seite.
Durch den unermüdlichen
Einsatz des 2. Vorsitzenden
Heinz Völlers wurde eine neue
Spartenleitung für den Fuß-
ball gewonnen, die die vielfäl-
tigen Aufgaben auf insgesamt
vier Personen verteilt. Die im
letzten Jahr beschlossene Bei-
tragserhöhung stellte die Fi-
nanzen auf eine stabile Grund-
lage, wie der Kassenbericht
der Kassenwartin Marion Graw
zeigt. Die Übungsleiterentschä-
digung betrug ca.24 % der ge-
samten Ausgaben, 12 % muss-
ten als Verbandsabgaben an
Sportverbände gezahlt werden
und weitere 10 % dienten zur
Instanthaltung der Sportanla-
gen. Auch in diesem Jahr wur-
den viele Mitglieder für lang-
jährige Vereinsmitgliedschaft
geehrt, unter anderen erhiel-
ten Elsbeth Rindfleisch und
Ursula Jordan für ihre 70-jähri-
ge Mitgliedschaft ein Präsent.
Der Walter-Niedballa-Pokal für
besondere Verdienste um den
TSV Loccum ging in diesem
Jahr an Harry Neve, der mit ei-
ner stets helfenden Hand der
Sparte Fußball zur Seite steht.
Für 10-jährige Vorstandsarbeit
wurde Joel Weber und für
5-jährige Vorstandsarbeit Dirk
Steigemann geehrt. Bei den
Jugendmannschaften wurden

die Jazz-Dance-Gruppen
für die erfolgreiche Teilnah-
me am Bundesentscheid, die
weibliche B-Jugend der Spar-
te Handball als Regionsliga-
meister der Region Hannover
und die A-Jugend der Sparte
Fußball wird als punktgleicher
Staffelsieger der Kreisliga aus-
gezeichnet. Die 3. Herrenmann-
schaft der Sparte Fußball er-
hielt eine Anerkennung für den
Aufstieg in die 2. Kreisklas-
se ebenso wie die Altherren-
mannschaft als Staffelmeister
und für den Gewinn des Kreis-
pokals. Der Vorstand würdigte
die hervorragende Leistung
von Dieter Korte, der Tischten-
nis-Seniorenkreismeister im
Einzel und Doppel wurde. We-
nig Veränderung gab es bei
der Wahl der Vorstandsmit-
glieder. Heinz Völlers wurde
als 2. Vorsitzender, Jakob Dally
als Vereinsjugendleiter und
Beate Steigemann als Schrift-
führerin und Pressewart sowie
Horst Deutschkämer als stellv.
Kassenwart, Ruben Rivera als
stellv. Jugendleiter und die
beiden Beisitzer Angela Förth-
mann und Dirk Steigemann im
Amt bestätigt. Durch die Beru-
fung von Martin Edler zum Da-
tenschutzbeauftragten wurde
der Posten des stellv. Schrift-
führers vakant und konnte lei-
der nicht neu besetzt werden.

TEXT UND FOTO: TSV Loccum

Jahreshauptversammlung des TSV Loccum e.V. –
Kontinuität im Vorstand gute Voraussetzung für das Jubiläumsjahr 2020

PLATZPLATZMARKT MARKT 
Jahrgang V | 13. Oktober 2019

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Kontinuität im Vorstand gute Voraussetzung für das Jubiläumsjahr 2020

9. UND 10. NOVEMBER

Klassik am Nachmittag: Tageszeiten – Jahreszeiten

16. Oktober, 15 Uhr

In entspannter Atmosphäre
bringt Michael las Casas dos
Santos Interessierten die „Welt
der klassischen Musik“ nahe. Zu
ausgewählten Musiktiteln „vom

Band“ berichtet er allerhand
Wissenswertes. Eine Veranstal-
tung des Seniorenbeirats.

Eintritt frei.

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Bilderbuchkino

„Der Räuber Hotzenplotz und
die Mondrakete“

Wachtmeister Dimpfelmoser
steht der Schweiß auf der Stirn.
Grund dafür:
Der berüchtigte Räuber Hot-
zenplotz ist mal wieder ausge-
brochen. Was für eine Katast-
rophe!
Denn jeder weiß: Der Räuber
Hotzenplotz ist der gefährlichs-
te Räuber im ganzen Landkreis.
Seppel und Kasperl sind fest
entschlossen, den Räuber wie-
der einzufangen – und haben
eine grandiose Idee. Sie wol-
len ihn ein für allemal auf den
Mond schießen!

Dienstag, 22. Oktober,
16.30 Uhr

Stadtbücherei Rehburg-
Loccum, Heidtorstraße 3,
31547 Rehburg-Loccum

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum:
Dienstag und Donnerstag von
15.30 bis 18 Uhr.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
Ottfried Preußler (Autor),

Thorsten Saleina (Illustrator),
F. J. Tripp (Illustrator)



Fröhliche Dackelrunde
„Eine gemeinsame Wande-
rung in fröhlicher Dackelrunde

um den schönen Uchter Land-
schaftssee. Hilde, Josie, Barney

und Basti versuchten sich auch
erfolgreich als Bergsteiger und
Gipfelstürmer“, so Heike Gallas
aus Steyerberg. Auch für dieses
Foto vielen Dank.

Pilze in Hülle und Fülle
„Pilze gibt es in Hülle und Fül- le. Und wenn man die mit der

Kamera sammelt, ist das auch
ganz sicher...“, schreibt Evelyn
Gesell aus Bühren. Vielen Dank
auch für dieses Foto.

Schmetterling beobachtet
„Es gibt noch Schmetterlin- ge! Heute im Garten beobach-

tet: ein Schmetterling im Blü-
tenmeer des Schmetterlings-
strauchs“, schreibt HamS-Leser
Franz Lüttel. Dankeschön.

Besuch vom Rosenkäfer
„Vor ein paar Tagen hatte ich
Besuch von einem Rosenkäfer,
angelockt von einem Stück Me-

lone, deren Saft er fleißig auf-
sog. Der Rosenkäfer gehört zu
einer Unterfamilie der Blatt-

hornkäfer. Er hat die Beson-
derheit, dass er beim Fliegen
die Deckflügel (Elytren) ge-
schlossen lassen kann“, schreibt
Christian Groeger. Auch für die-
ses Foto vielen Dank.

Meerbach gerahmt
„Das Bild entstand gegen 10
Uhr am Steinhuder Meerbach.

Mit der Canon 70D Objektiv
EF -S 28-135mm. Für den Rah-

men benutzte ich ein Compu-
terprogramm“, so Horst Beyer
in seiner Mail an die Redaktion .
Auch ihm vielen Dank.

FOTO: BEYER

Kurzurlaub mit Ciara
„Bei unserem schönen Kurzur-
laub in Bayern konnten wir die-

sen wundervollen Sonnenunter-
gang mit unserer kleinen Jack

Russel Dame Ciara genießen“,
schreiben Jaqueline und Florian
Pohl aus Stöckse. Vielen Dank.

FOTO: POHL

Appetit auf Süßes
„Viele Insekten und Schmet-
terlinge mögen überreifes sü-
ßes Obst. Also spendierte ich
ab und zu eine Banane, las-
se sie schwarz werden, piek-

se ein paar Löcher in die Schale
und hänge sie auf. Geht natür-
lich auch mit einer saftigen Bir-
ne oder in diesem Fall mit einer
Feige, die ich aufgeschnitten in

eine Baumgabel gelegt habe.
Zur Nachahmung dringend
empfohlen. Der Besuch mehre-
rer Schmetterlinge ließ jeden-
falls nicht lange auf sich warten.
Die Beweise in Form einiger Fo-
tos füge ich bei“, schreibt Anke
Schotte. Dankeschön.
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Rund um das Blumenbeet
Tipps für den Herbst
Der Herbstputz in den Blumen- und
Staudenbeeten ist in der Regel schnell
erledigt. Mit einigen grundlegenden
Pflegemaßnahmen wird der Garten
somit winterfest gestaltet. Unter ande-
rem ist es notwendig, kranke Pflanzen
abzuschneiden. Astern, Phlox und In-
dianernessel sind nur drei Beispiele für
Stauden, welche Jahr für Jahr regelmä-
ßig von Echtem Mehltau befallen wer-
den. Um die Pilzkrankheit rechtzeitig
einzudämmen, sollten die befallenen
Pflanzen direkt nach der Blüte bis auf
Bodenlänge abgeschnitten werden.
Dies ist zwar keine Garantie dafür, dass
im folgenden Jahr die Krankheiten
nicht mehr die Pflanzen befallen, die
Anzahl an Sporen im Beet wird jedoch
deutlich reduziert.
Für Pflanzen, die im Halbschatten lie-
gen, eignen sich Humusgaben be-
sonders gut. Indem jeden Herbst eine
Schicht Rindenkompost zwischen den
Pflanzen verteilt wird, können diese

besser und größer gedeihen.

Zusätzlich kann auch frisches Herbst-
laub aufgetragen werden. Das organi-
sche Material schützt die Pflanzen vor
Frostschäden.
Wer ein immer beliebter werdendes
Präriebeet im Garten hat, kann dies
im Herbst zurückschneiden. Die pfle-
geleichten Stauden wachsen meist in
einer grobkörnigen Bodenabdeckung
aus Splitt oder Schlacke, was den Vor-

teil hat, dass in den Beeten aufgrund
der trockenen Oberfläche nur wenig
Unkraut keimt. Damit dieser Effekt auch
über Jahre erhalten bleibt, muss man
die Beete im Spätherbst vollständig ab-
räumen und alle Reste mit Laubbesen
so gründlich wiemöglich entfernen.

lps/Bi

• Rund um das Blumenbeet im Herbst
• Rasenpflege im Herbst

Garten im Herbst AnzeigenSpeziAl

Infos und Tipps rund um
die Pflege des Gartens!

Erdarbeiten · Terrassen-/Wegebau
Baumfällungen · Gartenpflege

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de

Aus eigener Anzucht
Hainbuchen 80 – 100 cm Stück 2,30 € ab 50 Stück 1,95 €

Liguster immergrün 80 – 100 cm Stück 3,30 € ab 50 Stück 2,95 €
Nordmanntannen 5-jährig Stück 2,00 € ab 25 Stück 1,80 €

Gartenpflanzen in großer Auswahl

Sonntags
Schautag!

Woltringhausen 101 · 31600 Uchte · Tel. (05763) 2273
www.kruse-baumschulen.de

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Damit das Blumenbeet auch im nächsten Jahr gedeiht, muss es im Herbst
gepflegt werden. FOTO: PIXABAY.COM

Rasenpflege im Herbst
Was zu beachten ist
Im Sommer setzen Hitze und Trockenheit
demRasen stark zu. Die hohenTemperatu-
ren und der geringe Niederschlag führen
zu einem vertrockneten Rasen soweit das
Auge reicht. Denn während tief wurzeln-
de Bäume oder Sträucher wie Rosen sich
noch aus tieferen Bodenschichten versor-
gen können, ist es für den Rasen wesent-
lich schwerer. Er wurzelt nur bis eine Tiefe
von etwa zehn Zentimetern und leidet da-
her, besonders auf leichtemund sandigem
Boden, unter der trockenenWitterung. Die
gute Nachricht ist jedoch, dass Rasengrä-
ser sehr robuste Pflanzen sind. Trotz teils
extremer Dürre überleben die Wurzeln,
obgleichdie Blätter undHalmeüberirdisch
absterben. Mit wieder einsetzendem Re-
gen und niedrigeren Temperaturen erho-
len sich die Rasenflächen somit vielerorts
stets wieder.
Mit einigen Maßnahmen im Herbst kann
zudem dafür gesorgt werden, dass der
Rasen gestärkt in den anstehenden Win-
ter geht und anschließend lückenlos wei-
terwächst. Grundsätzlich gilt dabei wie

im Frühling und Sommer auch im Herbst,
dass Mähen, Düngen und Vertikutieren
den Rasen fit halten. Zusätzlich sind einige
Besonderheiten zu beachten. So lässt die
Wuchsgeschwindigkeit mit den sinken-
den Temperaturen nach. Der Rasen wird
folglich nur so lange weiter gemäht, wie
er an Länge zulegt. Für die letzten Schnitte
des Jahres sollte man die gleiche Mähein-
stellung wählen, welche bereits das ganze
Jahr verwendet wurde, in der Regel eine
Schnitthöhe von etwa vier Zentimetern.
Das Schnittgut ist nach dem Mähen vor-
zugsweise vollständig zu entfernen, da es
bei den kühler werdenden Temperaturen
nicht mehr so gut verrottet. Herabfallen-
des Herbstlaub behindert die Lichtaufnah-
mederGräser, fördertMooswachstumund
kann sogar Pilzkrankheiten im Rasen ver-
ursachen.Welkes Laub ist daher ambesten
ein- bis zweimal pro Woche zu entfernen.

lps/Bi

Für die Rasenpflege im Herbst ist es essen-
tiell, herabgefallenes Laub zu entfernen.

FOTO: PIXABAY.COM

Ihre private

KLEINANZEIGE
können Sie unkompliziert
im Internet aufgeben.

Einfach unter

www.dieharke.de

registrieren und schon
kann es losgehen.
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Automarkt

Audi Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Verkauf

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Krafträder

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

SIE SUCHEN
EINEN JOB?

SIE FINDEN IHNAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Die Harke Medien Service Center · Lange Straße 74 · Telefon (05021) 914034
Öffnungszeiten:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Netto Online-Shop baut sein Lebensmittel- und Drogeriesorti-
ment um 1.000 weitere Artikel aus

Maxhütte-Haidhof, im Okto-
ber 2019: Netto Marken-Dis-
count baut seinen beliebten
Online-Shop um weitere rund
1.000 Filialartikel aus. Von den
rund 5.000 Artikeln, die Kun-
den in den Netto-Filialen bun-
desweit erhalten, sind damit
ab sofort mehr als 2.000 Arti-
kel aus den Warenbereichen
Lebensmittel und Drogerie
auch im Netto Online-Shop er-
hältlich. Damit wird der einzi-
ge Discounter-Webshop für
Lebensmittel, Drogerie- und
Non-Food-Artikel zur ersten
Anlaufstelle für den On-
line-Vorratskauf. Natürlich fin-
den sich auch die Non-Food-
Aktionen von Netto im On-
line-Shop wieder.

„Der Netto Online-Shop ist ei-
ne intelligente und bequeme
Verlängerung unseres Filial-
Angebotes für unsere Kunden.
Mit über 2.000 Lebensmitteln
und Drogerieartikeln machen
wir das umfassende Einkaufs-
erlebnis unserer Filialen in

noch größerem Umfang als
bislang nun auch online mög-
lich. In Kombination mit zahl-
reichen Non-Food-Artikeln
und unserem Reise-Service
bieten wir unseren Kunden ein
breites Angebot zu Dis-
count-Preisen“, sagt Christina
Stylianou, Leiterin Unterneh-
menskommunikation von Net-
to Marken-Discount.

Seit 2008 bietet der Netto On-
line-Shop ein stets wachsendes
Produktsortiment. Aktuell um-
fasst dieses insgesamt rund
100.000 Artikel aus den fol-
genden Warenbereichen: Le-
bensmittel, Drogerie, Haus-
halt, Wohnen, Baumarkt, Gar-
ten und Freizeit. Mehrmals pro
Woche wechselnde Themen-
welten, aktuelle Filialangebote
und diverse Online-Services
runden das Netto-Einkaufser-
lebnis im Netz ab. Zu den wei-
teren Online-Angeboten ge-
hören die Reisebuchungsplatt-
form Netto-Urlaub.de und das
Mobilfunkangebot NettoKOM.

Über 2.000 Filialartikel im Netz

A1, EZ 11/2010, Benzin, 1.Hd., HU

10/2021, 71.100km, top gepflegt,
9.900* % (01 60) 90 99 33 33

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

A
N

D E R S - G R U P P E

BAR, RESTAURANT,
STEAKHOUSE, HOTEL

kullmaann
GOLDSCHMMIIEEDD

k ll

In dieser Ausgabe dabei:

Die Harke | Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-44 4
anzeigen@dieharke.de | www.dieharke.de

IIInnn dddiiieeessseeerrr HHHoooccchhhzzzeeeiiitttsss-EEEdddiiitttiiiooonnn dddeeerrr
NIENBURG FASHION gibt es viele Tipps,
wissenswerte Ideen und Anregungen für
die Hochzeit.

die Hochzeit
rund um

TippsundTrends

AUCH ALS EPAPER ERHÄLTLICH

Gut erh. Winterreifen Alufelge
215/70R16 Profil ca. 5-7mm Preis
VB % (01 76) 21 18 08 85

4 Wi.-Reifen Conti-Contact

205/55/16 H mit 5-Loch Alufel-
gen % (0 50 21) 44 39

Winterreifen Conti Contact / TS

850, 195/65 R 15 T, 2 Winter ge-
laufen, 150,- *, % (01 74)
4 80 77 63

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Simson-Schwalbe, Bj 73, Preis VS,
% (01 71) 7 34 57 68

Einachs-Anhänger ehem. Lade-

wagen % (01 51) 27 11 60 58

Winterreifen
alle Marken & Größen

05761 / 9211 60

RRaiffeisenstraße 1 - 2 Leese

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem traditionellen Herbstfest
am 19. und 20. Oktober, jeweils von 10-17 Uhr
mit tollen Angeboten, Konny Reimanns original Greyhound-Bus,

dem Team4Promotion mit Thomas & Marco für Spaß und
Unterhaltung, Kinderkarussell, FoodTrucks und Neuheiten
für die Caravansaison 2020. Wir freuen uns auf Sie!

Holiday Heinz & Linse Gmbh & Co. KG • Ernst-Abbe-Ring 15-17 • Neustadt
Tel. 05032 - 966 79 10 • www.holiday-heinz-linse.de

Konny Reimanns

Greyhound
ist zu Besuch.
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Garagen

Immobilien

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Häuser

Brauchen Sie einen
Handwerker

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Unterricht

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Bekanntschaften

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Ihre private

KLEINANZEIGE
können Sie unkompliziert im

Internet aufgeben.

Einfach unter

www.dieHarke.de

registrieren und schon kann

es losgehen.

Waage 24.9. – 23.10.
Gehen Sie sanfter mit Ih-
ren Mitmenschen um und
mehr auf deren Probleme
ein. Eifersüchtig? Das be-
halten Sie vorsichtshalber
für sich.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie dürfen auf Glücksbrin-
ger Jupiter vertrauen. Die

Karriere festigt sich, Geld
kommt aufs Konto, Bezie-
hungen gewinnen an Sta-
bilität.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie stoßen auf ein tol-
les Angebot, das ausge-
zeichnet in Ihre Planungen
passt. Vergessen Sie dar-
über einen wichtigen Ge-
burtstag nicht.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Innerliche Unruhe sorgt
dafür, dass die Gedanken
immer wieder abschwei-
fen. Es fällt Ihnen schwer,
konzentriert bei der Sache
zu sein.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Lassen Sie sich nicht so
sehr von anderen Men-
schen beeinflussen. Die
Entscheidung, die derzeit
ansteht, ist dafür einfach
zu wichtig.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie möchten jemanden auf
sich aufmerksam machen?
Werden Sie selbst aktiv
und lassen Sie sich einmal
etwas Originelles dazu ein-
fallen.

Widder 21.3. – 20.4.
Jemand, von dem Sie es
nicht erwartet haben, bie-
tet Ihnen seine Hilfe an.

Gut gemacht: Ihre Vor-
schläge stoßen bei ande-
ren auf Gehör.

Stier 21.4. – 20.5.
Ihre momentane Aktivität
und Schaffensfreude wirkt
auf alle erfrischend, die mit
Ihnen unter einem Dach
leben oder zusammenar-
beiten.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Der Umgang mit Ihnen
dürfte heute nicht ganz un-
problematisch verlaufen.
Zur Entspannung einmal
eine kleine Verschnaufpau-
se einlegen!

Krebs 22.6. – 22.7.
Jetzt sollten Sie in höch-
stem Maß diplomatisch
vorgehen. Nur so lassen
sich Konflikte schon im
Vorfeld so gering wie mög-
lich halten.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ihr ausgeprägter Sinn für
alles Praktische hilft Ihnen,
die versteckten Vor- und
Nachteile einer Angelegen-
heit deutlich zu erkennen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Verlangen Sie von Ihrem
Partner nicht zu viel. Nicht
jeder hat die Gabe, sich in
die Welt des anderen hin-
einzuversetzen, so wie Sie.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
14. bis 19.10.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Bayr. Leberkäs
100 g € 0,79

Haxen Stück € 3,00
Bayr. Weißwurst

100 g € 0,85
Wurstsalat

100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 16.10.2019

Schnitzel
aus dem Schinken kg nur € 5,50

(nur solange der Vorrat reicht)

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
dddeuutttsssccchhhlllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

URLAUB
vom 21. bis 25. Oktober

Praxis Dr. Aeffner
Facharzt für Allgemeinmedizin

31613Wietzen

Montag –
Donnerstag 8 – 16 Uhr
Mittwoch und
Freitag 8 – 14 Uhr

Unsere Bürozeiten
haben sich geändert!

Fachtierärztin für Schweine
Bestandsbetreuung und
Qualitätssicherung im
Erzeugerbetrieb Schwein

Meente 24 | 32479 Hille-Oberlübbe
info@tierarztpraxis-peitzmeier.de

Telefon
(05734)93383

Urlaub
vom 17.10 bis 25.10.2019

Dr. med. Hubert Schulte
FA für Allgemeinmedizin

Lönsweg 2a, Liebenau

Zum 8000. Geburtstag
Liebe Mama und Oma

Luuuise,
lachend ssschaust du hier rein,
glaubst bestimmt, es kann nicht sein,
dass dir sooo etwas passiert.
Dir wird per Zeitung gratuliert.

Hier wolleeen wir dir sagen:
„Es ist schhhön, dass wir dich haben.”

Esss gratulieren ganz herzlich

Innngo, Volker, Heidi
Jeeenny, Manuel, Mirco
Jaaanine, Christian und Alice

Kattriede, den 13. Oktober 2019

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Einfamilienhaus
in NI + Umgebung gesucht
% (01 72) 1 63 74 09

Nienburg OT Lgd 74m²
3 ZKB, I.OGmit Balkon, sep. Kel-
lerraum.2016 renoviert.KM410*

+ NK + Garage 3 KM-Kaution,
Frei ab 01.02.19 % (0 50 21)
91 69 16

Steyerberg: Möbliertes Zimmer

frei. % (0 57 64) 13 42

Stolzenau: 2 ZKB, ca. 50 m², Terr.,
PKW-Stellplatz, ab sofort frei,
Tel. 0173/2139804 od.
% (0 50 21) 1 65 64

Landesbergen: 2 ZKB, 1.OG, EBK,

Balkon,Garage,KM390,-*+NK
+ MK, % (01 74) 6 16 48 18

Liebenau/Umgeb.: Suche drin-

gend 3 ZKB, Terr./Balk. Garten-
nutz., Stellpl., % (0 50 23) 22 51

Stolzenau-Anemolter 3 ZKB, ca.
75m², * 370 +NK+MS+Garage,
% (01 60) 4 14 48 97

Liebenau, Goethestraße 2
3 ZKB, 1. OG, 54 m2, neu reno-
viert. KM 299,00 € + 2 KM Kaution.
Frei zu sofort.
Telefon 05023/98070 oder
0171/3128410

Lemke: 3 ZKB, 86 m², Balkon,Ga-
rage m. Fernbed., ab sofort,
ab 17 Uhr % (01 72) 5 44 43 42

Marklohe-Glissen: 3-4 ZKB, Du/-
Wa.-Bad, sep. WC, EBK, Loggia,
Garten, Terr., Carportmit Stellpl.
% (0 50 23) 23 42

Nbg.-Leintor: 3 ZKB, saniert, 1.
OG im 2-Fam.-Haus, Keller,
PKW-Stellpl., Gartenmitbenutz.,
540,- + NK + MK, ab 01.11. od.
später, % (01 73) 6 48 50 03

Uchte, EFH, 6 Zi.,

Küche, Bad, WZ, ausgeb. Keller,
Garage,Garten zum1.2.2020 frei
% (0 57 63) 12 85

Marklohe OT Oyle: 4 ZKB, DG-
Whg., sep. Eing., auf Wunsch
Garten, langfristig zu verm.,
% (0 50 23) 3 54

Liebenau, Lange Str. 92
1 Lagerhalle, ca. 75 m²
190 €. Frei zu sofort.
Telefon 05023/98070

Drakenburg: Einfam.-Haus, 120
m² Wfl., 5 Zim., EBK, 2 Bäder,
Keller, Garage, Garten, Außen-
sitzfl., KM 600,- * + NK + MK, zu
sof. od. später, % (0 50 24) 14 51

Haus mit Grundstück in
Uchte zu vermieten!
180qm Wohnfläche, 5 Zimmer,
Küche, zwei Badezimmer,
Keller, Doppelcarport.
Ruhige Lage, 500m von den
Schulen, Freibad und Naherho-
lungsgebiet. 850* KM+NK.
% (01 51) 18 90 43 96

Wir haben noch
Termine frei!

Telefon
(05021) 8873311

Mobil (01573) 8888177
www.der-maler-held.de
info@der-maler-held.de

Suche 2 Zi.-Whg. in Lemke, Mar-

klohe,Oyleab01.02.20oder spä-
ter % (0 50 23) 3 29 17 53

Suche gemütl. 2 Zi.-Whg.mit EBK,
Balkon, zum 1.12.19 in Nbg./-
Marklohe/Lemke/Liebenau
% (01 72) 1 69 62 43

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Bernersennen Mix-Welpen, ab
15.10.19, entwurmt, geimpft, ge-
chipt, ab 14h % (0 57 65) 13 94

Stutfohlen, braun, v. Staccato,

Drosselklang II, Akkord II, geb.
15.03.2019. (a.d. Mutter/Stamm:
VAF, Staatsprämie, Quali. Bu-
CHa, H.v.d. Decken Schau),
Telefon: 0151/56105748,
% (0 54 43) 86 77

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Junggebliebener rüstigerRentner

ohne Altlasten, fit, naturverbun-
den, tierlieb. Tanzen, Radfahren,
Reisen, sucht SIE seinesgleichen,
% (01 70) 2 37 23 07

Kleintierpraxis Wietzen
Eröffnung: 14.10.2019

Tag der offenen Tür: 20.10.2019 ab 12 Uhr
(Bratwurst, Getränke, Kaffee und Kuchen)

Kleintierpraxis Wietzen
Dr. med. vet. Christiane Bracke

Am Bornort 161 · 31613 Wietzen (Nienburg) · Telefon 0171-4880060
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Stellenangebote

Kommen Sie
zu uns ...

Das Brautmodengeschäft, der
Herrenausstatter, der Fotograf,
die Konditorei, der Blumenladen,
der Getränkehändler, das beste
Restaurant…
Da darf die Heimatzeitung nicht
fehlen. Denn alle sollen wissen,
wer den Bund fürs Leben schließt.
Die private Familienanzeige ist
vielbeachtet und erreicht 70000
Leser *, die sich über Heirats-
anzeigen und Danksagungen
im Bekanntenkreis freuen.
Teilen Sie Ihr Glückmit den Lesern
der Harke.

*WLKMarkt-Media-Studie 2017

... wennSie sich
trauen!

SIE SUCHEN
EINEN JOB?

SIE FINDEN IHNAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE

Auf dem PC, Tablet und
dem Smartphone.

die harke als E-Paper.
Für Zeitungsabonnenten
nur 5,50 ¤ im Monat.

www.dieharke.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir in Vollzeit für unseren Standort
Marklohe einen

Disponenten (m/w/d)
Schwerpunkt Arbeitsbühnen

Was Sie mitbringen sollten
• Eine kaufmännische Ausbildung, idealerweise als Speditionskauffrau/-mann
• Erste Berufserfahrung im Bereich der Bühnendisposition sind von Vorteil
• Technisches Verständnis und Verhandlungsgeschick
• Vertriebs- und kundenorientiertes Denken und Handeln
• Organisationstalent und sehr gute kommunikative Fähigkeiten
• Teamfähigkeit, Engagement, Flexibilität sowie selbstständige Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS-Office

Ihr Aufgabengebiet
• Telefonische Kundenberatung im Bereich Arbeitsbühnen, Teleskop- und Gabelstapler
• Führen von Verkaufsgesprächen und Präsentation unseres Dienstleistungsportfolios

sowie Erstellung marktfähiger Angebote
• Termin- und Preisverhandlungen mit unseren überregionalen Mietpartnern
• Termingerechte Auftragsabwicklung
• Aktiver Ausbau und Betreuung unseres Kundenstammes

Wir bieten
• Intensive, professionelle Einarbeitung
• Abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit
• Individuelle Weiterbildungen
• Sicherer Arbeitsplatz in einem soliden und wachsenden Unternehmen

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe
des möglichen Eintrittstermins an:

Schlamann Autokrane GmbH
Herrn Torsten Schlamann
Sulinger Straße 34 a | 31608 Marklohe

05021/9211020
www.schlamann-arbeitsbuehnen.de | E-Mail: bewerbung@schlamann-autokrane.de

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:

- Frühstücksdienst
- Service-Allrounder
- Zimmerreinigung

(Arbeitszeit nach Absprache)

- Küchenhilfe
- Garten-Allrounder
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

Kiefernweg 20· 31535 Mardorf
www.strandhotel.tv

StrandhotelStrandhotel

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen zu besetzen:

Dipl.-Ing. (FH/TU) oder
Bachelor/Master of Arts/Engineering/Science (m/w/d)
Fachrichtung Architektur/Bauingenieurwesen
Fachdienst Immobilien, EG 12 TVöD

Bautechniker oder Handwerksmeister des
Elektrohandwerks (m/w/d)
Fachdienst Immobilien, EG 9b TVöD

Sachbearbeiter Kfz-Zulassung (m/w/d)
Fachdienst Bürgerservice, EG 6 TVöD

Dipl.-Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (FH) oder
B.A. (m/w/d)
Fachdienst Soziale Arbeit, Jugendpflege und Sozialpädagogische
Hilfen, EG S11b

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als
Arbeitgeber/Stellenangebote/

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Termin einen

Maurermeister (m/w/d)
für unsere Baustellen in Hannover.

Ihre Aufgaben umfasst alle anfallenden Aufgaben an den
Baustellen. Führerschein B ist erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Mailbewerbung oder
telefonisch: info@kochbau-gmbh.de · 01 79 | 1 036717

Koch Bau GmbH & Co. KG
Buchenring 39
31634 Steimbke
Telefon 0 50 26 | 9 69 09 78

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
bietet zum 1. August 2020
folgende Ausbildungsplätze an:

2 Stadtinspektor-Anwärter (m/w/d)
Duales Studium – Bachelor of Arts
Allgemeine Verwaltung/Verwaltungsbetriebswirtschaft

2 Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
Abwasserbehandlungsbetrieb Stadt Neustadt a. Rbge

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als
Arbeitgeber/Stellenangebote/

Reinigungskraft
für Praxis in Nienburg gesucht,

1x die Woche, Sa. 2 – 3 Std.
auf Minijob-Basis.

Tel. 05021/8945615
Bitte auf AB sprechen,
ich melde mich zurück!

Kraftfahrer Kl. 2 (CE) stellt ein.
Frede KG, Spedition Nienburg
% (0 50 21) 21 21

Suche Reinigungskraft f. Büro-
gebäude, deutsche Sprache, Ar-
beitszeiten: Mo. bis Fr. von 17
Uhrbis19Uhr,geringfügig, ab18
Uhr erreichbar oder AB
% (0 50 21) 9 24 54 49

Päd. Fachkräfte m/w
für ambulanten und stationären
Bereich der Jugendhilfe, in Voll-
und Teilzeit gesucht. Nähere In-
fos gerne telefonisch. Bewerbun-
gen ausschl. in elektr. Form an:
bewerbung@bus-dh.de
% (0 50 23) 9 88 89 88

Engagierte Pflegekraft
gerne auch ohne Examen,
von Privat gesucht, für an-
spruchsvolle Pflege im häusli-
chen Umfeld, weitere Infos unter
www.pflege-zuhause.jetzt
% (0 50 32) 9 57 95 21

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort eine/n

Teamleiter/in Gastronomie
(m/w/d) ganzjährig, unbefristet, Vollzeit

Für unsere Systemgastronomie
Ihre Aufgaben:
• Leitung des Gastronomie-Teams
• Einarbeitung und Schulung neuer Mitarbeiter
• Zubereitung und Verkauf der Speisen und Getränke
• Sicherstellung eines reibungslosen Betriebsablaufs durch gezielte Vorbereitung
und Planung der täglichen Arbeitsabläufe

• Qualitätsmanagement, Überwachung und Einhaltung HACCP

Wir bieten:
Einen unbefristeten, ganzjährigen Arbeitsplatz in Vollzeit, ein motiviertes,
dynamisches Team, geregelte und planbare Arbeitszeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an info@dinopark.de oder per Post an:

Dinosaurier-Park Münchehagen GmbH & Co. KG
z. Hd. der Geschäftsführung
Alte Zollstraße 5 · D-31547 Rehburg-Loccum

Wir suchenMalergesellen (m/w)
in Voll- oder Teilzeit.

Verdener Landstraße 146 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 9242477

Maler Disli

Wir suchen ab sofort für unser MVZ Nienburg eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

In unserem MVZ finden Sie die Fachbereiche Chirurgie, Neurologie,
Neurochirurgie, Urologie, Gynäkologie und Anästhesie.

Sie arbeiten gerne im Team, sind neugierig auf abwechslungsreiche
Tätigkeiten und haben bereits einige Erfahrungen gesammelt?

Organisationsfähigkeit, Selbstständigkeit sowie ein freundliches und
selbstbewusstes Auftreten zeichnen Sie aus?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen:

MVZ Nienburg, Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg
Email: torsten.eichenauer@mvz-niedersachsen.de
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Verkäufe

Ankäufe

Verschiedenes

Kontakte

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Annahmeschluss für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr am Vortag.

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

EINKAUFS-GUTSCHEINEINKAUFS-GUTSCHEIN EINKAUFS-GUTSCHEIN SERVICE-GUTSCHEIN

EXTRA SPAREN mit unseren Gutscheinen

50.-Euro15.-Euro 100.-Euro

Gültig bis 04.11.2019 ab einem Einkaufswert von
400.-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit
dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt
nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0996 0009

Gültig bis 04.11.2019 ab einem Einkaufswert von 60.-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neu-
aufträge. Keine Kombination
mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0996 0007

Gültig bis 04.11.2019 ab einem Einkaufswert von
800.-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit
dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt
nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0996 00011

Kostenloser
TRANSPORTER
Gültig bis 04.11.2019, ab einem Einkaufswert von
500.-€. Kostenlose Nutzung bis maximal 120 Minuten.
Verfügbarkeit vorbehalten. Vorherige Terminabsprache
erforderlich. Es gelten die
allgemeinen Bedinungungen
des Mietvertrages.
Art. Nr. 0996 0030

EXTRA SPARE

2299999..-449977..--*

TV SESSEL, Mikrofaserbezug in Antikledero-
ppotik braun, Relax-Verstellunggg durch Körppper-
druck, B it 80 A t N 07220223

Angebot gültig bis zAngebot gültig bis zum 19.10.2019

GUTSCHEIN

So einfach geht sparen!

GUTSCH

!
WOCHEN

T
pppp
d

444.-777777..--*

AKTIONSPREIS

ANBAAAAUUUUUWAND, Koooorpus
Kunstssstttoooooff Wildeiche NNNaaach-
bildungggg,,, Front Kunssstttssstoff
wwwwwweeeeeeiiiiißßßßß ggggggllllläääääännnzend, BxHxTTTTT ca.
330x194x4448 cm. Inkl. LLLLED-
Beleuchtuuung (EEK A++++ - A).
Art. Nr. 033374 0020

333444999..-666600..--*

SIDEBOARD, Korpus
Wildeiche Nachbildung,
Front Kunststoff weiß gggglän-
zzzzeeeeeennnnnnddddd,,, BBBBBBxxxxxHHHHHHxxxxxTTTTT ccccccaaaaa... 1111144444477777xxxxxx88888899999xxxxxx33333377777
cmmm. Art. Nr. 0374 0038

111133339999..-22222222888..--*

WOOOOOHHHHNNNNLLLLAAAANNNNDDDDSSSSCCCCHHHHAAAAFFFFTTTT,,,,, MMMMiiiikkkkrrrrooooffffaaaasssseeeessssttttooooffffffff aaaannnnttttiiiikkkk bbbbrrrraaaauuuunnnn,,, 2222 SSSSiiiittttzzzzeeeerrrr mmmmiiiitttt SSSScccchhhhllllaaaaffffffffuuuunnnnkkkkttttiiiioooonnnn,,,
LF ca. 133x198 cm, mit Bettkasten, inkl. 3 Rückenkissen, Stellmaß ca. 243x155
cm, Füße KKKunstttstttoffffff schhhwwwaaaarrrzzz. AAAuuuccchhh ssspppiiieeegggeeelllbbbiiillldddllliiiccchhh mmmooonnntttiiieeerrrbbbaaarrr... AAArt. Nr. 0399 0009

SERVICE-GUTSCHEIN

n

Breite ca. 80 cm. Art. Nr. 07220223

Weitere Gutscheinefinden Sie in unseren
Prospekten

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko - EEK: Energieeffizienzklasse

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Besten im MF Vertrieb Deutschland
zu Besuch in Finnland

In Verbindung mit einer
Werksbesichtigung im finni-
schen Linnavuori, wo die Hoch-
leistungsmotoren von Massey
Ferguson bei AGCO POWER
gebaut werden, zeichnete MF
vergangene Woche seine in
2018 erfolgreichsten Verkäufer
Deutschlands aus. Dabei wur-
den auch die Besten der Bes-
ten in der jeweiligen Kategorie
höchster Marktanteil, höchste
absolute Stückzahl sowie größ-
te Steigerungsrate besonders

geehrt. Lars Raven, Geschäfts-
führer von Raven Landtechnik
in Sulingen konnte mit berech-
tigtem Stolz gleich zwei der
Sonderpreise entgegenneh-
men: 2018 ist es ihm gelungen,
die größte Stückzahl-Steige-
rung in ganz Deutschland so-
wie auch den höchsten Markt-
anteil im Vertriebsgebiet zu er-
zielen, außerdem belegte er
den 3. Platz in der Kategorie
Endverkäufe Traktoren.

Jura Kaffeevollautomat Z6,, 3 J.
alt, gepfl. Zust., NP 1900,- *, VB
1000,- *, % (01 74) 2 62 17 73

Aus eigenem Anbau: Lebensbäu-
me, Kirschlorbeer, Taxus, Buxus.
Pflanzenhof Meyer
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kernbohrgerät m. Ständer,

% (01 51) 27 11 60 58

Scheerenarbeitsbühne; El. Hoch-
hubwagen, % (01 71) 5 37 58 69

Garagenflohmarkt

am12. und 13.10. von 10 - 17Uhr,
Nienburg, Kleine Ziegelriede 2
% (0 50 21) 1 49 15

SucheMiststreuer 3 oder 4-Schar-
Pflig, Sähmaschine oder Kom-
bination, % (01 51) 53 15 87 98

Ich mache Ihren Garten für den

Winter fit, mit Abfuhr der Grün-
abfälle. Gartenarbeiten aller Art.
% (0 50 21) 8 07 46 49

Kolberg-POLEN: Appartment ab 47 €/Tag
www.sobieski-booking.pl

Tel. 0048 943556225

Suche Stellplatz für Anhänger,

Raum Wietzen/Nienburg, ganz-
jährig zugänglich, Tel.:
0160/2979580

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt
und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und
mehr. Pflasterarbeiten, Neugestal-
tung v. Garten- und Außenanlagen.

S (05765) 9426625

Wer hat ein Wochenende Zeit

mir beim Möbeltransport zu hel-
fen? % (01 76) 64 41 91 53

1.300,00 qm Kupfer-
schlackesteine
in Nienburg, günstig abzugeben
% (0 50 24) 9 80 80

Fräßgut,unbelastet,
mind.25 To(1 Sattelzug) Günstig
abzugeben.Raum Rehburg-
Münchehagen,werktags
% (0 50 24) 9 80 80

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Wer singt mit mir (w/56J.)

„Andrea Berg“ - Lieder?
(AB) % (0 50 21) 88 93 33

Putzhilfe in Nienburg gesucht,

(AB) % (0 50 21) 88 93 33

18j. Hobbynutte 01520-5714956
♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Weibl. 56J.mitLive-Musikanlage

sucht Musikbegeisterte, egal
welches Alter, aber NR u. NT, für
englische und deutsche Oldies
und Gegenwart, auch Schlager.
Bühnenerfahrung wäre toll, aber
nicht Voraussetzung. Freuemich
auf eure Anrufe. Unb. auf AB
sprechen % (0 50 21) 88 93 33

Putzhilfe in Nbg. gesucht,

(AB) % (0 50 21) 88 93 33

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Terrassendielen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de



Kostenlose AktionenKostenlose

für Sie vor Ort:

· Moderation, Gewinnspiel
und Begrüßungsdrinks

· Hersteller-Direktberatung
von

www.moebel-heinrich.de

Topper
INKLUSIVE

BOXSPRING POLSTERBETT für hohe Ansprüche.
Das Bett besteht aus einem Untergestell mit einer Un-
termatratze aus Taschenfederkern und einer Obermat-
ratze aus Taschenfederkern. Liegefläche ca. 180x200
cm. Kissen, Plaid und Deko sind nicht im Lieferumfang
enthalten. Art. Nr. 0784 0057

BOXSPRING-POLSTERBETT für hohe Ansprüche

AKTIONSPREIS

1999.-4049 €
Bisher

Beim Kauf einen Boxspringbettes gibt es

2 Nackenkissen

GESCHENKT!

SONNTAG
VERKAUFSOFFENENER

in Bad Nenndorf, 13. Oktober 2019 · 12 bis 18 Uhr
(((Beratunggg und Verkauf ab 13 Uhr)))

AKTIONSTAG

Sonntag,
13. Oktober 2019

Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | EEK = Energieeffizienzklasse

All Inclusive

33%
55%

UUUnnnssseeerrr HHHaaauuusssrrraaabbbaaatttttt:::
auf
Möbel

auf Küchen&&
3
&bis zu

bis zu

%

+ kostenlose Lieferung+ 0% Finanzierung+ kostenloses Aufmaß+ vieles mehr...

**) Gültig bis zum 29.10.2019 auf Möbel unddd KKKüüüchhhennn. AAAuuusssgggeeennnooommmmmmeeennn pppreisreduzierte Werbeware und bereits re-

ddduuuzzziiieeerrrttteee AAAuuussssssttteeelllllluuunnngggsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und Interliving-

Möbel. Gilt nur für Neuaufträge. Keine KKKombbbiiinatttiiiooonnn mmmiiittt wwweeeiiittteeerrreeennn NNNaaaccchhhlllääässsssseeen. Art. Nr. 0996 0060

vom Fachmann bei Ihnen Zuhause. Gültig bis 29.10.2019, Durchführung erfolgt auf Anfrage.

Bis zu 3 Jahren keine Zinsen.

111))) GGGüüüllltttiiiggg bbbiiisss 222999.111000...222000111999,,, ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein A g

GOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldddorfff. KKKeiiineee AAAnnnzzzaaahhhllluuunnnggg, kkkeeeiiinnneee GGGeeebbbüüühhhrrren,,, effektiver Jahreszins

0,0%. Gilt nur für Neuaufträge.

1)

ät vorausgesetzt Ein Angebot der TAR-

Mehr Informationen unter

www.moebel-heinrich.de

Ihrer neuen Möbel zu Ihnen nach Hause. Gültig bis 29.10.2019 ab einem Einkauf von 1000.- €.

Art. Nr. 0996 0025

Mit Hersteller-Direktberatung
und Sonderpreisen auf
alle Schlaraffia-Betten.
Entdecken Sie unsere Aktionsfläche.

GmbH & Co. KG

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2


